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Der Beam leneid
Zur Zeit der H absburger- 

M onarchie w ar Österreich ein  V öl
k erstaat, dessen  V erw altu n g von 
einem  großen B eam ten stab  durch
g e fü h r t w urde. D er größte Teil der 
B eam ten  stam m te aus dem  Kern- 
land  Ö sterreichs, aber es gab  n a 
tü rlich  auch  sehr v ie le  tsch e
ch isch e, u ngarische und kroatische  
Beam te. Ihre E in ste llu n g  oder N a
tion a litä t war n ich t en tsch eid en d  
—  en tsch eid en d  w ar der B eam ten 
eid , den s ie  am  B eg in n  ihrer L auf
bahn ab legten , ln  d iesem  Eide
schw oren sie, dem  K aiser und
ihrem  V aterlande treu zu dienen  
und d ie Interessen  des S taa tes zu 
w ahren und zu achten . D er a lt- 
österreich isch e B eam te war daher 
in  seiner G rundeinstellung unpoli
tisch . In der lan gen  Zeit des ö ster
reich isch en  B eam ten tu m s ergab  
s ich  eine Tradition, w elche d iese
Treue zum  S taa te  als das U r
elem en t des österreich ischen  B e
am ten  h in ste llte .

A ls nach dem  Zusam m enbruch  
der M onarchie im  -Jahre 1918 Ö ster
reich ein  k leiner S ta a t gew orden  
war, m ußten die B eam ten den 
T reueid  auf d ie Republik leisten- 
Sie taten  es gerne und h ielten  der 
R epublik d ie Treue gen au  so  w il
lig , w ie sie  es vorher der Monarchie 
gegen ü b er getan  h atten . U relem ent 
des österreich ischen  B eam ten blieb  
d ie Treue zum  Staate, gan z g le ich , 
w er an der S p itze d ieses  S taates  
stand . Mit dem A btreten  der 
M onarchie w urde die P o litik  in die 
M assen getragen . Da d ie R eg ie 
ru n g aus den versch ied en en  p oli
tisch en  P arteien  geb ild et wurde, 
w ar es  verständlich , daß sich  auch  
der B eam te einer p olitischen  Partei 
anschloß. In se in er  G run d ein stel
lu n g  und in seiner A rb eit aber
b lieb  er objektiv, noch im m er
ste llte  er das S taa tsin teresse  vor
das P arteiin teresse . W enn sich  die 
Zeiten  auch geän d ert haben, die 
Tradition  des österreich ischen  B e
am ten tu m s is t  b is auf den h eu ti
g en  T ag  geb lieb en , jene Tradition, 
deren G rundelem ent Treue zum g e 
le is te ten  Eid, Treue zum  S taate is t . 
A Is im  Jahre 1938 d ie österreich i
schen  B eam ten au fgeford ert w ur
den, den Treueid für das „Groß
deu tsch e Reich" zu le isten , kam en  
sie  auch d ieser A ufforderu ng nach  
und der große Teil der Beam ten  
h at versu ch t, auch liie i d ie  P flich t  
a ls  das treibende Motiv seiner  
H andlungen  h in zu ste llen , d ie P flich t  
zum  S taate höher zu stellen  als  
persön liche A n sch au u ngen  oder In 
teressen . S ein e Sym path ien  oder 
A n tisym p ath ien  zum  N ation a lsozia 
lism u s hatten  im  großen und g a n 
zen n ich ts  m it sein er A rb eit zu  
tun. D ie m eisten  B eam ten  w aren  
bem üht, ihren D ien st korrekt und  
objektiv  durchzuführen. A ber g e 
rade d ie k lag lo se  und gen au e  
D urchführung ihres D ien stes  wurde 
ih n en  von den n a tio n a lso z ia lis ti
sch en  Politik ern , d ie  m eisten s  
R eichsd eu tsche w aren und von der 
österreich isch en  B eam ten trad ition  
k ein e A hn u n g h atten , a ls  pronatio
na lsozia listisch  au sg e leg t. K leine  
A u sze ich n u n gen  oder g u te  B e
sch reibu n gen  w aren d ie A nerken
n u n g  für ihre korrekte H altun g im  
D ien ste  A ber se lb st dort, w o d ie  
N ation a lsozia lis ten  Gutes tun w oll
ten , is t  das E rgebn is eine o ft uner
träg lich e B ela stu n g . H eute werden  
unter dem  D eck m an tel von  p o lit i
schen  V erd äch tigu n gen , d ie o ft  gar  
n ich t zu  b ew eisen  sin d , v ie le  B e
am te g er ü g t oder gem aß rege lt, ob
w ohl s ie  w ährend ihrer gan zen  
D ien stze it  n ich ts  anderes gek an n t  
haben, a ls  den Interessen  ihres  
S ta a tes  zu d ienen. D as is t  n atür
lich  k eine V erte id igu n g  der N azi
beam ten. D iejen igen , d ie w irkliche  
N azis  w aren, d ie s in d  ifri jedem  
A m te bekannt, gan z g le ich , ob sie  
g u t  oder sch lech t beschrieben sind. 
D iese  N azib eam ten , d ie sich  nach  
dem  Um bruch in d ie staatlichen  
Äm ter g e s e tz t  haben, oder d ie ihre  
politischen V erb indungen  zu außer- 
tourlichen B eförderungen m iß 
braucht haben, oder jene, d ie an
dere unbequem e K ollegen aus ihrem  
A m t verstoßen haben, oder gar  die,

In  Ö ste rre ich  g ib t  es d re i g roße 
p o litis c h e  P a r te ie n : d ie  K o m m u n i
s tis c h e  P a r te i  Ö ste rre ich s, d ie  So
z ia lis t is c h e  P a r te i  Ö ste rre ic h s  u n d  
d ie Ö ste rre ic h isch e  V o lk sp a rte i. Ge
m äß  d en  g em e in sa m e n  E rk lä ru n 
g e n  d ie se r d re i g ro ß en  P a r te ie n  
w ollen  sie  a u f  ec h t d e m o k ra tisc h e r  
G ru n d lag e  den  P a r te ie n s tr e i t  so 
w e it a ls  m ög lich  z u rü c k d rä n g e n , 
d a fü r  ih re  g a n z e  K ra f t  dem  W ie 
d e ra u fb a u  Ö ste rre ic h s  w idm en . A lle 
d re i P a r te ie n  s in d  b e s tre b t,  d ie  
le tz te n  S p u ren  des z u g ru n d e g e g a n 
g en e n  N az ire ich e s  au sz u m e rz e n  
u n d  e ine  w a h re  G em e in sc h a ft von 
Ö ste rre ic h e rn  h e ra n z u z ie h e n , denen  
d as  W ohl d es  V a te rla n d e s  a ls  e in 
z ig es  Ziel au c h  in  ih re r  p o litisch e n  
P a r te ia rb e i t  vor A u g en  steh t- 

l n  W a id h o fen  a. d. Y bbs u n d  
U m g eb u n g  h a t  es in  den  e rs te n  
M onaten  des  n eu e n , d e m o k ra tisc h e n  
Ö ste rre ic h s  n eb e n  d e r  ö s te r re ic h i
sch en  V o lk sp a rte i n u r  e inen  g e 
m e in sam e n  L in k sb lo ck  geg eb en . 
Den N o tw e n d ig k e ite n  d e r  Z e it e n t 
sp rech en d , h a b e n  s ich  d ie  F ü h re r  
d ie se s  L in k sb lo ck s  in  d ie  R eihen  
d e r  K o m m u n is tis ch en  P a r te i  Ö ste r
re ich s  g e s te ll t .  D a m it w u rd en  a l le r 
d in g s  V e rh ä ltn is se  g e sch a ffe n , m it  
w elch en  e in e  A n zah l S o z ia lis te n  
u n z u fr ie d e n  w are n , w eil s ie  ih re  
A rb e it  be im  W ie d e ra u fb a u  n ic h t 
im  N a m e n . d e r K o m m u n is tisch en  
P a r te i  le is te n  w o llten . U m  auch  
d ie se n  lin k se in g e s te ll te n  B ew oh
n e rn  u n s e re r  S ta d t  u n d  ih re r  U m 
g e b u n g  e ine  e n tsp re c h e n d e  P a r te i 
zu g e h ö rig k e it  zu g eb e n , h a b e n  e h e 
m a lig e  S o z ia ld em o k ra ten  u n s e re r  
S ta d t  b e sch lo ssen , e ine  O rtsg ru p p e  
d e r  S o z ia lis tisc h e n  P a r te i  Ö ste r
re ich s  zu g rü n d e n . D er P a r te i-  
o b m an n  d e r  SPÖ. in  W a id h o fen  
a. d . Y bbs is t  H e rr A lo is  G r a s -

In einer kürzlich  ab geh alten en  
B eam ten versam m lun g der Ö ster
reich ischen  V olkspartei g ed ach te  der 
V orsitzende, D irektionsrat T o m a 
s c h  e k, e in le iten d  der T odesopfer  
der österreich isch en  B eam ten sch aft  
unter dem  N aziregim e. Er b ezeich 
n ete  es a ls  selb stverstän d lich , daß  
n ich t der Opfer d ieser B lutherr
sch a ft und ihrer H interbliebenen  
aus den B eam ten k reisen  vergessen  
w erden darf. Der Bachberichterstat-  
ter Dr. I n d r a  b ezeich n ete es als  
nur selb stverstän d lich , daß die in  
der N azize it aus ihren Ä m tern ver
ja g ten  österre ich isch en  Beam ten  
nunm ehr w i e d e r  v o l l  i n  i h r e  
R e c h t e  e i n g e s e t z t  w ürden. 
N am ens der B eam ten sch aft und 
nam ens der V ersam m lung forderte  
daher der R edner die rasche Schaf
fung  eines  Gesetzes für die Verord
nung zur Neuordnung des Berufs
bea m tentum s vom Zf- Mai 1938, 
das alle auf Grund derselben er
lassenen Verfügungen sofort außer 
Kraft setzt , wobei d ie näheren  
D urch füh ru n gsbestim m u n gen  im  
V erordnungsw ege zu erlassen  w ä
ren. Nur e ine v o l l e  W i e d e r 
e i n s e t z u n g  in  den vorigen

w elche ihre Kam eraden b esp itze lt  
und a n g eze ig t haben, d iese  L eute  
gehören  natürlich  h in au s, s ie  w a
ren n iem als österreich isch e Beam te  
im  w ahren Sinne des W ortes.

D as Gros der österreich isch en  
Beam ten aber is t  staatstreu  geb lie 
ben. D ie österreich ischen  Beam ten  
w erden m it Freuden den neuen Eid  
für ein  freies, d em okratisches  
Ö sterreich le isten  und S ta a tsfü h 
ru n g und V olk können ü berzeugt  
sein , daß der österreich isch e B e
am te w eiterhin  sein e gan ze Kraft 
und In te lligen z in den D ien st se i
nes V aterlandes stellen  w ird. P.

m  u g g .  M it d ie se r P a r ty g r ü n d u n g  
w ird  v ö llige  K la rh e it im  p o litisch e n  
L eben  u n s e re r  S ta d t  g esch affen - 
D ie eh e m a lig en  S o z ia ld em o k ra ten  
a rb e i te n  n ic h t  w e ite r  in  d e r  K om 
m u n is t is c h e n  P a r te i ,  s o n d e rn  h ab e n  
s ich  von  ih r  lo sg e lö s t u n d  se lb 
s tä n d ig  g e m a c h t. D a m it w ird  je 
n e r  Z u s ta n d  g e sc h a ffe n , w ie e r  im  
ü b r ig e n  L a n d e , v o r a llem  in  den  
g ro ß en  S tä d te n  a n z u tre f fe n  is t. 
D er A u ssch u ß  d e r  S o z ia lis tisc h e n  
P a r te i  in  W a id h o fen  a. d . Y bbs i s t  
ü b e re in g ek o m m en , je d e n  p o liti
sch en  P a r te ie n s tr e i t  zu  verm eid en . 
D ie S o z ia lis tisc h e  P a r te i  w u rd e  
n ic h t  g e g e n  d ie  K o m m u n is te n  g e 
g rü n d e t , s o n d e rn  s t r e b t  w ie d iese  
eine  e in h e it lic h e  A rb e ite rb e w e 
g u n g  an .

N ach  d e r G rü n d u n g  d e r  S o z ia 
lis t is c h e n  P a r te i  in  W a id h o fen  a. d. 
Y bbs i s t  es n o tw e n d ig , d ie se r P a r 
te i  e in en  e n tsp re c h e n d e n  A n te il an  
d e r  V e rw a ltu n g  d e r  S ta d t  zu  g e 
ben . A us d ie sem  G ru n d e  h a t  de r 
A u ssch u ß  d e r  P a r te i  b e i d e r  S ta d t 
g e m e in d e  e in en  A n tr a g  ü b e r  d ie  
A u fn a h m e  von so z ia lis tisc h e n  Ge
m e in d e rä te n  e in g e b ra c h t . D ie 
S tä rk e  d e r  s o z ia lis tisc h e n  Ge
m e in d e rä te  w ird  in  V e rh a n d lu n g e n  
m it  dem  B ü rg e rm e is te r  u n d  dem  
G e m e in d eau ssch u ß  fe s tg e se tz t-

D ie S o z ia lis tisc h e  P a r te i  in  
W a id h o fen  a . d. Y bbs n im m t ih re  
T ä t ig k e i t  a u f  u n d  d ie  n ä c h s te n  
T a g e n  u n d  W ochen  w erd en  im  Z ei
ch e n  d e r  W e rb e tä t ig k e i t  s te h e n . 
E n d e  J u l i  - is t e ine  G r o ß 
k u n d g e b u n g  g e p la n t. S ie soll 
d ie  B ev ö lk e ru n g  ü b e r  d as  W esen  
u n d  A e  Z iele d e r S o z ia lis tisc h e n  
P a r te i  u n te r r ic h te n .

V iele W a id h o fn e r  w erd en  d iese  
P a r te ig rü n d u n g  b e g rü ß e n , d esh a lb , 
w eil s ie  d e r  so z ia ld em o k ra tisch e n

Stand , führte der R edner aus, 
könne das V ertrauen der B eam ten  
an das n eu e Österreich a ls  einem  
R ech tssta a t w ied er neu  gründen. 
Er verw ies auf d ie M öglichkeit  
einer fin an zie llen  W iedergu t
m ach u ng  au f der G rundlage der 
S o lid aritä t im  B eru fsstan d  und  
brachte abschließend  d ie S te llu n g 
nahm e der gem aß regelten  B eam ten  
zur F rage der A ltersgren ze und  
der In d ien stb ela ssu n g  von N azi
beam ten  zu m  A usdruck.

Der Beamte im neuen Österreich

Von der V ersam m lung freu d ig  
begrüßt, ergriff h ierauf der s te ll
vertreten d e B undesobm ann der 
ÖVP., M inister a. D. Dr. H ans 
P e r n t  e r, das W ort und beton te,

Das Staatsbürgerschafts - Uber
leitungsgesetz enthält unter ande
ren folgende Bestimmungen: 

österre ich is che Staatsbürger  sind  
ab 27. April 1945 die Personen, die 
am 13. März 1938 die österrei
ch ische Bundesbürgerschaft  beses
sen haben,

die Personen, die in der Zeit vom 
13. März 1938 bis 27. April 1945 bei 
W eitergel tung des Bun desgesetzes  
vom 30- Juli 1925, BGBl. Nr. 285, 
über den Erwerb und Verlust der 
Landes- und Bundesbürgersch aft  
in der am 13. März 1938 ge ltenden  
Fassung die Bundesbürgersch af t  
durch Rechtsnachfolge  nach einem  
österreich ischen Bundesbürger  (A b
stam m un g, Legit im ation , Ehe) er
worben hatten,  

alle diese Personen jedoch nur 
dann, wenn in ihrer Person vor

P a r te i  a u s  f rü h e re n  T a g e n  tre u  
b le ib en  w ollen  u n d  den  W e g  zu  
d en  K o m m u n isten  n ic h t  f in d e n  
kö n n en , od er w eil s ie  s ich  a u f  
G ru n d  d e r  n eu e n  V e rh ä ltn is s e  k e i
n e r  a n d e re n  P a r te i  an sch ließ en  
k en n e n . D abei i s t  es  jed o ch  s e lb s t
v e rs tä n d lic h , d aß  d ie  S o z ia lis tisc h e  
P a r te i  k e in  U n te rs c h lu p f  fü r  eh e 
m a lig e  N a tio n a ls o z ia lis te n  i s t .  D ie 
S o z ia lis tisc h e  P a r te i  h a t  m i t  d e r  
K o m m u n istis ch en  P a r te i  u n d  m i t  
d e r  Ö ste rre ic h isch en  V o lk sp a rte i 
e ine  S in n e s g e m e in s c h a f t  g e g e n  d en  
N a tio n a lso z ia lism u s . In  d ie se r  B e 
z ie h u n g  w ird  d ie  A u fn a h m e  in  d ie  
S o z ia lis tisc h e  P a r te i  g e n a u  so  g e 
p r ü f t  u n d  b e h a n d e lt  w ie  d ie s  bei 
d en  a n d e re n  g ro ß en  P a r te ie n  d e r  
F a ll i s t .  Ziel u n d  Z w eck  d e r  So
z ia lis t is c h e n  P a r te i  is t  d e r  S c h u tz  
d e r  a rb e i te n d e n  B ev ö lk e ru n g  vor 
A u sb e u tu n g  od er E n tre c h tu n g . Ge 
t r e t  den  T ra d itio n e n  d e r  sozia l- 
den -.ek ra tischen  P a r te i ,  b le ib t d ie  
S o z ia lis tisc h e  P a r te i  e ine  A rb e ite r 
b ew eg u n g , d ie  a lle  A rb e ite r  d e r  
S t i ln  u n d  d e r F a u s t  in  ih re n  R e i
h e n  w illk o m m en  h e iß t. H eu te  s in d  
sich  d ie  A rb e ite r  ih re r  M ach t b e 
w u ß t, s ie  w e rd en  n ie  m e h r  S k lav e n  
e in es  im p e r ia lis t is c h e n  U n te rn e h 
m e r tu m s  w erd en , s ie  w isse n , daß  
ih r  s ta rk e r  A rm  d ie  R äd e r  d e r  M a
sch in e n  w irk lic h  zu m  S til ls ta n d  
b r in g t  od er sie  la u fe n  lä ß t, w enn  
s ie  a lle  e in h e it lic h  z u s a m m e n s te h e n . 
A u s  d ie sem  G ru n d e  b e g rü ß t  d ie  
S o z ia lis tisc h e  P a r te i  in  W a id h o fen  
a. d. Y bbs a lle  B e s tre b u n g e n  zu 
e in e r  V e re in h e itl ic h u n g  d e r  A rb e i
te rb e w e g u n g . N och m a rsc h ie re n  d ie 
S o z ia lis tisc h e  P a r te i  u n d  d ie  K om 
m u n is t is c h e  P a r te i  ih re n  e ig en en  
W eg , a b e r  ih r  Ziel i s t  d a s  a l le r  d e 
m o k ra tis c h e n  P a r te ie n : Ö s t e r 
r e i c h !  P.

daß die ÖVP. d ie Forderung der 
vom  N aziregim e gem aß rege lten  B e
am ten  nach W iedergu tm ach un g  
und nach E in setzu n g  in  ihre a lten  
R echte m it allem  N achdruck  ver
treten  w erde. E s g il t  h ier , deti 
a lten  ö sterreich isch en  G rundsatz  
T r e u e  u m  T r e u e  in  d ie T at 
u m zu setzen .

D ie  Treue der gem aß rege lten  B e
am ten  zu Ö sterreich m ü sse und  
k önne d ieser S ta a t nur durch eine  
v o l l e  W i e d e r g u t m a c h u n g  
erhalten-

„D as neue Ö sterreich", fuhr der 
M inister fort, „ver lan g t den öster
re ich ischen Beamten , der frei vom  
Bürokratismus in volksverbundener  
A ufgesch lossen h e it  der treues te  
Diener des Staates , dam it des Vol-

dem 27. April 1945 k e i n  T a t 
b e s t a n d  e ingetreten  | ist,  mit  
dem nach obigem Gesetz der Ver
lust der Bundesbürgerschaft  ver
bunden ist.

A u s g e n o m m e n  von dem Er
werb der österreichischen S ta a ts 
bürgerschaft  sind alle Personen, die 
nach dem Verbotsgesetz als ,,l 11 e- 
g a I e" zu behandeln sind.

E igenberechtig te  h andlungsfähige  
Personen, die den N achweis  erbrin
gen , daß sie s e i t  1. J ä n n e r  
1 9  1 5  ihren fre iwi ll igen  ununter
brochenen ordentlichen Woh nsitz  
im Gebiet der Republik haben und 
nicht nach § 17 des Verbots
g esetzes  zu behandeln sind,

erwerben durch Erklärung, der 
österre ichischen  Republik als g e 
treue Staatsbürger  angehören zu 
wollen, die Staatsbürgerschaf t ,

Freilag den 20. Juli 1945

kes, u n d  ein V orb ild  d e r  V a te r 
la n d slieb e  u n d  o p fe rb e re ite n  P f l ic h t 
e r fü l lu n g  se in  m uß . K e in e r ab e r 
v e rd ien e  m eh r, so s e tz te  d e r M i
n is te r  fo rt, d en  E h re n ti te l  e in es  
d u rc h  u n d  d u rc h  ö s te rre ic h isc h e n  
B ea m te n , a ls  g e ra d e  der, d e r  w  e - 
g e n  s e i n e r  ö s t e r r e i c h i 
s c h e n  G e s i n n u n g  V e r f o l 
g u n g  u n d  s c h w e r s t e  S c h ä 
d i g u n g  e r l i t t e n  h a b e .  O hne 
d ie  M ita rb e it je n e r  b e d in g u n g s lo s  
ö s te rre ic h is c h  e in g e s te l l te n  B ea m 
te n , von  d en e n  m e is t  d ie  B es te n  in  
den  KZ. u n d  in  d en  G efän g n is se n  
saß en , i s t  d e r  N eu a u fb a u  u n s e re r  
S ta a ts v e rw a ltu n g  u n m ö g lich .

W ir  b ra u c h e n  s ie  z u r  im m er 
noch  n ic h t  v o lle n d e te n , d r i n g e n 
d e n  S ä u b e r u n g  d e s  g e s a m 
t e n  V e r w a l t u n g a p p a r a t e s  
v o n  d e n  N a z i e l e m e n t e n . "

D ie S ch lu ß re d e  h ie l t  d e r  G en e ra l
s e k re tä r  d e r  ÖVP. D r. H u r d e s ,  
d e r  b e to n te , d aß  d en  u n g e h e u re n  
A u fg a b e n , d ie  d e r  W ie d e ra u fb a u  
Ö ste rre ic h s  v e r la n g t, n u r  e ine  B e
a m te n s c h a f t  g e w a c h se n  se in  w ird , 
d ie  s ich  n ic h t  n u r  m i t  dem  G eh irn , 
s o n d e rn  a u c h  m i t  d e m  H e r 
z e n  g a n z  zu m  n eu e n  Ö ste rre ich  
b e k e n n t, D a ra u s  e rg ib t  s ic h  d ie  
n o tw e n d ig e  F o lg e ru n g , gerade jene 
Beamten , die für Österreich g e l i t 
ten haben, wieder an hervorragen
den Stellen im Sta atsapparat  e in
zubauen, n ic h t  zu  re d e n  dav o n , 
d aß  d ie se  W ie d e re in se tz u n g  a u c h  
e in e  F o rd e ru n g  d e r  D a n k e ssc h u ld  
des  ö s te rre ic h is c h e n  V olkes is t .  
D ie b e s te n  G esetze  w e rd e n  n ic h ts  
n ü tz e n , w en n  n ic h t e in e  d u rc h  u n d  
d u rc h  ö s te r re ic h is c h e  B e a m te n sc h a f t  
d ie  G ew äh r d a fü r  g ib t ,  d aß  in  a llen  
Ä m te rn  e in  w irk lic h  ö s te r re ic h i
s c h e r  G e is t h e r r s c h t . A u s  d ie se m  
G ru n d e  s e tz t  s ich  d ie  ÖVP. b eso n 
d e rs  d a fü r  e in , d aß  d ie  im  J a h re  
1938 von  den  N az i w eg en  ih re r  
ö s te rre ic h is c h e n  E in s te llu n g  a u f  
d a s  P f la s te r  g e s e tz te n  B e a m te n  in  
d en  S ta a ts a p p a ra t  e n tsp re c h e n d  
e in g e b a u t  w erd en , u n d  d ie se r  .E in 
b au  m uß , d a s  i s t  d a s  W ic h tig s te , 
r a s c h e s t  d u rc h g e fü h r t  w erden - 
S o llten  bei d em  e in en  o d e r a n d e re n  
P e rs o n a lre fe re n te n  n och  H em m u n 
g e n  b e s te h e n , d a n n  m ü ß te  eben  
e n tsp re c h e n d  n a c h g e h o lfe n  w erd en . 
D a s  n e u e  Ö s t e r r e i c h  
b r a u c h t  u n b e d i n g t  d e n  
1 0 o p  r  o z e n  t  i g  e n  ö s t e r r e i 
c h i s c h e n  B e a m t e n .

A uszahlung d e r  s ta a t l ic h e n  B e
züge,  Pensionen  und Klein

ren tn e rb e z ü g e

D as S ta a tsa m t für F in an zen  g ib t  
b ekannt: N unm ehr g e la n g e n  die  
V o r s c h ü s s e  au f d ie  im  Ju li 
fä llig en  sta a tlich en  D ien stb ezü ge, 
P ension en  und K lein rentn erbezü ge  
unter W ahrung e in es  a llfä llig en  
R ückforderu ngsan sp ru ch es an  die  
B ezu gsb erech tig ten  zur A u szah 
lung. A usm aß der V orschüsse, 
A u szah lu n gsb ed in gu n gen  und  a u s
zah lend e K assen sin d  d ieselben  w ie  
für d ie Ju nizah lu n gen .

wenn sie nicht eine Verurteilung  
erlit ten  haben, die nicht  ge t i lg t  
und gesetz l ich  nicht tilgbar  ist.

Durch das Bekenntnis  des Man
nes er langt  die Eh egatt in  die 
S taatsbürgerschaft  des Mannes, s o 
fern die Ehe zu Recht  b esteht  und  
nicht ger ichtlich von Tisch und  
Bett  gesch ieden ist.  Dem Vater 
oder der unehel ichen Mutter folgen  
auch die nicht e igenberecht ig ten  
Kinder.

Die vorgesehene Erklärung ist 
binnen 6 Monaten vom Zeitpunkt  
des Inkrafttretens dieses  Gesetzes  
a n g efa n gen  schrif tl ich  bei der Lan- 
aesh aup tm an n schaft  (Magistrat  der 
Stadt Wien)  des ordentlichen W ohn
s itzes  abzugeben .

Österreich braucht österreichische Beamte

Wer ist österreichischer Staatsbürger?

Die heutige Folge isi ausnahmsweise 6 Seilen stark
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Bürger der Republik 
Österreich

A ls w ir „ ille g a l"  w aren , d a  w ar 
es  n ic h t zw eife lhaft, w er Ö s t e r 
r e i c h e r  w ar. W ir w aren  s p a r 
sam  m it d iesem  E h r e n t i t e l ,  
m it R ech t sp arsam , w eil w ir  se lb s t 
ih n  zu  v e rle ih en  h a t te n  u n d  w eil 
w ir  n ic h t jed en , d e r  m it d e r Ü b er
f lu tu n g  au s  dem  R eich , au s  
P reu ß en , B ra n d e n b u rg  u n d  P o m 
m e rn  u n d  w ie d ie  P ro v in ze n  alle 
h ießen , u n d  vo r a llem  au s  B erlin  
n ic h t e in v e rs ta n d e n  w ar. a ls Ö ste r
re ich e r an e rk e n n e n  w ollen . W ie 
v ie le  N azi, s a t t s a m  b e k a n n t als 
ü b le  G esellen, k o n n te n  sich  n ic h t 
g e n u g  tu n  an  Ä u ß e ru n g en  eines 
ö s te r re ic h e r tu m s , w ie sie  es v e r 
s ta n d e n . D och w enn  m au  n ä h e r  zu 
sah , w a r d a s  g an z e  b e to n te  Ö ster- 
r e ic h e r tu m  n ic h ts  a ls  de r N eid  der 
ro n  d e r  F u tte rk r ip p e  V erd rän g te n . 
N a tü r lic h  h a t te n  au c h  sie  böse E r 
fa h ru n g e n  g em ach t. S ie  h a t te n  g e 
h o ff t, d aß  ih r  V e rra t  an  Ö sterre ich  
ih n e n  re ich en  L ohn  b r in g e n  w erde, 
u n d  m u ß te n  n u n  e rfah re n , daß  
ih n e n  n ic h t d ie  b e s te n  B issen  zu 
fie len , daß  d ie  „B rü d e r  au s  dem  
R eich" ih n e n  d as  B este  w e g n a h 
m en . D ie R au b g en o ssen  w aren  u n 
te re in a n d e r  u n e in ig  u n d  d a ru m  g ab  
es a u c h  u n te r  den  N a z ib an d ite n  
n ic h t w en ige , d ie ih r  Ö ste rre ic h er
tu  m  b e to n ten . W e n  w ir  a ls  Ö ste r
re ic h e r  b eze ich n e ten , de r d u rf te  
k e ine  G em e inschaft h ab e n  m i t  den  
N az iv erb rech ern , d e r  d u r f te  das  
G eschre i von  d e r  „ d e u tsch en  O st
m a rk " , vom  „h e im  in s  R e ich "  u n d  
w ie d ie  P h ra s e n  des N az iv e rra te s  
a lle  la u te te n , n ic h t  m itg e m a c h t 
h ab e n , d e r  m u ß te  b e re it se in , fü r 
Ö sterre ich , d a s  h e iß t  fü r  e in  freies, 
u n a b h ä n g ig e s , s e lb s tb e w u ß te s  u n d  
d em o k ra tisch e  Ö ste rre ich  zu 
k äm pfen .

N un, d ie  „ d e u tsch e  O stm ark "  is t  
n ic h t m eh r, d ie R ep u b lik  Ö sterre ich  
i s t  w ieder e rs ta n d e n  u n d  sie  r ic h 
te t  s ich  la n g sa m  w ieder ein . A uch  
rech tlic h  g ib t es w ied e r Ö ste rre i
ch e r D ie P ro v iso risch e  S ta a ts re g ie 
ru n g  h a t  in  ih re r  le tz ten  S itz u n g  
d ie  G esetze besch lo ssen , d ie  die 
ö s te rre ich isch e  S ta a ts b ü rg e r s c h a f t  
sch a ffen  u n d  d ie b es tim m e n , w er 
ö s te rre ich isch e r  S ta a ts b ü rg e r  is t, 
w er a ls  ö s te rre ich isch e r  S ta a ts b ü r 
g e r  n ic h t a n e rk a n n t  w ird , u n te r  
w elchen  B ed in g u n g en  m an  d ie  
ö s te rre ich isch e  S ta a ts b ü rg e rs c h a f t  
e rw erb en  k a n n  u n d  u n te r  w elchen  
B e d in g u n g en  m a n  sie  v e r lie r t.

G etreu  dem  V ersp rechen , alle  in  
d ie  G em e in sch aft des ö s te r re ic h i
sch en  V olkes a u fzu n e h m en , d ie  am  
A u fb au  der R epub lik  Ö sterre ich  
m ita rb e ite n  w ollen u n d  n ic h t de r 
ä rg s te n  V erbrechen , d e r  ä rg s te n  
B e s tia li tä te n  u n d  G em e in h e iten  des 
N az ite rro rs  m its c h u ld ig  s in d . is t  
d ie  S ta a ts re g ie ru n g  seh r w e ith e rz ig  
gew esen . S ie e rk lä r t  jed en , d e r am  
13. M ärz 1938, am  T a g  d e r  A n 
nexion  Ö sterre ichs  d u rch  d ie N azi- 
h o rden , ö s te rre ich isch e r B u n d e s 
b ü rg e r  w ar, zum  ö s te rre ic h isc h e n  
S ta a tsb ü rg e r .

E ine  A u s n a h m e  g ib t  es  a l le r
d in g s : D ie „ I lleg a len " , d ie  H och
v e rrä te r , d ie  Ö ste rre ich  v e r ra te n  
u n d  v e rk a u ft h ab e n , w erd en  n ic h t 
w ied e r zu Ö ste rre ic h ern , s ie  b le i
ben  d e u tsc h e  S ta a ts a n g e h ö r ig e , zu 
d enen  w ir  vom  N az ire g im e  a lle  g e 
s te m p e lt w orden  w aren . „H eim  
in s  R eich!"  h a t te n  s ie  g e ru fe n  — 
n u n  m ögen  sie  he im  in s  R eich  z ie 
h en ! U nd  w enn  s ie  h ie r  b le iben ,

Der Sieg der Bolen Armee
Vortrag eines  russischen Offiziers in Waidhofen a. d. Ybbs

'A m  M ittw och , d en  11. ds., fan d  
im  K inosaale  e in  in te re s s a n te r  V or
t r a g  s ta t t-  M ajor P o t a v s k y  von 
d e r  R o ten  A rm ee w u rd e  vom  B ü r
g e rm e is te r  d e r V e rsam m lu n g  v o r
g e s te llt . D en V o rsitz  fü h r te n  V er
tr e te r  d e r d re i p o litisch e n  P a r te ie n , 
u n d  zw ar F ra n z  R a m e i s  fü r  die 
K o m m u n isten , E rn s t  Z e i s  e r  fü r 
d ie  S o z ia lis te n  u n d  d ie  H erren  
S e n g s e i s  u n d  L  i n  d  e n  h  o f e r 
fü r  d ie  ö s te r re ic h is c h e  V o lksparte i.

D er V o rtrag en d e  sp rach  z u e rs t  
ü b e r d ie s ieg re ich e  B e e n d ig u n g  des 
K rieges . D e u tsc h la n d  i s t  vö llig  z e r
s c h m e tte r t  u n d  d as  i s t  das  
schm achvo lle  E n d e  von H itle rs  
räu b e r isc h e m  A b en te u e r. In  d iesem  
K rieg e  s p ie lte  d ie  R o te A rm ee eine 
en tsc h e id e n d e  Rolle. E s  g ab  ab e r 
eine Z eit, in  d e r  s ich  d ie  R o te A r
m ee h a r t  k ä m p fen d  w e it  z u rü c k 
z iehen  m u ß te . D ann  a b e r  e rfo lg te  
der en tsc h e id e n d e  S ch lag , d e r  Vor
m a rsc h  d e r R o te n  A rm ee beg an n , 
e r  fü h r te  zu r V e rtre ib u n g  der 
D eu tsch en  a u s  R u ß la n d  u n d  er 
fü h r te  zum  S ieg .

W as h a t  d ie se n  U m sch w u n g  der 
m ilitä r is c h e n  L a g e  h e rv o rg e ru fe n ?  
1941 ü b e rs c h r it te n  d ie D eu tsch en  
d ie  G renzen  d e r S o w je tu n io n . Im  
e rs te n  A n s tu rm  d ra n g e n  d ie  d e u t
sch en  A rm een  tie f  nach  R u ß la n d  
h in e in . S ie  e ro b e rten  d ie  b a l t i 
sch en  L ä n d er, b e s e tz te n  d a s  D onez- 
becken  u n d  s ta n d e n  sch ließ lich  
n u r  8/4 K ilo m ete r v o r M oskau. 
117 d e u tsc h e  D iv is ionen  m a rsc h ie r 
te n  g eg e n  d ie  S o w je ttru p p e n  au f, 
e ine  u n g e h e u re  S tre i tm a c h t, w enn  
m a n  b e d e n k t, daß  d ie  S o w je tu n io n  
n ic h t  g e r ü s te t  w ar. D ie ze itw e ilig en  
M ißerfo lge d e r  R o ten  A rm ee s in d  
d a ra u f  z u rü c k z u fü h re n , daß  sie  den  
K am p f a lle in  fü h re n  m u ß te  u nd  
n ic h t g e rü s te t  w ar- E r s t  im  L au fe  
des K rieg es  w u rd e n  je n se its  des 
U ra ls  r ie s ig e  F a b r ik e n  g e b a u t u n d  
so dem  Z u g riff  d e r  D e u tsch en  e n t 
zogen.

D ie D e u tsch en  re c h n e te n  d am it, 
d aß  n ac h  d en  e rs te n  Z u sam m en 
s tö ß e n  S tre i t ig k e i te n  zw isch en  den  
A rb e ite rn  u n d  B au e rn  au sb rech e n  
w ü rd en . Sie w u rd en  in  ih re n  H off
n u n g e n  b i t te r  e n t tä u s c h t . D as 
S ow jetvo lk  h ie l t  fe s t  zu sam m en , 
d e r g em e in sam e  K am p f g a l t  den  
E in d rin g lin g e n . U n g e z ä h lt s in d  die 
H e ld e n ta te n  d e r E in z e lk ä m p fe r  au s  
je n e r  Z eit. F ra u e n  u n d  M änner 
w a rfe n  s ic h  vo r d ie  an ro llen d en  
T a n k s, um  d iese  a u f  ih re m  W ege 
zu  hem m en , e in fach e  S o w je tb ü rg e r  
d e c k ten  m i t  ih re n  L e ib ern  d ie 
R ohre de r d e u tsc h e n  K anonen  oder

die S c h ie ß sc h a rte n  der B u n k er. D er 
h e ld e n h a f te  W id e rs ta n d  d e r  R o ten  
A rm ee  h ie lt  im  W in te r  1941/42 
d e n  V o rm arsch  d e r  D e u tsch en  au f  
un d  am  23. F eb e r 1942 k o n n te  S ta 
lin  sa g e n : „H eu te  h ab e n  d ie  D e u t
sch en  n ic h t  m e h r den  V orteil, den  
sie  in  den  e rs te n  M onaten  des 
Ü berfa lle s  h a t te n .  D ie W in te r 
k äm p fe  1941 h ab en  d ie  d eu tsc h e  
A rm ee so g esc h w ä c h t, daß  sie  
k e ine  O ffensive a u f  d e r  g a n z e n  L i
n ie  erö ffn en  k a n n .” S ta l in  b e h ie lt 
re c h t, d ie  D e u tsch en  e rg r iffe n  im  
J a h re  1942 d ie O ffensive im  s ü d 
lichen  T eil d e r  F ro n t u n d  w o llten  
in  e nem  g ro ß  an g e le g te n  M anöver 
M oskau von S ü d w e sten , S üden , 
S üd  o s ten  u n d  O sten  von se in en  
\  ei B indungen  ab sch n e id en . W oro- 
n esch , S ta l in g ra d  u n d  N ow orossisk  
w aren  tue  g ro ß en  S ta t io n e n  d ie se r 
d e u tsc h tn .i O ffensive. N ach  la n g en  
vr.d g e n a u e n  V o rb e re itu n g en  ab e r 

•er* li ife te  d ie  R o te  A rm ee am  19- 
N ovem ber >942 ih re  g roße  O ffensive 
bei S ta l in g ia d . V om  S ü d en  h e r 
d ra n g e n  d ie  ru s s isc h e n  A n g riffs -  
'ko lo n n en  n ac h  N orden  u n d  N ord- 
w es ten  u n d  u m k la m m e rte n  S ta l in - , 
g ra d  in  e in em  g ro ß en  B ogen.
330.000 d e u tsc h e  S o ld a ten , d as  
w a re n  22 D iv is ionen  m i t  ih re r  g e 
sa m te n  A u s rü s tu n g , w u rd e n  dabe i 
e in g esch lo ssen . D ie d e u tsc h e  H ee
r e s le itu n g  b e a u f t ra g te  G eneral 
M anste in , S ta l in g ra d  zu  en tse tzen . 
D er V ersuch  d ie se r G egeno ffensive  
s c h e i te r te  u n d  d as  R e s u lta t  d ieses 
fu rc h tb a re n  K am pfes  um  S ta l in 
g r a d  w are n  240.000 to te  d eu tsc h e  
S o ld a ten  u n d  90.000 G efangene . 
A u ch  d e r  F ü h re r  de r d e u tsc h e n  A r
m ee in  S ta l in g ra d , G e n e ra lfe ld m ar
sch a ll P a u lu s , w u rd e  g e fa n g e n 
genom m en .

S ta l in g ra d  w a r  d ie U m k eh r der 
m ilitä r is c h e n  E rfo lge . A m  23. F e 
b e r  1943 k o n n te  S ta lin  sag en , d aß  
d ie  d e u tsc h e  A rm ee  e ine  schw ere  
K rise  d u rchm ache- E r  w a rn te  ab e r 
v o r  v e r f rü h te n  . H o ffn u n g en  u n d  
s a g te  v o rau s , d aß  d ie  D eu tsch en  
im m e r w ied e r v e rs u c h e n  w ü rd en , 
W id e rs ta n d  zu le is te n  u n d  je d en  
M ete r B oden  v e r te id ig e n  w ü rd en .

N ach  S ta l in g ra d  b e g a n n  d ie  M as
se n v e r tre ib u n g  d e r  D e u tsc h e n  au s  
d e r  S o w je tu n io n . D ie K äm pfe  bei 
K u rsk  s ta n d e n  im  J a h r  des  U m 
sch w u n g e s  1943 im  M itte lp u n k te . 
D as J a h r  1944 b ra c h te  g lä n z e n d e  
E rfo lg e  d e r  R o te n  A rm ee g eg e n  
d ie  d e u tsc h e n  E in d r in g lin g e . B e
so n d e rs  im  S ü d en  d ra n g e n  d ie  R o t
a rm is te n  ü b e r  d ie  G renzen  d e r

S o w je tu n io n  h in a u s  u n d  b e f re ite n  
d ie  B a lk an lä n d e r .

1945 w a r  d as  J a h r  d e r  v o lls tä n d i
g e n  B e fre iu n g  d e r  S o w je tu n io n  von  
den  fa sc h is t is c h e n  E in d rin g lin g e n . 
D ie le tz te n  E ta p p e n  b is  zu r  vö lli
g e n  V e rn ic h tu n g  der d e u tsc h e n  A r 
m een  w are n  d ie  E in n a h m e  von  
B u d a p e s t am  3. F eb e r 1945, de r 
Em im arsch  in  Ö ste rre ich  am  1. A p ril 
u n d  d ie  E ro b e ru n g  von  W ien  in  
den  fo lg e n d en  T ag en . A m  27. A pril 
v e re in ig te n  s ich  d ie  E n g lä n d e r  u n d  
R u ssen , am  2- M ai w a r g a n z  B e r
lin  b e s e tz t. S ch la g  fo lg te  a u f  
S ch la g  b is  z u r  b e d in g u n g s lo se n  K a 
p i tu la t io n  D eu tsch lan d s .

W a ru m  h a t  d ie  R ote A rm ee g e 
s ie g t?  W e il s ie  e in en  K rieg  um  die 
B e fre iu n g  des V a te rla n d e s  k äm p fte . 
D ah e r  a u c h  g a b  es so  v ie le  H elden. 
R u ß la n d  h a t  g e s ie g t, w eil es d ie  
so w je tisc h e , s o z ia lis tisc h e  O rd n u n g  
h a t . S ta a tlic h e  In d u s tr ie  u n d  K ol
le k tiv s y s te m  re g e ln  d a s  W ir t
s c h a fts le b e n  u n d  s ic h e rn  jedem  
S o w je tb ü rg e r  se in e n  A n te il.

„ W ir  h a b e n  g e s ie g t, w e il d ie  fü h 
re n d e  P a r te i  d ie  so w je tisc h e  is t, 
w ir  h a b e n  g e s ie g t, w eil S ta l in  u n 
se r  F ü h re r  i s t .”

K ein  a n d e re s  L a n d  a u ß e r  der 
S o w je tu n io n  k o n n te  d em  A n s tu rm  
d e r d e u tsc h e n  A rm een  s ta n d h a lte n . 
E r s t  d e r  h e ro isc h e  W id e rs ta n d  d e r  
R o te n  A rm ee  h ie l t  d e n  S ieg e slau f 
d e r  F a s c h is te n  au f. D ie E rö ffn u n g  
d e r  z w e iten  F ro n t in  E u ro p a  e r 
m ö g lich te  d a n n  den  S ieg .

U n se re  A u fg ab e  i s t  es, d ie  E r 
g e b n isse  d ie se s  S ieges  zu  b e s tä r 
ken  u n d  d a s  E n ts te h e n  v on  n eu e n  
K riegen  u n m ö g lich  zu  m achen- 
E in e  W e lto rg a n isa tio n  d e r  a l l i ie r 
te n  M äch te  w ird  d ie  S ic h e ru n g  des 
F ried en s o rg a n is ie re n  u n d  ü b e r
w ach en . D as Ziel des K am p fes  der 
R o te n  A rm ee  w a r  d ie  A u s ro t tu n g  
des F a s c h is m u s  u n d  d ie  B e fre iu n g  
d e r u n te rd rü c k te n  V ölker vom  fa 
s c h is tis c h e n  Jo ch . D ieses Ziel 
w u rd e  d u rch  d ie  U n te rz e ic h n u n g  
d e r  b ed in g u n g s lo se n  K a p itu la t io n  
D e u ts c h la n d s  am  8. M ai 1945 e r 
re ich t.

E s lebe S ta lin , d ie  R o te  A rm ee 
u n d  es leben  d ie  V ölker d e r  S o w je t
u n ion !

L a n g  a n h a lte n d e r  B e ifa ll d a n k te  
dem  S p re c h e r  d e r  R o ten  A rm ee fü r  
se in e  k la re n  u n d  a u fk lä re n d e n  A u s 
fü h ru n g e n . N ach  se in e m  D an k  an  
H errn  M ajor P o t a v s k y  en tlie ß  
d e r  B ü rg e rm e is te r  d ie  V o rsitze n d en  
d e r V e rsa m m lu n g  u n d  lu d  alle  A n 
w esen d en  fü r  d ie  fo lg en d e  F ilm 
v o rfü h ru n g  e in . P .

d a n n  so llen  sie  w issen , d aß  sie  
n ic h t n u r  V erb rech e r s in d , so n d e rn  
au c h  F rem d e , G edu lde te , d ie  der 
S ta a t  je d e rz e i t  a u s  G rü n d en  der 
S e lb s te rh a ltu n g  au s  se inem  G ebie te  
ve rw e isen  k a n n . D ie a n d e re n  aber, 
d ie  k le in en  N azi, d ie  n u n  w ied e r 
ö s te rre ic h isc h e  S ta a ts b ü rg e r  w e r
den , s in d  d a ru m  n i c h t  v o l l 
w e r t i g e  Ö ste rre icher, ab e r  w ir  
w ollen  es ih n e n  m ög lich  m achen , 
w ied e r Ö ste rre ic h er zu  w erden , 
w en n  s ie  ih re  P f lic h t e rfü llen , . 
d u rc h  eh rlich e , h a r te , e rn s te  A rb e it  
ih re  S ch u ld  zu sü h n en .

N a tü r lic h  sch ließ en  w ir au c h  d ie  
n ic h t au s  dem  K re is  d e r  Ö ste r
re ic h e r  au s , d ie  e r s t  n ac h  dem  T a g e  
d es  V e rra te s  zu  u n s  g es to ß e n  s ind , 
d ie  K inder,, d ie  s p ä te r  e r s t  g eb o ren

Warum konnte aus dem Jahr 1918 wieder 
ein Jahr 1933 werden?

Im  J a h re  1918 h a t te  d as  d eu tsc h e  
V olk b e re its  e in m a l d ie  G eleg en 
h e it, se in  S ch ick sa l so zu  g e s ta lte n , 
d aß  es fü r  d ie Z u k u n f t E u ro p a s  ein 
fr ied lich es  u n d  a u fb au w illig e s  In 
s tru m e n t  h ä t te  se in  kö n n en . F ü r  
d a s  d eu tsc h e  V olk w äre  d a m it eine 
g e s ic h e rte  Z u k u n f t u n d  u n g e a h n te  
A u fs tie g sm ö g lic h k e it g eb o ten  g e 
w esen-

In  d e r V e rk e n n u n g  der w ah ren  
U rh eb er des W e ltk r ie g e s  1914/18 
ließ das  d e u tsc h e ' Volk d ie  K rie g s 
v e rb rec h er u n g esch o ren . D ie k a is e r 
lichen  B eam ten  k o n n te n  w e ite rh in  
ex istie ren , sab o tie re n  u n d  v e rd re h 
te n  d ie G esteze d e r W e im are r  R e
pu b lik  zum  S chaden  des d e u tsc h en  
R eiches u n d  u n te rg ru b e n  d a m it d ie  
A u lo i i tä t  des S ta a te s .

D ie In d u s tr ie b a ro n e  K ru p p  von  
B ohlen , L irb ach , B öh le r u sw . k a 
m e n  bald  au s  d e r  V e rsen k u n g  Rer- 
vor, K o n stru ie rten  m it dem  B a n 
k e  u k a p ita l d ie  In f la tio n  u n d  k o n n 
te n  so d ie  g esa m te n  L a sten  des 
K rieg es  a u f  d as  d eu tsc h e  Volk a b 
w älzen . D ie d e u tsc h e n  J u n k e r  
k o n n te n  au f  ih re n  „ a n g e s ta m m te n ” 
G ro ß g ru n d b e s itz e n  -unbeh e llig t w ei
te r  h e rrsch en , s ie  h e tz te n  g egen  
R e g ie ru n g  u n d  D em o k ra tie  u n d  
b e u te te n  ih re  L a n d a rb e ite r  g rü n d 
lich  aus.

Ö ste rre ich  w ar d ie  F ilia le  d ie se r 
V erb reche r. N un  ab e r  i s t  Ö ster

re ich  v o lls tä n d ig  von D eu tsc h la n d  
g e lö st. W a s  m ü sse n  w ir  Ö ste r
re ic h e r  d a ra u s  le rn e n ?  W ir  m üssen  
d en  E in f lu ß  d e r  N az ib eam ten  u n d  
ih re r  P r o te k t io n s k in d e r  au s  dem  
S ta a ts a p p a ra t  u n d  a u s  den  B eh ö r
d en  v e r tre ib e n . W ir v e r la n g e n , daß  
d ie  g ro ß en  In d u s tr ie b a ro n e  e n te ig 
n e t  u n d  ih re  B e trieb e  v e rs ta a t l ic h t  
w erd en . W ir v e r la n g e n , d aß  der 
G ro ß g ru n d b e s itz  d e r N a z i-A u to k ra 
te n  u n d  d e r  v e rsch ied en en  „ B a u e rn 
fü h re r ' ' a n  je n e  B au e rn  a u fg e te il t  
w ird , d ie  d u rch  d ie  K r ie g s e re ig 
n is se  zu m  S ch äd e n  gek o m m en  sihd- 
Im  w eite ren  so llen  so lche  G ü te r an  
ö s te rre ic h isc h e  F re ih e itsk ä m p fe r , 
B au e rn sö h n e  u n d  K le in h äu s le r  v e r 
te i l t  w erden .

U n d  d a n n  d ü rfen  w ir  n ie  w ieder 
v e rg essen , daß  w ir  Ö ste rre ic h er 
Slnc‘; w ir  d ü rfen  n ie  v e rg essen , 
daß  d as  ö s te rre ic h isc h e  V olk noch 
im m e r in  den  A b g ru n d  g e s tü r z t  
w u rd e , w enn es s ich  m i t  dem  
„gToßen B ru d e r’’ v e rb ü n d e t h a t te .

D i e  K  o m m u n i s  t i s c h e  
P a r t e i  Ö s t e r r e i c h s  w i r d  
v e r h i n d e r n ,  d a ß  s i c h  d a s  
J a . h r  1 9 3 3 w i e d e  r  h o l e n
w i r d ,  d i e  K o m m u n i s t i s c h e  
P a r t e i  Ö s t e r r e i c h s  w i r d  
A r b e i t e r n ,  B a u e r n  u n d  A n 

g e s t e l l t e n  z u  i h r e m  R e c h t  
v e r h e l f e n .  s t .

w u rd en , d ie  F ra u e n , d ie , o hne  an  
d em  V e rra t te ilg e n o m m en  zu  h a 
ben, e in en  Ö ste rre ic h e r g e h e ira te t  
h ab e n . U n d  w ir  w ollen  a u c h  a n e r 
k en n e n , d aß  v ie le  M enschen  J a h re  
u n d  ja h rz e h n te la n g  in  Ö ste rre ich  
g e le b t u n d  h ie r  be i u n s  eh rlich  u n d  
a rb e i ts a m  ih r  B ro t v e rd ie n t h ab e n , 
o hne  s e in e rz e it d ie  ö s te rre ic h isc h e  
B u n d e s b ü rg e rs c h a f t  e rw o rb en  zu  
h ab e n . S ie so llen , w enn  s ie  la n g e  
sch o n  h ie r  leben , ö s te rre ic h isc h e  
S ta a ts b ü rg e r  w erden , w en n  s ie  e r 
k lä re n , de r ö s te rre ic h isc h e n  R e p u 
b lik  a ls  g e tre u e  S ta a ts b ü rg e r  a n g e 
h ö ren  zu  w ollen . A u sg e sc h lo sse n  
d av o n  s in d  a lle  q u a l if iz ie r te n  N azi, 
d ie  d a s  V erb o tsg e se tz  in  se inem  
§  17 a n fü h r t ,  a lso  w ied e r d ie
H erren  u n d  D am en  p o litis ch e  L e i
te r  u n d  d ie  B a n d ite n  von d e r  SS- 
W ir  h a b e n  g a r  k e in en  A n laß , d iese 
G esellen  zu  Ö ste rre ic h e rn  zu  m a 
chen , w en n  s ie  j e tz t  a u c h  g e rn e  
G eb iau ch  dav o n  m a c h te n , d u rc h  
e in e  b loße E rk lä ru n g  d ie  ö s te r 
re ich isch e  S ta a ts b ü rg e r s c h a f t  zu  e r 
la n g en . D aß  a u c h  V erb rech e r von 
d ie sem  E rw erb  d e r  ö s te rre ich isch e n  
S ta a ts b ü rg e r s c h a f t  au sg esch lo ssen  
s in d , w en n  ih re  S tra fe  n ic h t  g e 
t i lg t  i s t  u n d  n ac h  ö s te rre ic h isc h e n  
V o rsc h rif ten  au c h  g a r  n ic h t g e t i lg t  
w e rd en  k ö n n te , w ird  je d e r  v e r 
s teh e n .

E in  W o rt n och  zu  den  s o g e n a n n 
ten  , A u s g e b ü r g e r t e  n ” ! D a 
g a b  es in  Ö ste rre ich  M enschen , 
g u te  Ö ste rre ic h e r u n d  an d e re , d e 
nen  vvii den  E h re n ti te l  d e r  g u te n  
Ö ste rre ic h e r g a r  n ic h t  z u e rk e n n e n  
w ollen, d ie , a ls  Ö ste rre ich  a u fg e 
h ö r t  h a t te , e ine  d e m o k ra tisc h e  R e
p u b lik  zu  se in , Ö ste rre ich  v e r la s sen  
h a t te n .  E in  A n sc h la g  an  e in er 
A m is ta fe l  v e rk ü n d e te , daß  s ie  a u s 
g e b ü rg e r t  w o rd en  w aren . D a ru n te r  
w aren  viele, d ie  fü r  e in  fre ies, d e 
m o k ra tisc h e s  Ö sterre ich  g e k ä m p f t 
h a t te n  u n d  d ie g e ra d e  d a ru m  Ö ste r
re ich  v e r la s se n  h ab e n  u n d  v e r la s 
sen  m u ß te n , w eil s ie  d a fü r  g e 
k ä m p ft h a t te n .  S ie so llen  s e lb s tv e r 
s tä n d lic h  a lle  w ied e r ö s te rre ic h isc h e  
S ta a ts b ü rg e r  w e rd en ; es so\\ so 
se in , a ls  se i d ie  A u sb ü rg e ru n g  n i e  
erfo lg t, w enn  sie  b e i d e r  B ehörde , 
d ie  d ie  A u sb ü rg e ru n g  v e r fü g t  h a t, 
d en  A n tra g  a u f  W id e rru f  ste llen . 
A u sg e n o m m e n  davon  s in d  a lle  die, 
d e re n  A u sb ü rg e ru n g  a ls  F o lge 
e in e r a llg em e in en  H a ltu n g  v e r fü g t 
w u rd e , d ie  m it den  G ru n d sä tz e n

d e r u n a b h ä n g ig e n  d e m o k ra tisc h e n  
R ep u b lik  Ö ste rre ic h  in  W id e rsp ru c h  
s te h t . D as  h e iß t, d aß  d ie  N azi- 
p u ts c h is te n . d ie  w irk lich en  H och
v e r r ä te r  an  Ö ste rre ic h , d ie  n eben  
e h r lic h e n  K äm p fe rn  fü r  d ie  In te r e s 
sen  des ö s te rre ic h isc h e n  V olkes 
a u s g e b ü rg e r t  w o rd en  w aren , d ie 
ö s te rre ic h isc h e  S ta a ts b ü rg e r s c h a f t  
n ic h t w ied e r e r la n g e n  d ü rfe n . W ir 
w ollen  den  H erren , d ie  irg e n d w o  in  
D e u ts c h la n d  „ Ö s te rre ich isch e  L e 
g io n "  g e s p ie lt  h ab e n  u n d  d a n n  als

S ieger m it den A nn exionstru p p en  
in  Ö sterreich e ingezogen  sin d , n ich t  
die M öglichkeit geb en , je tz t w ieder  
Ö sterreicher zu sein-

D och w ir  sch ließen  u n s  n ich t  
von d e r  W e lt ab . D as S ta a ts b ü r 
g e rs c h a f ts g e s e tz  e n th ä l t  g e n a u e  B e
s tim m u n g e n  ü b e r den  E r  - 
w e r b  d e r  ö s t e r r e i c h i 
s c h e n  S t a a t s b ü r g e r s c h a f t .  
U n d  es s in d  g a r  n ic h t  u n e rfü l lb a re  
B ed in g u n g e n , d ie  d a  g e fo rd e r t  w e r
d en . Im  w ese n tlic h e n  fo lgen  w ir  
a lte r , b e w ä h rte r , d e m o k ra tisc h e r , 
ö s te r re ic h is c h e r  Ü b u n g . So w ie 
m a n  f rü h e r  d ie  ö s te rre ic h isc h e  B u n 
d e s b ü rg e rs c h a f t  e rla n g e n  k o n n te , 
so  ä h n lic h  so ll m a n  je tz t  auch w ie
d e r  d ie  ö s te r re ic h isc h e  S ta a ts b ü r 
g e r s c h a f t  e r la n g e n  k ö n n en . A b er 
—  q u a lif iz ie r te  N azi, d ie  g e w isse n  
N az i n a c h  § 17 d es  V e rb o ts 
g ese tz e s , v on  d enen  schon  e in m a l 
d ie  R ede w a r  —  d ie  s in d  fre ilich  
a u s g e s c h l o s s e n  von d e r  M ög
lic h k e it, a ls  A u s lä n d e r  d ie  ö s te r 
re ic h isc h e  S ta a ts b ü rg e r s c h a f t  v e r 
lieh en  zu  b ek o m m en . W i r  w o l 
l e n  s i e  n i c h t  u n d  w i r  b r a u 
c h e n  s i e  n i c h t !

U n d  w ir  w ollen  n a tü r l ic h  a u c h  
k eine  V erb reche r, w en n  ih re  S tra fe  
n ic h t  g e t i lg t  i s t  u n d  w en n  sie  
n ac h  ö s te rre ic h isc h e m  R e c h t a u c h  
n ic h t  g e t i lg t  w e rd en  k a n n . D aß  
w ir  V orsorgen u n d  in  jed em  F a ll 
g e n a u  p rü fe n  w ollen , w ie d ie ’ B e
z ie h u n g e n  d es  B ew erb ers  zu  s e i
nem  b is h e r ig e n  frü h e re n  H e im a t-  
s t a a t  au sse h e n , w ird  m a n  v e r 
s te h e n , w en n  m a n  b e d e n k t, w as  
w ir  in  den  J a h re n  des N a z ite r ro rs  
e r le b t h a b e n  u n d  w as w ir. d ie  u n 
a b h ä n g ig e , d e m o k ra tisc h e  R ep u b lik  
Ö ste rre ich , in  d e r  W e lt n u n  s in d .

A l l e r l e i  E r l e i c h t e r u n 
g e n  g ib t  es  in  d em  G ese tz : F ü r  
K in d e r  v o n  P e rso n en , d ie  n u r  
d a ru m  n ic h t  m i t  ih ren  E lte rn , d ie  
sch o n  m e h r a ls  d re iß ig  J a h re  in  
Ö ste rre ic h  leben , zu  ö s te r re ic h i
sch en  S ta a ts b ü rg e rn  w erd en , w eil 
s ie  schon  v o ll jä h r ig  s in d ; fü r  
F ra u e n , d ie  f rü h e r  Ö s te rre ic h e rin 
n e n  w aren , d u rc h  ih re  H e ira t a b e r  
A u s lä n d e r in n e n  g ew o rd en  s in d  u n d  
n u n , n a c h  dem  T ode d es  M annes  
od er n ac h  A u flö su n g  d e r  E h e  w ie 
d e r  Ö ste rre ic h e rin n e n  w erd en  w o l
len : fü r  ju n g e  M enschen , d ie  a ls  
K in d e r  od er M in d e rjä h rig e  o hne 
d ie  M ö g lichkeit e ig en en  E n ts c h lu s 
ses d ie  ö s te rre ic h is c h e  S ta a ts b ü r 
g e r s c h a f t  v e rlo ren  h ab e n  u n d  n ac h  
d e r  V o lljä h r ig k e it ih re n  W illen  zum  
A u sd ru c k  b r in g e n , w ied e r Ö ste rre i
ch e r zu  w erd en .

E s k a n n  n ic h t S in n  e in es  A r t i 
ke ls  se in , d ie  b e id en  G esetze  ü b e r  
d ie  ö s te r re ic h is c h e  S ta a ts b ü rg e r 
sc h a f t  im  e in z e ln e n  zu k o m m e n 
t ie re n . D as W e se n tlic h e  i s t  g e s a g t :  
E s  g ib t  n u n  w ied e r ö s te r re ic h is c h e  
S ta a ts b ü rg e r  u n d  es g ib t e ine  
M ög lich k e it, d ie  ö s te r re ic h is c h e  
S ta a ts b ü rg e r s c h a f t  o rd n u n g s g e m ä ß  
zu e rw erb en . D aß a lle  d ie se  ö s te r 
re ic h isc h e n  S ta a ts b ü rg e r , d a ß  w ir  
alle  g u te , r ic h t ig e  Ö ste rre ic h e r  w e r
den . d ie  d em  S in n  d e r  Z e it v e r 
s te h e n  u n d  b e re i t  s in d , m i t  a llen  
K rä f te n  m itz u a rb e ite n , d a ß  d e r H e i
m a ts ta a t ,  d aß  Ö ste rre ich  s ic h  w ie 
d e r e rh eb e  im  In te re s s e  d e r  A lb  
g e m e in h e it, d a s  i s t  u n s e r  a l le r  
A u fg ab e . D r. K a rl A ltm an n -

Ein Vertrauensvotum für dos neue 
Österreich

D ie M ög lich k e it des  W ie d e ra u f
b a u e s  u n s e re r  ö s te rre ic h isc h e n  
W ir ts c h a f t  h ä n g t  in  w e item  Maße 
v on  dem  W ille n  d e r  B ev ö lk e ru n g  
ab  N ach K a ta s tro p h e n , w ie w ir  sie 
e r le b t h ab e n , m u ß  m a n  s ich  ra sc h  
fa s se n , s e in e  K rä f te  zu  sam m eln  
tr a c h te n .

W ie d e rh o lt h a t  d ie  R e g ie ru n g  b e 
to n t , d aß  es a u f  d ie  I n i t i a t i v e  
d e r  w i r t s c h a f t l i c h  T ä t i 
g e n  an k o m m t. E s v e r s te h t  sich , 
daß  d ie  W irk sa m k e it  d e r p r iv a te n  
In i t ia t iv e  in  en g e m  Z u sa m m e n h a n g  
m i t  d e r  S ic h e rh e it u n d  m it dem  
F u n k tio n ie re n  d e r  ö ffe n tlic h e n  E in 
r ic h tu n g e n  s te h t .  D ie R e g ie ru n g  
i s t  s ich  d essen  voll b e w u ß t, daß  
a u f  d i e s e n  G e b i e t e n  a l l e s  
g e s c h e h e n  m u ß ,  um  d ie  n o t
w en d ig e n  V o ra u se tz u n g e n  d e r  W i r t 
s c h a f t  zu sc h a ffen .

E in  w e ite re s  w ic h tig e s  G lied is t  
d a s  F u n k tio n ie re n  des G eldve r
k eh rs . A u f d iesem  G eb ie t h ab e n  
w ir in  d e r  le tz e n  W oche e in en  u n 
v e rk e n n b a re n  F o r ts c h r i t t  g em ach t.

M it d em  G esetz  ü b e r  d ie S c h a l
te rö f fn u n g  d e r  K r e d it in s t i tu te  h a t  
d ie  R e g ie ru n g  e inen  A ppell a n  d as  
ö s te rre ic h is c h e  P u b lik u m  g e r ic h te t ,  
w ied e r z u m  n o r m a l e n  G e l d -  
v e r k e h r  z u r ü c k z u k e h r e n ,  
d a s  n ic h t u n m itte lb a r  b e n ö tig te  B a r 
g e ld  w ied e r b e i den  K r e d i t in s t i tu 
te n  zu erleg en  u n d  sich  d es  b a r 
g e ld lo sen  V e rk eh rs  (Ü b e rw e isu n 
g e n , S ch ec k v e rk eh r) zu  b ed ien en .

D er A ppell d e r  R e g ie ru n g  h a t

g u te n  E rfo lg  g e h a b t. In  d e r  e rs te n  
W oche n ac h  d e r  S c h a l te rö f fn u n g  
h a b e n  in  W ien  d ie  N e u e i n l a -  
g  c n  u m  ru n d  1 0 0  M i l l i o n e n  
R e i c h s m a r k  m e h r  b e t ra g e n  
a ls  d ie  A b h e b u n g en .

D a m it i s t  e in e  V o l k s a b s t i m 
m u n g  ü b e r  d as  V e rtra u e n  z u r  
ö s te r re ic h is c h e n  W ir ts c h a f t  e in g e 
le ite t-  I h r  E r g e b n i s  i s t  v o n  
g r o ß e m  W e r t .  E s  s te h t  zu  e r 
w a r te n , d a ß  au c h  w e ite rh in  d as  
P u b lik u m  se in e  G elder d en  K re d it
in s t i tu te n  (P o s tsp a rk a s se , B an k e n , 
S p a rk a s s e n , G en o sse n sc h a fte n ) , a n  
d ie  es s ich  s o n s t g e w e n d e t h a t ,  a n 
v e r t r a u t .  D a m it w e rd en  d ie se  I n 
s t i t u te  a u c h  in  d ie  L a g e  v e r s e tz t  
w erden , ih re r s e i ts  K re d ite  zu  g e 
ben , . wo d ie s  v o lk s w ir ts c h a f tl ic h  
g e r e c h tf e r t ig t  is t.

So w erd en  M itte l z u r  In a n g r i f f 
n a h m e  d es  W ie d e ra u fb a u e s  d e r  
W ir ts c h a f t  g e b o te n  w erd en  k ö n n en .

D ie p ro v iso r isc h e  S ta a ts r e g ie r u n g  
W ird s ich  a n g e s ic h ts  d e r  g ü n s t ig e n  
E in la g e n b e w e g u n g  schon  in  d e r  
n ä c h s te n  Z e it m i t  d e r  F ra g e  b e 
fa s se n , d ie  V e r w e n d u n g s 
b e s c h r ä n k u n g e n ,  d ie  .b e z ü g 
lich  d e r  v o r d e r  S c h a l te rö f fn u n g  
b e s ta n d e n e n  E in la g e n  d e rz e it  n och  
g e lte n , e t w a s  z u  l o c k e r n .

B e k a n n tlic h  i s t  d ie  V e rfü g u n g  
ü b e r  d ie  E in la g e n , d ie  s e i t  dem  5. 
J u l i  1945 g e m a c h t w o rd en  s in d , 
e ine  u n b e s c h rä n k te . D ie V e rfü 
g u n g s b e s c h rä n k u n g  b e z ie h t s ic h  
b loß  a u f  d ie  ä l te re n  E in la g e n  u n d
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au c h  d i e s e  B e s c h r ä n k u n 
g e n  w e r d e n  g e m i l d e r t  
w e r d e n  k önnen .

D u rch  e ine  E rw e ite ru n g  der V er
w e n d u n g sm ö g lic h k e it d e r  E in la g e n  
w ird  e in  w e ite re r  S c h r i t t  a u f  dem  
W ege d e r  G esu n d u n g  u n se re s  G eld
w esen s  ■ g e ta n , d e r  sow ohl den  so 
z ia len  a ls  au c h  in sb e so n d e rs  den  
w ir ts c h a ft lic h e n  B e d ü rfn isse n  der 
Z e it R e c h n u n g  tr ä g t .

D er schon  d u rc h  d ie  b ish e r ig e n  
E rfo lge  e rz ie lte  F o r ts c h r i t t  m uß  
u n s  n eu e  Z u v e rs ic h t e in flö ß en  u nd  
zu  rü s t ig e r  A rb e it zum  W ohle u n 
se res  V a te rla n d e s  an sp o rn en .

S ta a ts s e k re tä r  fü r  F in an z en  
Dr. G eorg  Z im m erm ann-

Frischer Wind aus der Steiermark
E r n s t  F isch er  an  die s te ie r isch e  A r b e i t e r s c h a f t

Die Dreier-Konferenz 
in Potsdam

R ad io  L ondon  m e ld e t:
Am 15. Ju li  t r a f e n  die P rem ie r s  

von R ußla nd , A m er ik a  u n d  E n g lan d  
in P o ts d a m  ein. Die B es p rech u n g e n  
b eg a n n en  am 17. d. M. Sie sollen an 
das  Ü b e re in k om m en  von J a l t a  a n 
knüpfen- Offiziell s ind  die D is k u s 
s io n s th em en  noch n ic h t  b e k a n n t ,  
A u ß e r  Marschal l S ta l in , P r ä s id e n t  
T r u m a n  u n d  P r e m ie r  Churchi ll  
n eh m en  noch Molotow, Eden,  der 
n eue  a m e r ik a n i sc h e  A u ß e n m in is te r  
B u rns ,  der F ü h r e r  der eng l is chen  
Opposi tion  A tt l ee  und eine große  
A nzah l  hoher  M ili tärs  teil.  Die Be
sp rech u n g en ,  die im „N euen P a 
la is1’ ab g e h a l te n  w erden ,  sollen e n t 
s ch e id en de  R es u l t a te  fü r  E u ropa  
u n d  die Welt ,  besonders  ab e r  für 
das  k ü n f t i g e  Schic ksa l D e u ts c h 
la n ds  b r ing en .  Man n im m t  in L o n 
don u n d  W a s h in g to n  an , daß  neben 
der d eu tsc h en  F rag e  u n t e r  an de re m  
das  Fern -O st -Prob lem  u n d  die e u r o 
päische  L e b e n s m i t te lv e r so r g u n g  be
h a n d e l t  w erd en  wird .

K onzenirische 
Luftangriffe auf Japan

M ehr a ls  ta u s e n d  t r ä g e rg e s tü tz te  
F lu g ze u g e  b o m b a rd ie r te n  k ü rz lich  
Z iele in  T o k i o  u n d  F lu g p lä tz e  in 
der U m gebung- D ie  J a p a n e r  w ü r
den vo llkom m en  ü b e rra s c h t . N ach 
a c h ts tü n d ig e r  B o m b a rd ie ru n g  u n d  
M G .-Beschuß s in d  k e in e  ja p a n i
schen  F lu g z e u g e  zu r  A b w eh r a u f 
g e s tie g e n . A lle  Z iele in  w eitem  
U m k re is  w u rd e n  n ac h  einem  v o r
h e r  a u s g e a rb e ite te n  P la n  z e rs tö rt . 
JJe i A n g r if f  w u rd e  von  F lu g z e u g e n  
d e r  a m e rik a n isc h e n  3. F lo tte  d u rc h 
g e fü h r t ,  d ie  von  v ie r  de r n e u e sten  
und  g rö ß te n  a m e rik a n isc h e n  F lu g 
z e u g trä g e r  a u fs tie g e n . D er A n g riff  
w u rd e  u n te r s tü tz t  von v ie r  S c h la c h t
sch iffen , v ie r  K reu zern  u n d  v ie len  
Z e rstö re rn . D iesem  G ro ß an g riff  
von F lu g z e u g trä g e rn  g in g  e in  A n 
g r if f  a m e r ik a n isc h e r  Jag d b o m b e r, 
U p e ra tio n sb asis  Iw o sh im a, vo rau s , 
w obei In d u s tr ie z ie le  in  O saka u n d  
N ag o y a  b o m b a rd ie r t  w urden .

550 S u p e rfe s tu n g e n  fü h r te n  e inen  
sch w eren  S ch la g  g e g e n  d ie  ja p a 
n isch e  S ta m m in se l H on d sch u . E in e  
g ro ß e  Ö lra ffin e rie  in  Y ak k a ic h i, so 
wie Z iele in  S en d a i, im  N orden  d e r  
In se l, u n d  a n d e re  In d u s tr ie z ic le  
w u rd en  m it  3500 -Tonnen B ran d - 
u n d  S p ren g b o m b e n  b e le g t. D ie 
S u p e rfe s tu n g e n  fü h r te n  ih re n  A n 
g r if f  von  S tü tz p u n k te n  a u f  den 
M ariannen  u n d  le g te n  d ab e i eine 
F lu g s tre c k e  von 3000 K ilo m e te r z u 
rück .

B ei e in e r G ro ß k u n d g eb u n g  des 
U e w erk sch a f tsb u n d es  in  K ap fen 
b e rg  sp rach  S ta a ts s e k re tä r  E rn s t  
F i s c h e r  in  e in e r  m itre iß e n d e n  
R ede zu  den  V ersam m elte n . S eine  
von g ro ß em  B eifa ll b e g le ite te n  
A u sfü h ru n g e n  g ip fe lte n  in  fo lg en 
den F e s ts te l lu n g e n : „ Ih r  h a b t  den  
S p a te n  in d ie H an d  gen o m m en , um  
e tw a s  N eues zu  b e g in n e n . E s is t 
e ine g u te  u n d  fris c h e  L u f t  h ie r . 
W ir W ien e r b e n e id en  euch  um  die 
f r isch e  E n e rg ie , m i t  de r ih r  an  d ie  
A rb e it g e g a n g e n  se id . I h r  h a b t  d as  
G lück, w en ig e r B ü ro k ra te n  zu ha- 
bqn, w en ig e r M iesm ach er u nd  w e
n ig e r  P a n ik m a c h e r . Ih r  w e rd e t d as  
H e rzs tü ck  d e r  ö s te rre ic h isc h e n  I n 
d u s tr ie  se in . V on h ie r au s  m uß  der 
k rä f t ig e  A tem  u n d  d ie  L u s t, ü b e r
all h e rz h a f t  zu z u p ack en , d u rch  
g a n z  Ö ste rre ich  w ehen.

W a s  b ra u c h e n  w ir  je tz t  vor 
a llem , um  d ie  e r s te n  g ro ß en  S p a 
te n s t ic h e  des  n eu e n  Ö ste rre ich  zu 
v o llb r in g e n ?  W i r  b r a u c h e n  
v o r  a l l e m  S e l b s t v e r 
t r a u e n .  W ir m ü ssen  S ch luß  m a  
eben  m it  de r N a tio n a lk ra n k h e it  
d e r  Ö ste rre ic h er, lieber d u rch  eine 
H in te r tü r  zu  gelten  a ls  d ie  s te ile  
T reppe  em por- W ir b ra u c h e n  über 
a lle  P a r te ie n  h in a u s  e ine  K am p f
g e m e in s c h a f t  d e r  Ö ste rre ic h e r qu er 
du rch  a lle  P a r te ie n  u n d  q u e r  d u rch  
a lle  V o lkssch ich ten .

W i r  b r a u c h e n  M e n s c h e n ,  
d i e  g l a u b e n ,  d aß  w ir  ü b e r alle  
S c h w ie r ig k e ite n  h in w eg k o m m en  
w erd en . S olche M enschen  b ra u c h e n  
w ir  u n d  so lche  M enschen  fin d en  
w ir. Ich  sp rech e  m i t  a u f r ic h tig e r  
B e w u n d e r u n g  v o n  d e n  
t a p f e r e n  M ä n n e r n  d e s  B ö h 
l e r w e r k e s ,  d ie  d a ra n g e g a n g e n  
s in d , d ie  A rb e it  in  A n g r if f  zu n e h 
m en, ohne v ie l zu frag en . D iese 
M änner, A rb e ite r , In g e n ie u re  und  
B e trie b s le ite r , h ab e n  d as  R ec h t, a ls  
F o rd e rn d e  d ie se m  ju n g e n  S ta a t  g e 
g e n ü b e rz u tre te n . U n d  d ie se  M än
n e r  fo rd ern :

R ü cks ic h ts lo se  R e in ig u n g  des ö s te r 
re ich ischen  S ta a t s a p p a r a t e s .

E n d lich  e in m al h in a u s  m it de r 
N az ib an d e , d ie  s ich  a u f  v ie len  
K om m an d o h ö h en  d es  S ta a te s  noch 
im m er e in g e n is te t  h a t .  D as  is t  
k e in e  F ra g e  d e r  R ache, d a s  i s t  eine 
F rag e  d e r  n a c k te n  E x is ten z . M it de r 
N a z ip e s t m u ß  S ch luß  g e m a c h t w e r
d en ; e n d g ü ltig , rü c k s ic h ts lo s  u n d  
rad ik a l.

D ie h e r r e n l o s e n  W e r k e ,  
d ie  v on  den  w irk lic h e n  Ö ste rre i
ch e rn  g e r e t te t  w u rd en , m ü s s e n  
v e r s t a a t l i c h t  w e r d e n .  D ie 
A rb e ite r  so llen  n ic h t m e h r fü r  g e 
w isse  D u n k e lm ä n n e r  a rb e i te n , so n 
d e rn  fü r  d a s  ö s te rre ic h is c h e  Volk- 
E s i s t  e ine  s e lb s tv e rs tä n d lic h e  F o r
d e ru n g , d aß  d i e  A k t i e n  von 
U n te rn e h m u n g e n , d ie  s ic h  in  d e u t
sch en  H än d en  b e fu n d en  h ab e n , 
d e m  ö s t e r r e i c h i s c h e n
S t a a t e  ü b e r g e b e n  w e r d e n .  
S ie m ü ssen  V o lk sb esitz  w erden .

Die A lp in e  M ontan  w a r  eine  Hoch
burg  des  F a s c h i s m u s

D er B e tr ieb  d e r  A lp in e  M ontan  
h a t  n ic h t n u r  E ise n  u n d  S ta h l p ro 
d u z ie r t ,  s o n d e rn  J a h r  fü r  J a h r  Ke- 
a k t io n  u n d  sch ließ lich  K rieg . Es 
i s t  u n te r  g e s i t te t e n  M enschen  eine 
S e lb s tv e rs tä n d lic h k e it ,  d aß  n ic h t 
irg e n d  e in  P r iv a tm a n n  B es itze r 
v on  M asch in e n g ew e h ren  is t .  D aß 
ab e r  je n e  S tä t te n ,  d ie  Z e h n ta u 
sen d e  von M asch in e n g ew e h ren  u n d  
G esch ü tze n  b ed e u ten , e inem  a n o 
n y m e n  A k tie n b e s itz e r  g eh ö ren , 
d a ra n  w u rd e  n ic h ts  g e fu n d e n . D as 
i s t  ab e r  e in  U n d in g . D ie Ge
s c h ic h te  d e r A lp in e  in  d e r  ö s te r 
re ic h isc h e n  R ep u b lik  i s t  g le ic h 
z e itig  d ie  G esch ich te  d es  U n te r 
g a n g e s  d ie se r R ep u b lik . D ie H er
ren  d e r A lp in e  h ab e n  n ie m a ls  
ö s te rre ic h is c h e  In te re s s e n  v e r tre ten ,, 
s ie  h a b e n  Ö ste rre ic h  d a s  M esser in  
d en  R ü ck en  g es to ß e n . D as  d a rf  
s ich  n ic h t  m e h r  w ied e rh o len . D ie-

N ürd lich  von  J a p a n  s in d  a m e r i
k a n isc h e  S ch iffe  w ied e r in  d as  
O cho tsk ische  M eer zw ischen  den  
K u rile n  u n d  S ib irien  e in g e d ru n g e n  
u n d  b ek ä m p fte n  e inen  ja p a n isc h e n  
G e le itzu g  von  dem  sech s  S ch iffe  
v e rs e n k t w u rd en  D ad u rch  is t  die 
B lockade von J a p a n  n och  m e h r 
v e rs c h ä rf t .

A u f O st-B orneo  fü h r te n  n ie d e r
lä n d isc h -in d isc h e  T ru p p e n  nö rd lich  
d e r  B u c h t von  B a lik  P a p a n  zw ei 
L a n d u n g e n  d u rc h  u n d  h a b e n  d a 
d u rc h  den  L a n d u n g s ra u m  d e r  
a u s tra lis c h e n  S tre i tk rä f te  e rw e ite r t. 
D ie a u s tra lis c h e n  T ru p p e n  se tz en  
ih re n  V o rm arsch  im  In n e rn  von 
B orneo  in  R ic h tu n g  a u f  d ie  ö l 
g e b ie te  fo rt.

Kriegsschiffe bombardieren das 
japanische  Mutterland

D as ja p a n is c h e  M u tte r la n d  lie g t 
u n te r  dem  F e u e r  d e r  a m e r ik a n i
s ch en  F lo tte n v e rb ä n d e  G le ich ze itig  
fü h re n  ü b e r 1000 T rä g e r-F lu g z e u g e  
b e re i ts  zum  z w e iten m a l in n e rh a lb  
fü n f  T a g e n  sch w ere  A n g riffe  g e 
g en  J a p a n . D ie sch w e rs te n  A n g riffe  
r ic h te n  s ich  g eg e n  K am asch i, 400 
K ilo m e te r ö s tlich  von Tokio . Es 
s in d  m in d e s te n s  300 am erik a n isc h e  
S ch iffe  e in g e s e tz t ,  d a ru n te r  zw ei 
sch w ere  K re u z e r  u n d  e in e  A nzah l 
Z e rs tö re r.

K U R Z ME L D U N G E N
T r u m a n s  Europa re is e .  In  a m t

lichen  K re isen  w ird  b e k a n n t, daß  
P rä s id e n t T ru m a n  au f  d e r  R ü c k 
re ise  von  d e r D re ie r-K o n feren z  
G ro ß b rita n n ien  b esu ch en  w erde. 
B esuche in  , a n d e re n  L ä n d e rn  
E u ro p a s  d ü rf te n  g le ich fa lls  g e p la n t 
se in . P r ä s id e n t  T ru m a n  d ü rf te  
lä n g e r  a ls  e in en  M onat von den 
U SA . ab w e se n d  se in . D er P rä s i
d e n t  h a t  am  7. J u l i  von V irg in ia  
au s  d ie  R e ise  n ac h  E u ro p a  au f  dem  
S eew ege a n g e tre te n . S ta a ts s e k re tä r  
B u rn s  b e g le ite t  ihn- A n  B ord  des 
S ch iffe s  b e f in d e t s ic h  a u c h  ein  
g ro ß e r  S ta b  p o li tis c h e r  u n d  m ili
tä r is c h e r  B e ra te r .

B r i t i s ch e  P a r a d e  in Berl in.  D er 
b r it is c h e  O b erb efeh lsh a b er von  B e r
lin , G enera l L ine , n a h m  am  13. ds. 
e ine  S ieg e sp a rad e  von  10.000 M ann 
b r it is c h e r  T ru p p e n  ab . D ie b e 
r ü h m te  7. P a n ze rd iv is io n , die 
„ W ü s te n ra t te n " ,  n a h m  v o llzäh lig  
a n  d e r  P a ra d e  te il. A n  d e r  S eite  
G enera l L in es  b e fa n d e n  s ich  w ä h 
ren d  d es  V o rb e im arsch es  d ie  O ber
b e feh lsh ab e r d e r  ru s s isc h e n , am e 
r ik a n isch en  u n d  fran zö s isch e n  
S tre i tk rä f te  in B erlin-

Das a ll iier te  H a u p tq u a r t i e r  a u f 
gelös t.  D as a l liie r te  H a u p tq u a rt ie r  
w u rd e  am  14. ds. e ine  M in u te  nach  
M itte rn a c h t au fg e lö s t. E s w a r  d a s  
g rö ß te  O berkom m ando  d e r  W e lt
g e s c h ic h te . D ie le tz te  A m ts h a n d 
lu n g  G enera l E ise n h o w e rs  b e s ta n d

d a r in , d aß  e r  e tw a  200 S ta b so ff iz ie 
ren  O rd en sau sze ic h n u n g en  ü b e r
re ic h te . D ie a m e rik a n isc h e  A b te i
lu n g  d e r  a l liie r te n  K o n tro llk o m m is 
s ion  in  D e u tsc h la n d  h a t  ih r  H a u p t
q u a r t ie r  von  F ra n k fu r t  a. M. nach 
B erlin  v e rleg t. D ie b r it is c h e  A b te i
lu n g  d ü r f te  in  K ü rze  fo lgen . A m e
r ik a n isc h e  T ru p p e n  h ab e n  am  13- 
ds. d ie  M ili tä rv e rw a ltu n g  von  
S tu t t g a r t  von  den  F ran zo sen  ü b e r
nom m en. G enera l E ise n h o w e r r ic h 
te te  an  d ie  T ru p p e n , d ie  u n te r  ihm  
g e d ie n t h a t te n , e ine  D an k - u n d  A b 
sch ie d sb o tsc h a ft. A uch  d a n k te  er 
den  F ra u e n  u n d  M ännern  d e r  V er
e in te n  N atio n en  in  B elg ien , d e r  
T chechoslow akei, H o llan d , D än e
m ark , N orw egern u n d  L u x e m b u rg , 
d ie  sich  m it dem  b r it is c h e n  u n d  
a m e r ik a n isc h e n  Volk im  K am pf g e 
g en  den  N a tio n a lso z ia lism u s  v e r 
e in t  h ab e n .

Die K r ieg sve r lu s te  der A ll iier ten.
Ü ber d ie  K rie g s v e rlu s tc  des b r i t i 
sch en  E m p ire s  w ird  b e k a n n t:  B is 
zum  31. M ai d ie se s  J a h re s  verlo r 
d a s  b r it is c h e  E m p ire  IM  M illionen 
M ann, dav o n  e ine  h a lb e  M illion 
T o te. A u s W a sh in g to n  w ird  b e 
k a n n tg e g e b e n : D ir  V e rlu s te  des 
a m e rik a n isc h e n  H eeres  u n d  der 
K rie g sm a rin e  b e tru g e n  ru n d  eine 
M illion M ann, d a r u n te r  3 00 .0 0 0  T ote 
u n d  V erm iß te . Im  A tla n t ik  w urden  
d u rc h  a l l i ie r te  U n te rseeb o o te  und  
a n d e re  K rieg ssch iffe  an  fe in d lic h en

se r  e n tsc h e id e n d e  B e tr ieb  m uß  in 
d ie  H än d e  d es  S ta a te s  ü b e rg eh e n .

W ir w o lieh  a b e r  k e i n e  B ü r o 
k r a t i s i e r u n g ,  d ie  d ie  Z e rs tö 
ru n g  d e r  In i t ia t iv e  des  In g e n ie u rs  
u n d  des A rb e ite rs  b e d e u te n  w ürde . 
W ir s ch la g en  vor, daß  e in  ö s t e r 
r e i c h i s c h e r  W i r t s c h a f t s 
r a t  g e b ild e t w ird , in  d essen  H ä n d e , 
d ie  P la n u n g  d e r  ö s te rre ic h isc h e n  
In d u s tr ie  g e le g t w ird- E r  m u ß  au s  
M ännern  z u s a m m e n g e s e tz t  se in , die 
d ie  In d u s tr ie b e tr ie b e  le ite n , a u s  D e
le g ie r te n  d es  G ew erk sc h a ftsb u n d e s  
u n d  a u s  V e r tre te rn  d es  S ta a te s . 
J e d e r  B e tr ieb  m uß  e inen  L e is tu n g s 
p la n  a u fs te lle n , a b e r  in n e rh a lb  d ie 
s e r  P la n u n g  m u ß  d e r B e tr ieb  d ie  
M ö g lic h k e it h a b e n , s e l b s t ä n 
d i g  z u  a r b e i t e n .

D iesen  B e tr ieb en  m ü sse n  fü r  d ie 
B e le g sc h a ft z u s ä t z l i c h e  L e 
b e n s r n i t t e l  zu g e w iese n  w erd en , 
um  e in en  A n re iz  z u r  A rb e it  zu  g e 
ben. W ir m ü ssen  in  Ö ste rre ic h  e r s t  
w ied e r z u r ü c k f i n d e n z u r A r -  
b c i t s e n t s c h l o s s e n b e i t .

H eu te  i s t  e r s t  e in  K ern  d e r A r 
b e i te r s c h a f t  zu r  A rb e it  en tsc h lo s 
sen . E s i s t  dem  g a n z e n  V olke k la r 
zu m ach en , d aß  k e i n e  W u n d e r  
g e s c h e h e n  w e r d e n .  E s  w e r
d en  k e in e  D o lla r u n d  k e in e  P fu n d e  
von A m erik a  od er E n g la n d  h e r 
ü b e rflieg en . W ir  w e rd en  n u r  d a n n  
d ie  U n te r s tü tz u n g  d e r G ro ß m äch te  
f in d e n , w enn  w ir  ih n e n  bew eisen , 
d a ß  w ir u n se re  g e s a m te n  K rä f te

fü r  d en  W ie d e ra u fb a u  e in se tzen . 
Ich  m ö c h te  a ls  B eisp ie l fü r  u n s  
n u r  a n fü h re n , w as  ic h  in  d e r  
S o w j e t u n i o n  e r le b t h ab e . Z u 
e r s t  k am  d ie  I l i t le r s c h e  K rieg s 
m a sc h in e  n a c h  O sten  g e ro l lt; vo r 
ih r  b lü h e n d e  S tä d te , h in te r  ih r  
h u n d e r t ta u s e n d e  T o te , V e rn ic h tu n g  
u n d  E len d . D an n  k a m  d ie  n eue  
W elle , von  O sten  n ac h  W esten  
b ra u se n d . V or ih r  d ie  W ü s te , h in 
te r  ih r  a b e r  d a s  g a n z e  r u s 
s i s c h e  V o l k  m i t  dem  S p a te n  
u n d  m i t  d em  Beil in  d e r  H and- So 
k o n n te , w eil a lle  z u sam m en  a n 
p a c k te n , d a s  W u n d e r  g e s c h e 
it e n,  d a ß  a us  d e n  T r ü m m e r n  
v o n  S t a l i n g r a d  in  k u rz e r  Z e it 
w ied e r e in e  S ta d t  e rs te h e n  k o n n te . 
E s  w u rd e  m i t  d en  p r im itiv s te n  
M itte ln  g e a rb e ite t ,  a b e r  es  g e lan g .

D ieser E n th u s ia s m u s , d ie se  h e i 
l i g e  E n t s c h l o s s e n h e i t  
m ü sse n  w ir  au c h  a u fb r in g e n . O hne 
d ie se  B e g e is te ru n g  w äre  a lle s  u m 
s o n s t. W o s ich  d ie  M enschen  se lb s t 
z u  S ta h l m a ch en  w erd en , d o r t  w e r
d en  w ir  in  a b s e h b a re r  Z e it au s  
d em  S c h w ie r ig s te n  h e ra u s  se in . Es 
i s t  d a n n  k e in  lee res  V ersp rech en , 
w en n  w ir  s a g e n ; E s  w ird  w ieder 
e in e  F r e u d e  s e i n ,  i n  Ö s t e r 
r e i c h  z u  l e b e n  u n d  s i c h  
v o r  d e r  g a n z e n  W e l t  z u  
z e i g e n .  G la u b t a n  d a s  u n s te rb 
liche  ö s te r re ic h is c h e  Volk! L a ß t 
d ie se  k rä f t ig e  L u f t  d e r  I n i t ia t iv e  
au s  d ie se n  T ä le rn  h in a u sw e h e n  
d u rc h  g a n z  Ö ste rre ic h , d a n n  w e r
den  w ir  in  a b s e h b a re r  Z e it d e r  
W e lt z e ig en  k ö n n en , d aß  Ö s t e r 
r e i c h  w e r t  w a r ,  b e f r e i t  z u  
w e r d e  n. "

Die Frau im neuen Österreich

U -B ooten  460 d e u tsc h e  u n d  65 i t a 
lie n isc h e  v e rs e n k t . E in e  A n zah l 
d e u tsc h e r  U -B oote ( ru n d  120) g in g  
d u rc h  a n d e re  U rsa ch en  verlo ren . 
W ä h le n d  des K rieg es  w u rd en
75.000 H an d e lssc h iffe  in 75 G ele it
z ü g e n  ü b e r d en  A tla n t ik  g e fü h r t .  
475 S ch iffe  g in g e n  verlo ren , 1500 
w are n  von u n d  n ac h  N o rd ru ß lan d  
u n te rw e g s . Von d en  en g lisch en  
V erlu s te n  e n tfa lle n  a u f  G ro ß b rita n 
n ie n  in  H eer u n d  M arine  290 000 
M ann, a u f  A n g e h ö rig e  d e r  H an d e ls 
flo tte  30.000 M ann, a n  Z iv ilp e rso 
nen  60.000 M ann. Im  e r s te n  W e lt
k r ie g  b e tru g e n  d ie  V e rlu s te  G roß
b r ita n n ie n s  d re ie in h a lb  M illionen 
M ann, d a ru n te r  e in e  M illion T o te, 
von d en en  800.000 a u f  E n g la n d  e n t 
fie len .

E in s t e l l u n g  der  a m e r ik a n i sc h e n  
Le b en s m it teH ie fe ru n g en .  D ie am e 
r ik a n is c h e  A rm ee  w ird  n ac h  dem  
1. A u g u s t  d ie  Z iv ilb e v ö lk e ru n g  der 
b e f re i te n  L ä n d e r  n ic h t  m e h r m it 
L e b e n s rn itte ln  b e lie fe rn . D er A n 
k a u f  u n d  d ie  V e rte i lu n g  von  L e
b e n s rn itte ln  w ird  v on  d ie se m  Z e it
p u n k t  an  von  d en  R e g ie ru n g e n  der 
b e fre ite n  L ä n d e r  se lb s t  d u rc h 
g e fü h r t  w erden .

K o m m t  S ü d t i ro l  zu Ö ste r re ic h ?  
N ach  R ad io  P a r is  so llen  P rä s id e n t 
A m o n  u n d  d e r  S ta d tp r ä f e k t  von  
B ozen von d en  a l li ie r te n  M ilitä r
b eh ö rd en  d ie  E r la u b n is  bekom m en  
h ab e n , n a c h  P a r is , L ondon  u n d  
N ew york  zu  re ise n , um  d o r t  den  
A n s c h l u ß  S ü d t i r o l s  a n  
Ö s t e r r e i c h  z u  b e t r e i b e n .

D ach au  g e r ä u m t .  D as  K o n z e n tra 
tio n s la g e r  D ach au  i s t  j e tz t  f a s t  
v o lls tä n d ig  g e rä u m t. E s b e fin d en  
sich  d o r t  n u r  noch  e tw a  20 0 0  P e r 
so n en  im  L a g e r la z a re t t  u n d  2600  
R ek o n v a leszen te . 38.000 d e r  e h e 
m a lig e n  L a g e rin s a s se n , d ie  k ra n k  
u n d  f a s t  v e rh u n g e r t  in  D ach au  
a u fg e fu n d e n  w o rd en  w are n , s in d  
je tz t  in  n eu e n  H eim en  u n te r 
g e b ra c h t. D as L a g e r  w ird  j e t z t  fü r  
d e u tsc h e  G efan g en e  v erw en d e t.

H ans  Förs te r ,  der  K o m m a n d e u r  
der  G e s tapo te r ro r is ten ,  w elche  d ie 
O r ts c h a f t  L id icc  in  B öhm en  n ie d e r 
b ra n n te n  u n d  d en  O rt v ö llig  dem  
E rd b o d e n  g le ic h m a c h te n , i s t  vom 
d e r tsc h e c h isc h e n  P o liz e i f e s t
gen o m m en  w orden- A m  10. J u n i 
1 :42  w u rd e  d ie  G em einde L id ice  
dem  E rd b o d e n  g le ic h g e m a c h t. D ie 
m ä n n lic h e  B ev ö lk e ru n g  w u rd e  e r 
schossen , d ie  F ra u e n  in  e in  K on
z e n tra tio n s la g e r  g e b ra c h t  u n d  d ie 
L in d e r  e in e r  E rz ie h u n g s a n s ta l t  de r 
isaz i z u g e fü h rt .

H ans  Moser, ü b e r d essen  S ch ic k 
sa l z u r  B e u n ru h ig u n g  s e in e r  z a h l
re ich en  W ien e r  F re u n d e  la n g e  Z e it 
n ic h ts  b e k a n n t w a r, b e f in d e t s ich  
im  S a lz k a m m e rg u t. N achdem  er 
v ie lb e ju b e lt in  S a lz b u rg  bei e in e r 
A k ad em ie  m it s e in e r  ..R eb lau s” 
zum  e rs te n m a l v o r d e r  Ö ffen tlich 
k e i t  e rsch ien , t r i t t  e r j e tz t  im  
T h e a te r  in  B ad  Isch l au f, d as  u n 
te r  d e r  D ire k tio n  S ie g fr ie d  B reu e rs  
s te h t .

B ei e in e r  k ü rz lic h  s ta t tg e f u n d e 
nen F ra u e n v e rs a m m lu n g  in  W ien  
h ie l t  d ie  V o rs itze n d e  d es  Ö ste r
re ich isc h e n  F ra u e n b u n d e s , F ra u  
Dr- P  a  u  n  o v  i  c, e in  R e fe ra t ü b e r 
d a s  T h e m a  „D ie F ra u  im  n eu e n  
Ö ste rre ic h ’’, d a s  h ie r  au szu g sw e ise  
w ied e rg e g eb en  w ird :

Im  n a t io n a lso z ia lis t is c h e n  S ta a t  
k am  d e r  F ia u  sc h e in b a r  e in e  g ro ß e  
p o litis ch e  F u n k tio n  zu , in  W irk 
lic h k e i t  w a r  ci er f ra u lic h e  E in f lu ß  
g ä n z lic h  u n te rb u n d e n . W ie  w a r  es 
denn  a n d e rs  M öglich, zu m a l doch 
H aß  d a s  tä g lic h e  G eb e t d e s  N a tio 
n a lso z ia lism u s  w ar. D ie  F ra u e n  
w u rd e n  k ö rp e rlic h  u n d  g e is t ig  
sch am lo s  a u s g e b e u te t,  a lles , w oran  
ih r  H erz  h in g  w u rd e  z e rs tö r t .  D ie 
T a ts a c h e  d es  r e u e n  Ö ste rre ic h  le g t  
d en  F ra u e n  Ö ste rre ic h s  n u n m e h r  
e in e  g ro ß e  \ e i a n tw o r tu n g  au f. D ie 
P f lic h t d e r  P ra u  h e iß t  M ü tte r lic h 
k e i t  im  S ta a te . E s  s in d  n ic h t  n u r  
u n e rs e tz lic h e  K u ltu rg ü te r ,  Ge
b äu d e  usw . z e rs tö r t  w orden , au c h  
d ie  S eele  d es  ö s te rre ic h isc h e n  V ol
k es  i s t  v ie lfach  a n g e k rä n k e lt  w o r
den  H ie r i s t  v o r a llem  e in z u se tz e n  
m it der A u fb a u a rb e i t:  es g il t ,  d ie  
m o ra lisch e  H a ltu n g  des V olkes zu 
s tü tz e n , es g il t, d en  ö s te r re ic h i
sch en  M enschen  h e ra n z u b ild e n . D er 
ö s te rre ic h is c h e  M ensch s te h t  zw i
sch en  v e rsc h ie d e n e n  K u ltu rk re is e n  
u n d  h a t  e in en  A u sg le ic h  zu  s c h a f 
fen  zw isch en  O st u n d  W est, N ord  
u n d  S üd . D as i s t  e in es  d e r  b re n 
n e n d s te n  P ro b lem e  d e r  G eg en w art, 
a n  dem  v ie lle ic h t a u c h  der k ü n f 
tig e  W e ltfr ie d e  h ä n g t-  V ölker zu  
v e rb in d e n  u n d  zu v e rsö h n en  u n d  
e in a n d e r  n ä h e r  zu  b r in g e n , d a s  i s t  
e c h t f ra u lic h e  A u fg ab e .

D er ö s te r re ic h is c h e  M ensch i s t  
a b e r  a u c h  d e r  M ensch d e r  S ch ö n 
h e i t ,  se in e  K u n s t u n d  K u ltu r  i s t  
g e s u c h t  a u f  d e r  g a n z e n  W e lt. D er 
ö s te rre ic h is c h e  M ensch i s t  e in  a u f 

re c h te r , e in  e h r l ic h e r  u n d  e in  
s c h lic h te r  M ensch. M it je d e r  F a se r  
se in e s  H erzen s  le h n t e r  a ll d ie 
G ro ß m ä u lig k e it des ü b e rh eb lich e n  
P re u ß e n tu m s  ab . S e in e  S c h lic h th e it 
ab e r  i s t  z u g le ich  e in  Z e ichen  se in e r 
V o rn eh m h e it.

Als Ö ste r re ic h  im D r i t t e n  Reich 
au f g in g ,  s t a n d  das  Herz E u ro pa s  
s tille, u n d  al s W ien  gefal len, w a r  
Ö s te r re ich s  Tor  geöffnet ,  da  m u ß te  
auch  das  D r i t t e  Reich k ap i tu l i e ren .  
D as  i s t  k e in  Z u fa ll, so n d e rn  e in  
k la re r  B ew eis m i t  fü r  Ö ste rre ic h s  
g e s c h ic h tl ic h e  B ed e u tu n g . B ism a rck  
p rä g te  e in s t  d a s  von  d e n  N a tio n a l
s o z ia lis te n  s o rg sa m  v e rsc h w ie g e n e  
W o rt: „Ö ste rre ich  m u ß  se in , u n d  
w en n  k e in  Ö ste rre ich  w äre , m ü ß te  
es  g e g rü n d e t  w e rd e n !’’ D en  ö s te r 
re ic h isc h e n  M enschen  a lso  g i l t  es 
w ied e r zu  e rz ieh en  u n d  ih m  w ied e r 
M ut zu  m a c h e n .

S ieb en  J a h re  H it le r ty ra n n e i  h a t  
d e n  ö s te rre ic h is c h e n  M enschen  w ie 
d e r  a u fg e w e c k t u n d  a u f  d en  P la n  
g e ru fe n .

D aß  s ic h  d ie  N ö te  u n d  S ch recken  
des  H itle re g im e s  n ic h t  m e h r  e r 
e ig n en  d a fü r  s in d  d ie  ö s te r re ic h i
sch en  F ra u e n  g a n z  b e so n d e rs  m it-  
vei a n tw o r t l ic h . S ie  h a b e n  g a n z  be- 
v  n o e is  u n d  s o rg sa m  d a rü b e r  zu 
w ach en , daß  d a s  S c h w e rt n ic h t  
m eh r g ez o g en  w erd e . J e d e  ö s te r 
re ich is che  F ra u  t r ä g t  eine  u n s i c h t 
bare  D ornenkrone , die s ie  ade lt ,  die 
s ie  ab e r  auch  v e rp f l ich te t .  W as 
n u n m e h r  in  d ie se r Z eit, d a  g ro ß e  
P ro b lem e  d e r  L ö su n g  z u g e fü h r t  
w e rd en  m ü ssen , am  W ie d e ra u fb a u  
g e le is e t  w erd en  m u ß  u n d  g e le is te t  
w ird , h a t  b le ib e n d e n  W e rt , i s t  
D ie n s t am  le b e n d ig e n  A u fb a u  u n d  
eb n e t d en  W e g  in  e ine  sch ö n e  Z u
k u n f t .  D a ru m  sei die Dev ise der  
ö s te r re ich isch e n  F r a u :  U n se re  g an z e  
K ra f t  au f  al len  L in ie n  f ü r  u n ser  
L i e b l in g sk in d  Ö s t e r r e i c h !  K.

Legalisierung der rein kirchlichen 
Eheschließungen

N ach  d e r  B e fre iu n g  Ö ste rre ic h s  
w a r  in  w e iten  K re isen  d ie  A n s ic h t 
v e rb re i te t ,  d aß  d a s  vor dem  13- 
M ärz 193« b e s ta n d e n e  ö s te r 
re ich isch e  E h e sc h lie ß u n g s re c h t w ie 
d e r  in  K ra f t  g e t r e te n  w äre . E s h a 
b en  d a h e r  in  z a h lre ic h e n  F ä lle n  
T ra u u n g e n  le d ig lich  d u rc h  F u n k 
tio n ä re  der g e se tz lic h  a n e rk a n n te n  
K irch en  u n d  R e lig io n sg e se lls c h a f
te n  s ta t tg e fu n d e n .

E in  v o r w en ig e n  T a g e n  e rs c h ie 
n en e s  G esetz  ü b e r M aß n ah m en  a u f  
dem  G eb ie te  d es  E h e re c h te s , des 
P e rs o n e n s ta n d s re c h te s  u n d  d es  E rb- 
g e s u n d h e i ts re c h te s  vom  26. J u n i  
1945, S tG B l. N r. 31, b e h e b t den  
F o rm m a n g e l so lch e r E h e sc h lie ß u n 
g en  in  d e r  W e ise , d aß  d ie  F u n k tio 
n ä re  d e r  g e se tz lic h  a n e rk a n n te n  
K irch en  u n d  R e lig io n sg e se llsc h a f
te n  d ie  von ih n e n  vo llzogenen  
T ra u u n g e n  n a c h t r ä g l i c h  dem  
z u s tä n d ig e n  S ta n d e s a m te  m i tz u te i
len h ab e n . D ie a u f  G ru n d  so lcher 
M itte ilu n g en  e rfo lg en d en  E in t r a 
g u n g e n  b ew irk en , d a ß  d i e  E h e  
a l s  f ü r  d e n  s t a a t l i c h e n  
B e r e i c h  g ü l t i g  a n g e s e h e n  
w i r d .

B ei d iesem  A n la sse  w u rd e  auch  
b e s tim m t, d aß  d u rc h  a n a lo g e  M it
te ilu n g e n  d ie  von  F u n k tio n ä re n  g e 

se tz lic h  a n e rk a n n te r  K irch en  u n d  
R e lig io n sg e se llsc h a f te n  e in g e tr a g e 
n e n  G eb u rts -  u n d  S te rb e fä lle  in  d ie 
z u s tä n d ig e n  s ta n d e sa m tl ic h e n  R e
g is te r  e in g e tra g e n  w erd en . N ur 
A u sz ü g e  au s  d ie sen  R e g is te rn  b e 
w eisen  d ie  E h e sc h ließ u n g , d ie  G e
b u r t  o der d en  T od  e in e r  P e rso n .

Im  e ig en en  In te re s s e  d e r  d u rch  
d ie se s  G ese tz  b e rü h r te n  P e rso n en  
w ird  em p fo h len , g e le g e n tlic h  beim  
b e tre ffe n d e n  P f a r r a m t a n z u fra g e n , 
ob u n d  an  w elches S ta n d e s a m t d ie  
b esp ro ch en e  V e rs tä n d ig u n g  e r fo lg t 
is t.

Briefkusien 
der Schriflleiiung

B erich te , d ie  z u r  V e rö f fe n tlic h u n g  
kom m en  so llen  u n d  d e r  R e d a k tio n  
z u g e sc h ic k t w erd en , m ü s s e n  m it 
N am en  u n d  A d re sse  des  E in se n 
d e rs  v e rseh en  sein .

D ie L a n d g e m e in d e n  sch ic k en  
ih re  B e ric h te  b is  s p ä te s te n s  M itt
w och v o rm it ta g  d ire k t  an  d ie  R e
d a k tio n  des „Y Jbbstaler W o c h en 
b la t te s /’, W a id h o fen  a. d. Y bbs. 
O berer S ta d tp la tz  30-
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1. Bundestagung des Österreichischen Jugendbundes
S am sta g  la n d  Im  F e s tsa a l des 

W iener ln d u s tr ie h a u s e s  a ls  E rg e b 
n is  e in e r k au m  zw eim o n atig en  
A u lb a u a rb e it  d ie  e r s t e  B u 11 - 
d e s t a g u n g  d e s  Ö s t e r r e i 
c h i s c h e n  J u g e n d b u n d e s  
s ta t t .

k n i  T hem a „Ö ste rre ich s  M ission 
in  der W elt s p rach  U n te rs ta a ts -  
s e k re tä r  D r. L u g m a y e r :  Ö ster
re ich  h a t  e ine  S en d u n g , d ieses 
L a n d  im  H erzen  E u ropas, M ittle r 
zu  se in  zw ischen  O st u n d  W est, 
N ord  u n d  S üd. A ls z w e ite r  Rele- 
r e n t  s p rach  der B u n d es le ite r  des 
ö s te rre ic h isc h e n  J  u g e n d b u n d e s, 
H erb ert B r a u n  s t e i n  e r ,  zum  
T h em a: „D ie L ag e  der J u g e n d  m  
Ö sterre ich  . D ie e rsch rec k en d  hohe 
Zahl de r T o ten , V erseh rten  und  
V erm in ten  d ie se s  K rieg es  la s te t  in  
e rs te r  L in ie  a u l  de r Ju g e n d  u nd  
b ed in g t den  A u s la ll f a s t  e in e r g a n 
zen  U enera tion . D ocn n ic h t alle in  
b lu tig e  V erluste , au c h  k a ta s tro p h a 
le r B ild u n g sm an g e l, L u s tlo s ig k e it 
zu  e rn s te r  A rb e it s in d  d ie  F o lgen  
der N azize it. D rill u n d  G ehorsam  
w aren  der E rs a tz  fü r  e igenes, se lb 
s tä n d ig e s , p o litisch e s  D enken . D er 
R edner w a rn te  vor d e r  G efahr 
e ines R ü ck fa lles  in  d ie N azi-Ideo
logie u n d  fo rd e r te  e n e r g i s c h e  
M a ß n a h m e n  g e g e n  d i e  n a 
z i s t i s c h e n  S t a a t s  f e i  11 d e  
i n  v i e l e n  Ä m t e r n .  Von den 
V ersam m elten  le b h a f t  b e g rü ß t 
w urde  d ie F o rd e ru n g  nach  A b 
e rn e n n u n g  des a k tiv e n  u n d  p a s 
s iven  W a h lre c h te s  fü r  alle  P g .

V ize b ü rg e rm e is te r  K u n s c h a k  
r ic h te te  so d an n  e in ig e  W orte  an  
d ie  Ju g e n d , w o rau f a ls  d r i t te r  R e
fe ren t B u n d e sse k re tä r  F ra n z  K i  t  - 
t  e 1 über d ie  k o n k re te n  A u fg ab en  

des Ö ste rre ich ischen  J u g e n d b u n d e s  
sp rach . A ls P aro le  g a b  K itte l  dem 
B und  fü r  d ie  fo lgende  Z e it d ie in 
te n siv e  K le in arb e it. A m  2. S ep
te m b er w ird  in  a llen  S tä d te n  und  
D örfern  des L a n d es  e in  B u n d e  s- 
t  a  g  ab g e h a lte n , e r soll A bsch luß  - 
d e r  A rb e it de r S om m erm onate  sein  
E s sp rach en  noch  fü r  d ie  S te ie r 
m ark  P ro fesso r T h a l  e_r a u s  Graz, 
fü r N ied e rö ste rre ich  L a n d e sse k re tä r  
B e n d l  u nd  fü r  d a s  B u rg en lan d  
K am . P i a t n y  au s  E ise n s ta d t, fü r 
W ien L a n d es le ite r  S c h w a i g e r ,  
n am ens der M ädchen im  B u n d  F rl. 
P i g e l m e i e r .

D ie T a g u n g  g ip fe lte  in  e in e r e in 
s tim m ig  an g e n o m m en e n  E n t 
s c h l i e ß u n g ,  in  d e r  u n te r  a n d e 
rem  fo lgende F o rd e ru n g e n  a u fg e 
s te l l t  w erden :

W ir fo rd e rn  e i n  n e u e s ,  
g r o ß e s  Ö s t e r r e i c h ,  w i r  
f o r d e r n  S ü d t i r o l ,  Ö d e n 
b u r g ,  B e r c h t e s g a d e n  u n d  
d a s  L a n d  b i s  z u m  I n n .

- Z ur D u rc h se tz u n g  des Ö ster
re ich isch en  G ed an k en g u te s  in  der 
Ju g e n d  v erlan g en  w ir: 

V o l l k o m m e n e  A u s m e r 
z u n g  d e s  N a z i g e i s t e s  aus 
Volks-, Haupt-, Mittel- und Hoch
schulen und sonst igen Lehranstal
ten. Besei t igung aller nazist ischen  
Lehrkräfte aus den vorgenannten  
Schulen. A u s s c h a l t u n g  a l l e r

h ö h e r e n  HJ.- und Parteifunktio 
näre vom Studium.

E n g s t e  V e r b i n d u n g  z w i 
s c h e n  S t a d t -  u n d  L a n d 
j u g e n d  zu r  V ertie fu n g  der p e r 
sö n lich en  B ez iehungen . D a m it soll 
e rre ic h t w erden , daß  d ie  S ta d t 
ju g e n d  d ie g ro ß e  B ed e u tu n g  der 
b äu e rlich en  A rb e it k en n e n  u n d  
s ch ä tzen  le rn t, d ie  L a n d ju g en d  
ab e r au c h  den  L e is tu n g e n  d e r  
S ta d t ju g e n d  volles . V e rs tän d n is  
e n tg e g e n b rin g t . H e ran z ieh u n g  der 
a u s  de r J u g e n d b e w e g u n g  k o m m en 
den  ju n g e n  M enschen in  S ta d t  und  
L a n d  z u r  M ita rb e it in  den  G e
m e in d ev e rw a ltu n g en  u n d  ö rtlich en  
B ehörden .

A u ß erd em  w erd en  M aßnahm en  
z u r  H ebung  der sozia len  V erh ä lt
n isse  der J u g e n d  g e fo rd e rt , d a ru n 
te r  so fo rtig e  W ied e re in s te llu n g  der 
J u g e n d  in  d ie  w ic h tig s te n  L e h r
berufe- S ic h e rs te llu n g  der W e ite r

b e sc h ä f t ig u n g  d e r L e lir ju g en d  nach 
dem  F re iw erd en  a ls  G esellen u n d  
G ehilfen . S ozia le  H ilfe  u n d  rege  
U n te r s tü tz u n g  fü r  d ie  a u f  dem  
H ofe a lle in s te h e n d e  B au e rn ju g en d , 
de ren  V äte r u n d  B rü d e r  d u rch  den 
K rieg  in  G e fan g en sch a ft, v e rm iß t 
oder g efa llen  s ind . E rm ö g lic h u n g  
von M atu ra  b ez ieh u n g sw e ise  des 
D o k to ra ts  fü r  p o litisch  gem äß  - 
r e g e l te  S tu d e n te n , d ie  das  S tu d iu m  
w egen  W e h rm a c h te in sa tz  a b 
b rech e n  m u ß ten . H ilfsb e re its c h a ft 
u n d  U n te rs tü tz u n g  fü r  alle  jene  
Ju g e n d lic h e n , d ie w id er ih re n  W il
len  u n d  ih re  ö s te rre ic h isc h e  G esin 
n u n g  in  d ie  d e u tsc h e  W e h rm ach t 
g e z w u n g en  u n d  a ls  K rie g sv e rse h rte  
n u n  w ied e r in  d ie  ö s te rre ich isch e  
G em e in sch a ft zu rü ck k e h ren .

D ie B u n d e s le itu n g  des  Ö ster
re ich isch en  J u g e n d b u n d e s  w ird  zu r 
u n b e d in g te n  V e rtre tu n g  u n d  D u rc h 
s e tz u n g  d ie se r F o rd e ru n g en  von 
d er B u n d e s ta g u n g  b e a u ftra g t.

Pfadfinder im Österreichischen Jugendbund
D er Ö ste rre ich isch e  J u g e n d b u n d  

u m fa ß t n ic h t n u r  a lle  O rg a n isa tio 
n en  d e r  eh e m a lig en  c h r is tlic h -so z ia 
len  J u g e n d , so n d e rn  au c h  d ie  P fa d 
f in d e r. N un  m uß  der L a ie  ab e r
w issen , daß  m an  von je h e r  zw i
schen  den  S t. G eo rg s-P fa d fin d e rn  
u n d  dem  P fa d f in d e rb u n d  u n te r 
sch ied . B ei den  S t. G eo rg s-P fad 
f in d e rn  w a r  n u r  d ie  m ä n n lic h e  J u 
g e n d  ab  14 J a h re n  v e r tre te n , w ä h 
ren d  d e r  ö s te r r .  P fad fin d e rb ,u nd  
au c h  d e r  w eib lichen  J u g e n d  Z u tr iU  ■ 
g e w ä h rte . N un e rg e h t u n se r  R uf 
a n  a lle  P fa d f in d e r  der G ruppe 
St- G eorg  u n d  an  a lle  M itg liede r 
des Ö sterr. P fa d fin d e rb u n d e s .

W enn  es in  dem  a l te n  L ied
h e iß t:  „D as W a n d e rn  i s t  des M ül
le rs  L u s t” , so t r i f f t  d a s  im  b eso n 
d e ren  M aße g e ra d e  fü r  d ie  P fa d f in 
der zu. B uben  und  M ädel! W iß t 
ih r , w as ein  P fa d f in d e r la g e r  i s t  V  
N ein , ih r  k ö n n t  es n ic h t w issen , 
w eil ih r  e in  so lches  n ic h t m i t 
g e m a c h t h a b t . L a ß t euch  e inm al 

- e in  P fa d f in d e r la g e r  von e inem  eh e
m a lig e n  P fa d f in d e r  s c h ild e rn : F rü h  
s te h n  w ir  au f  u n d  v e rb r in g e n  den  
V o rm itta g  m i t  e in em  sp a n n e n d e n  
G eländesp ie l in  W ald  u n d  'F l u r .  
D as  M ittag essen  la ssen  w ir u n s  g e 
m e in sam  m u n d e n , h a l te n  d ann  
M ittag s ru h e , um  am  N a c h m itta g  
e ine  W a n d e ru n g  zu  u n te rn e h m e n  
oder ih n  m i t  S p o rt u n d  S p iel zu 
v e rb rin g en . W enn  w ir  am  A bend  
m ü d e  in s  L a g e r  zu rü ck k o m m en , 
se tz e n  w ir u n s  a n s  L a g e rfe u e r  und  
v erb r in g en  e in ig e  S tu n d e n  m it 
L ied ern  u n d  S ch w än k en , b is  das 
L ied  „G u ten  A bend , g u te  N a c h t’ 
d a s  f rö h lich e  B e isa m m e n se in  b ee n 
d e t. D an n  k r ie ch en  w ir in  d ie  
Z elte . W iß t ih r , w as  es h e iß t, eine 
S o m m e rn ach t im  Z e lt zu  v e rb r in 
g e n ?  So v e rg e h t  e in  T a g  um  den 
a n d e rn  u n d  d ie v ie rz e h n tä g ig e n  
'L a g e rfre u d en  s in d  v ie l zu  schne ll 
du h in g e g a n g e n . S ch ild e rn  la ssen  
s ic h  d ie se  L a g e rfre u d e n  so  schw er,

3>raierimpressionen
D er P ra te r  i s t  d a s  P a ra d ie s  der 

J u g e n d , ein  O rt de r E rh o lu n g  und  
E n tsp a n n u n g , des F ro h s in n s  und 
u n b esch w erte r L u s tig k e it .  E in  
F leckchen  w ie es n u r  in  W ien zu 
lin d en  is t. W eder d e r B ois de Bo- 
logne in  P a r is  od er d e r  H yde-P ark  
d e r  T h e m se s ta d t, noch  - d ie  gro llen  
V erg n ü g u n g sp a rk  A m erik as  ste llen  
d ies d a r, w as u n s e r  P r a te r  is t. D er 
W iener P ra te r  i s t  so e tw a s  E in 
m a liges, g e n a u  w ie es G rin z in g  is t. 
E r i s t  so zu sag en  der G egenpol von 
G rinzing . H ier, in  d ie sen  beiden 
O rten  k o m m t so r ic h tig  d ie  A r t 
des W ieners  zu r  G eltung- D ort 
h e r r s c h t d ie  b e rü h m te  A tm o sp h ä re , 
d ie in  so  v ie len  L ied ern  besungen  
u n d  in  d e r  g a n z e n  W e lt b e k a n n t 
is t.

In  den  w eiten , s til len  A uen, 
deren  R uhe n u r  d u rch  das  G e
zw itsc h e r d e r  V ögel u n te rb ro ch en  
w ird, au s  d e r  F e rn e  k l in g t  M usik 
und  G eläch ter, p r a n g t  d a s  G rün  
der W iesen , B äum e u n d  S trä u c h e r  
in  den  v e rsch ied en s ten  V aria tionen . 
D u rch  d iese  A u  u n d  P a rk f lä ch en  
ziehen  sich  d ie  v ie len  A leen . S p a 
z ie rg ä n g e r  p rom en ieren , R e ite r  tu m 
m eln sich  au f san d ig e n  N eben 
w egen. P en s io n is te n  s itz e n  b e sc h a u 
lich in  d e r S onne, neben  ju n g e n  
M ütern , diu ih re  K in d er im W agen  
sch la fen  haben .

E in  an d e re s  B ild  des P ra te rs :  So 
b esch au lich  d as  e rs te  w ar, so 
p ric k e ln d  u n d  voll L eben is t  das 
an d e re . D reh o rg e lk län g e , Lachen, 
S ch re ien , M usik u n d  w ieder L a
chen . — A lt u n d  ju n g  v e rg n ü g t 
s ich  im  W u rs te lp ra te r . H ier b ie 
ten  sich  a lle  H errlich k e iten , d ie  ein 
K in d e rh e rz  sich  w ü n sc h en  kan n . 
D ie A u g en  w erden  g roß  u n d  ver
k lä r t  b licken  d ie  G esich te r D ie 
E rw ach sen e n  w erden  zu K indern .

A lles  w irjd von d e r  F re u d e  und
B e s c h w in g th e it  fo r tg e ris se n . V er
g e sse n  w erd en  d ie  S o rgen  d es  A ll
ta g s  u n d  m an  w ird  n u r  zu  einem  
k le in en  r erleben e in es  fa rb ig en , 
s ich  s to ß en d e n  u n d  d rän g e n d e n
M enschenstrom es.

So w ar es, bevo r d ie  K rie g s fu r ie  
ü b er d ie se s  S tü c k c h e n  W ien  g e 
b r a u s t  is t .  B evo r B om ben  k rach e n d  
u nd  s p l i t te rn d  u ra l te  B äum e fü ll
ten , d ie  W iesen  u m w ü h lten . Doch 
d ie s  w ar e r s t  de r A u f ta k t . W o f r ü 
h e r  F ro h s in n  u n d  H e ite rk e it
h e rrs c h te , h a t te  d e r  T od  se in  R e
v ie r. D ie R in g e lsp ie le  u n d  B uden  
d es  W u rs te lp ra te rs  g in g e n  in  F la m 
m en a u f , von fre v e lh a f te r  H an d  in 
B ra n d  g e s te c k t. D ie B rü ck en , ü b e r 
d ie  a n  S o n n ta g e n  T a u se n d e  zogen, 
lieg en  a ls  e in  C haos von  E isen  und  
A sp h a lt  in  d e r D onau . D ie Z u
f a h r ts t r a ß e n  s in d  g esp e n s tisc h e  
R u in en  —  a u s g e b ra n n t  Ü berall 
T od  u n d  V ern ic h tu n g , s in n lo se r 
H aß e in es  s te rb e n d e n  R eg im es.

U nd  w ied e r i s t  F ried e . In  den 
A uen  h e r r s c h t d ie  id y llis c h e  R uhe, 
d ie  den  W ien e rn  E n ts p a n n u n g  v e r 
sch a ff t. D ie N a tu r  h i l f t  s ich  am  
sch n e lls ten . D ie N arb en , d ie  ih r  
de r K rieg  g e sch lag en  h a t ,  s in d  fa s t  
v e rsch w u n d en . Ü b e rw u ch e rt u n d  
v e rw ach sen  m it n euem , sa f tig e m  
G rün . G eblieben  s in d  d ie  v e rk o h l
te n  S te llen , wo e in s t  d e r  W u rs te l
p ra te r  w ar. Z w ar k o n n te  d e r äu ß e re  
R ah m en  von d iesem  S tü ck ch en  
W ien  z e rs tö r t  w erden , doch die 
W iener G em ü tlic h k e it, d ie  L e b en s
freude , d ie  k o n n te  m an  n ic h t  v e r 
n ic h ten .

N ach J a h re n  w ird  m a n  sich , w ie 
e in s t, d o r t v e rg n ü g en , o hne  sich  
d ie se r sch w eren  Z e it zu e rin n e rn .

H- K.

m ite rleb en  m ü ß t ih r  sie, um  sie 
voll a u sz u k o s te n , voll b eg re ifen  zu 
k ö n n en . V ie lle ich t i s t  d e r  beste  Ge
g e n s a tz  d az u  e in  eh e m a lig es  H J.- 
L ager- E r in n e r t  ih r  euch  noch  ? D a 
h ieß  es am  M orgen a u f  g u t  
p reu ß isc h  „ k ra u s " ,  d a n n  m u ß te  
m an  s tra m m  s te h e n  u n d  bei je d e r  
p a sse n d e n  u nd  u n p assen d en  Ge
le g e n h e it d ie  H än d e  an le g e n  u nd  
d ie  E llbogen  d u rch d rü c k e n . A m  
V o rm ittag  w u rd e  „z a c k ig "  m a r
sc h ie r t  u n d  zw isc h e n d u rc h  b rü llte  
d e r  N a z i-J u g e n d fü h re r  „H in leg en !"  
J a , d a s  w a r eine „ to lle  A n je le jen - 
h e i t"  so ein H J -L a g e r !  A uch  au f  
d en  „ g e lieb ten  F ü h re r  w u rd e  n ic h t 
v e rg essen  und  se in e  „ g e tre u e n ” 
A n h ä n g e r . D ie J u g e n d  m u ß te  doch  
p o litis ch  g e s c h u lt  w erd en  u n d  das  
g e sch ah  d u rc h  e in en  G le ich a ltr ig en , 
d e r  se lb s t  k e ine  A h n u n g  von P o li

t ik  u n d  W e lta n s c h a u u n g  h a t te , 
dem  n u r  d ie P h ra se n  v o rscn w eb teu , 
d ie ih m  irg e n d  e in  N azi-V erb recher 
e in g e h ä m m e rt h a t te ,  d ie  , e r  an  
a llen  E cken  u n d  E n d e n  h o rte  und  
g ed a n k e n lo s  n a c h p la p p e rte . D er 
M ensen, au c h  d e r  ju n g e  M ensch, 
w a r b e re its  M asch ine . D as  w o llten  
d ie  N azis ja , d ie se s  w a r  d e r  Zw eck 
ih re r  V o lksverb lödung . D a ru m  w u r
den  d ie  J u g e n d o rg a n isa t io n e n  v e r 
bo ten  u nd  d ie  p reu ß isc h e  H J. g e 
g rü n d e t . D ie ju n g e n  M enschen 
m u ß ten  fa sc h is t is c h  erzo g en  w er
den , —  um  je d en  P re is !

W ir a l te n  P fa d f in d e r  a b e r  h ab e n  
u n s  u n se r  G e d an k en g u t, u n se re  E r 
in n e ru n g e n  b ew ah rt. W ir w o llten  
n ie  e tw a s  m it d e r  N a z i-Ju g e n d  g e 
m ein  h ab e n . N un  i s t  d ie  B e fre iu n g  
vom  N az i-Jo ch  g ek o m m en  u n d  d a 
m it k ö n n en  au c h  w ir P fa d f in d e r  
w ieder u n se re  O rg an isa tio n  a u f 
bauen , k ö n n en  au c h  w ir u n se re  S i t
te n  u n d  G eb räuche  w ied e r au sü b en , 
ohne fü rc h te n  zu  m ü ssen , von 
e in em  N azi-B uben  a n g e z e ig t u nd  
w om ög lich  in s  G efän g n is  g e b ra c h t 
zu w erden .

Um a llen  ju n g e n  M enschen, 
gleich" w e lch er K onfession , d ie 
M ö g lic h k e it zu  geben , P fa d f in d e r  
zu  w erd en , g re ife n  w ir a u f  den  
e h e m a lig en  (ö ste rre ich isch en  P fad -  
l 'in d e rb u n d  zu rück - E in  E n g lä n d e r  
n am en s  B aden -P ow ell w a r de r 
G rü n d e r u n se re r  B ew eg u n g . In  u n 
se rem  H erzen  h a b e n  w ir ih m  ein 
D en k m a l g e b a u t, dem  id e a ls te n  J u 
g e n d fü h re r  u nd  Ju g e n d e rz ie h e r , 
den  d ie  G esch ich te  h e rv o rg e b ra c h t 
h a t. In  se in e m  G eis te  w ollen w ir 
n ac h  d en  s ieben  J a h re n  d e r  U n te r 
d rü c k u n g  u n se r  W erk  fo r tse tz e n , 
d ie  P fa d lin d e re i w ied e r zu n eu e r 
B lü te  e rs te h e n  la sse n . N ic h t m it 
p o litis c h e n  P län k e le ien , so n d e rn  
froh  u n d  u n b e sc h w e rt w ollen w ir 
u n se re  O rg a n isa tio n  w ied e r a u f 
bauen .

D ie P f a d f i n d e r  e rs te h e n  n eu  
im Ö s t e r r e i c h i s c h e n  J  u - 
g  e ii d  b u n  d. W enn  ih r  L u s t  zu r  
P ia d f in d e re i h a b t , d a n n  w erd e t 
1 la d f in d e r in n e n  u n d  P fa d f in d e r  bei 
u n s .  E.

Ö sterreichische 
Turn- und Sportunion

Die W ie d e rg e b u rt Ö ste rre ich s  h a t 
es den  beid en  eh e m a lig en  g roßen  
V erb än d en  —  d e r c h r is t l ic h -d e u t
sch en  T u rn e rs c h a f t  u n d  dem  A ll- 
ro u n d -S p o rtv c rb a n d  R e ich sb u n d  — 
e rm ö g lic h t, ih re  T ä tig k e it  w ieder 
au fzu n e h m e n . D ie beid en  V erbände 
w erd en  in  Z u k u n f t u n te r  dem  g e 
m e in sam e n  N am en  d e r  „U n io n ” 
ih re  A rb e it , d ie  in n e rh a lb  und  
a u ß e rh a lb  d e r  G ren zen  Ö ste rre ichs  
b e k a n n t is t ,  fo r tse tz e n .

Ih r  P ro g ra m m  b le ib t au c h  w ei
te rh in  d ie  E rfa s s u n g  d e r s p o r t
tre ib e n d e n  J u g e n d  a lle r  A lte r s k la s 
sen  z u r  P f leg e  a lle r  A r te n  d es  T u r 
n en s  u n d  S p o rtes , d ie  H e ra n b il
d u n g  von d e m o k ra tisc h  g e s in n te n  
Ö ste rre ic h ern , sow ie  d ie  W e ite rb i l
d u n g  d u rc h  L e h rg ä n g e  u n d  S chu - 
lu n g s la g e r-  A ll d a s  s in d  A u s 
s c h n it te  au s  dem  T ä tig k e its fe ld  der 
U nion. D ie U n io n  t r i t t  a n  d ie  
m ä n n lic h e  w ie a n  d ie  w eib liche  J u 
g e n d  h e ra n , le rn t  d ie se r f e s t  z u 
p ac k en , um  a n  d e r G e su n d u n g  u n 
se re s  V a te rla n d e s  r e g s te n  A n te il zu 
nehm en .

D ie V e rb a n d s h a u p ts te lle  b e f in d e t 
s ich  in  W ien , f., F a lk e s tra ß e  3. 
D ie S p itz e  d e r  p rov . V e rb a n d s fü h 
r u n g  w ird  a u s  d en  H erren  V er
b an d so b m a n n  S ek t.-C h e f D r. P u l 
t a r ,  g e s c h ä f ts fü h re n d e r  V o rs itz e n 
d e r  H ein z  A . C l a b i a n  u n d  dem  
V e rb a n d s d ie tw a r t D ire k to r  F u c h s  
g eb ild e t.

D er ■ o rg a n isc h e  A u fb au  d e r  U nion 
i s t  fo lg e n d e rm aß e n  v o rg eseh en : 
V erein  — B ez irk  —  L a n d e sv e rb a n d  
—  V erb an d s le itu n g .

D ie T ä tig k e i t  in  W ien  w u rd e  be
r e i ts  a u fg en o m m en . In  d ie  Ö sterr. 
T u rn -  u n d  S p o rtu n io n  w ird  s ich  in 
d en  n ä c h s te n  T a g e n  e in  m ä c h tig e r  
T o u r is te n v e rb a n d  e in g lie d e rn .

M ita rb e ite r  a u f  a lle n  G eb ie ten  
des T u rn e n s  u n d  S p o rte s  sow ie de r 
A lp in is t ik  s in d  h e rz lich  e in g e lad e n .

K.

Parkfes! der Freien Österreichischen Jugend
U m  es g le ich  v o rw eg  zu n eh m en : 

A u s dem  J u g e n d fe s t  w u rd e  ein  
V olksfest, w ie es d ie  W a id h o in e r  
s e i t  v ie len  J a h re n  n ic h t m e h r ' e r 
le b t hab en . D ie J u g e n d  sp ie lte , 
ta n z te , s a n g  u n d  tu rn te  u n d  d ie  
A lle n  sc h a u te n  m i t  S to lz  u nd  
F re u d e  a u f  d ie se s  u n b esch w erte , 
g lü c k lic h e  L eben . L a c h e n d e r  S on 
n en sch e in  lo c k te  d ie  M enschen au s  
ih re n  S tu b e n , s ie  ließ en  a lle  ih re  
S o rgen  d ah e im  u n d  fre u te n  sich  
e in m a l e in en  g a n z e n  la n g e n  N ach 
m itta g .

H err P rof. P  r  e ß  1 e r  e rö ffn e te  
d a s  F e s t m i t  e in e r k u rz e n  A n 
sp rach e , in  d e r  e r  F reu d e , F rö h 
lic h k e i t  u n d  e c h te  K a m e ra d sc h a ft 
a ls  Ziel d e r  Ju g e n d b e w e g u n g  h in 
ste llte -  W ä h re n d  er d ie  J u g e n d 
spiele , V ölkerball, S a c k h ü p fen  u nd  
S chw im m en  le ite te , w u rd e  a u f  
e in e r e rh ö h te n  B ü h n e  e in  b u n te r  
N a c h m itta g  g e fe ie r t. L e ite r  u n d  
A n sa g e r  d ie se r ä u ß e rs t  g e lu n g e n e n  
V e ra n s a ltu n g  w a r  H e rr F r i tz  H a  - 
s e i  s t  e i n  e r .  d en  w ir  ja  a lle  a ls  
p rä c h tig e n  S c h a u sp ie le r  in  E r in n e 
ru n g  haben . D ie „ A u s tr ia ” -K apelle 
u n te r  d e r  L e itu n g  des  u n s  W aid - 
h o fn e rn  so v e r t r a u te n  K ap e ll
m e is te rs  B ä u m l  b e g le ite te  d ie 
D a rb ie tu n g e n  a u f  d e r  B ü h n e  und  
sp ie lte  d a n n  f lo t te  W e isen  zum  
T anz.

Z u e rs t s a n g  e in  M ädchencho r u n 
te r  d e r  L e itu n g  von Frl. H an s i 
G r ö h l  e in ig e  H e im a tlied e r, d an n  
sp ie lte  d e r  S ch ü le r E b e r l  a u f  se i
n e r  Z ieh h a rm o n ik a . F rl. L o la  B e r -  
k o w i t z  u n d  F rl. G rete  L e i t -  
n e r fe sse lten  d ie  Z u sch a u e r m i t  
ih re n  g em ü tv o llen  W a lz e r tä n z e n  
u n d  m it ih re m  te m p eram en tv o llen  
H o lz sch u h tan z . E in  S ch w an k  „D er 
v e rh u n g e r te  L e h rb u a ”  re iz te  d ie  
L a ch m u sk e ln  u n d  ze ig te  in  H e r
m a n n  Z c i l i n g e r  ein  a u sg e z e ic h 
n e te s  S c h a u s p ie le r ta le n t. D ie D a
m en  E lsa  Z e i n d l h o f e r ,  T ru d e  
G r a s m u g g ,  E rn a  S e h l e m -  
m  e r, R esi E  d  e 1 m  a  y ß  r  u n d  R esi 
Gr ü b e r  tru g e n  viel zum  G elingen  
des lu s tig e n  S tü ck e s  bei. N ach 
e in ig en  L a g e rsp ie le n  d e r  W ien e r 
S p ie lg ru p p e  s a n g  F rl. L u ise  M u t- 
s p i e l  e in ig e  fr isch e , m elod ische  
Jod ler- D ie Y b b sta le r  U rm enschen  
H i n t i n g e r  u n d  M a r e  11 be
sch lo ssen  d a s  r e ic h h a lt ig e  P ro 
g ram m .

D er S p rech e r d e r  W ien e r K in d er 
d a n k te  den W a id h o fn e rn  fü r  d ie 
liebevo lle  A u fn ah m e  u n d  g a b  se i
n e r  H o ffn u n g  A u sd ru c k , d aß  die 
J u g e n d  von S ta d t  u n d  L a n d  im m er 
z u sa m m e n a rb e ite n  m öge.

V or dem  a llg em e in en  T a n z  g ab  
es ab e r noch  e ine  g ro ß e  S en sa tio n . 
B ü rg e rm e is te r  M e y e r ,  d e r übera ll 
d o r t  is t, w o m a n  ih n  b ra u c h t , ve r
s te ig e r te  zw ei P u p p en  u n d  ein 
S ch au k e lp fe rd  u n d  e rz ie lte  p h a n ta 
s tis c h e  P re ise . S chon  vor d e r V er
s te ig e ru n g  w aren  d ie  m e is ten  l( in -

d e r  a u s  d em  B ü h n e n ru n d  v e r 
s ch w u n d en , s ie  h a t te n  es e ilig , 
d en n  s ie  b ek a m en  e in  E is  au l' ih rö  
K in d e re in tr i t ts k a r te .

N och la n g e  n ac h  den  D a rb ie tu n 
g e n  b lieben  d ie  M enschen  bei T an z  
u n d  U n te rh a ltu n g .

W ä h re n d  d e r  g a n z e n  V e ra n s ta l
tu n g  v e rk a u f te n  B u b en  u n d  M äd
chen B au s te in e  fü r  d ie  FÜ J. Die 
G e b e freu d ig k e it d e r  v ie len  a n 
w esenden  ru s s isc h e n  S o ld a ten  u nd  
O ffiz iere  m u ß  b eso n d ers  h e rv o rg e 
hoben  w erd en . D as V e rs tä n d n is  de , 
R o ta rm is te n  iü r  d a s  F e s t  d e r K in 
der, ih re  F reu d e  an  d en  D arb ie 
tu n g e n  e rh ö h te n  d ie  S tim m u n g  des 
F es te s .

D as F e s t d e r  J u g e n d  is t  e in  v o l
le r  E rfo lg  g ew o rd en . D ie F re ie  J u 
g e n d  Ö ste rre ic h s  h a t g e z e ig t, d aß  
sie  d ie  H erzen  d e r  K in d e r u n d  J u 

g en d lic h e n  n ic h t  m i t  P o lit ik  be
la s te n  w ill, s ie  h a t  g e z e ig t, d aß  
tip ie l u n d  S p o rt, F re u d e  und F rö h 
lic h k e i t  I n h a l t  u n d  Ziel d e r  J u 
g e n d b e w e g u n g  s in d . A lle  E lte rn  
k o n n te n  s ich  von dem  g lä n z e n d e n  
E rg e b n is  d e r k u rz e n  A rb e it  s e lb s t  
ü b e rze u g en . D ie jen ig en , d ie  noch 
a b g e w a r te t  h a t te n  u n d  ih re  K in d e r 
n och  n ic h t in  d ie  F Ü J g e s c h ic k t 
h ab e n , w e rd en  d ie s  nun n ach h o len  
u n d  d ab e i d a s  G efüh l h ab e n , ih re n  
K in d e rn  e tw a s  G u te s  zu  tun. E r 
fah re n e  J u g e n d b ild n e r  le ite n  d ie  
A rb e it  u n d  ü b e rw ach e n  d ie  J u 
gend-

E lte rn !  S c h ic k t eu re  K in d e r  in  
d ie  F re ie  Ö ste rre ic h isch e  Ju g e n d !  
(A n n a h m e s te lle  d e r  F re ie n  ö s te r 
re ich isc h e n  J u g e n d : W a id h o fen  a. 

. d. Y bbs, K a p u z in e rg a s se  i  (K on
v ik tsp ie lp la tz .-  P.

Wiener Jugend J n  Waidholen a.d.Ybbs
„D ie W ien e r k o m m e n '’ od er 

„W an n  kom m en  d ie  W ie n e r’’, d as  
w a re n  d ie  W o rte , d ie  am  v e rg a n 
g e n e n  S a m s ta g  von  M und zu M und 
g in g e n . B eso n d ers  d ie  W a id h o fn e r 
K in d e r  und Ju g e n d lic h e n  fre u te n  
sich  schon  T a g e  v o rh e r  a u f  ih re  
ju n g e n  G aste  u n d  e in ig e  ju n g e  
M ädchen u n d  B u rsc h e n  le is te te n  
viel b e g e is te r te  A rb e it fü r  den  
E m p fa n g  u n d  fü r  ih r  e rs te s  g ro ß es  
P ark  le s t  im  fre ien  d em o k ra tisc h e n  
Ö ste rre ich  E n d lich  w ar es S a m s
ta g  n a c h m it ta g . D ie K in d e r u n d J u -  
g e n c ,le b e n  a u s  d e r  S ie d lu n g  R eif- 
berg  w aren  zum  J u g e n d h e im  d e r  
P reten  ö s te r re ic h is c h e n  J u g e n d  von 
W a (h o le n  gek o m m en , w o es t ä g 
lich  u n te r  d e r  L e itu n g  v e r läß lich e r  
F ra u e n  u n d  M än n er Sp iel, T an z  
u n d  M usik  g ib t ,  u n d  h o lte n  d ie  
W a id h o fn er ab . D e r Z ug  w u rd e  
a u fg e s te ll t  u n d  u n te r  frö h lich em  
L achen  m a rsc h ie r te  d ie  J u g e n d  
zum  B ah n h o f. A m  B a h n h o f  s ta n 
d en  sch eu  v ie le  F ra u e n  u n d  M än
n e r  u n d  e rw a r te te n  d ie  W iener. 
E n d lich  fuhr d e r  Z ug  e in . D ie B öh 
le rw e rk m u sik  s t ie g  a u s  u n d  b eg a n n  
so fo r t ih re  lu s tig e n  W eisen , w ä h 
re n d  d ie  W ien e r B e g le itp e rso n en  
sich  m u h te n , ih re  K in d e r  zu  s a m 
m eln u n d  fü r  d e n  M arsch  in  d ie 
S tad t, b e re it zu  m ach en . N un w ar 
es so  w e it u n d  d ie  W ien e r  G äste  
m a rsc h ie r te n  m i t  M usik  v o ran , 
d u rch  d a s  S p a lie r  d e r R e ifb e rg e r 
u n d  d e r  W a id h o fn e r J u g en d -  D iese 
r e ih te n  s ich  d a n n  au c h  in  den  la n 
g e n  Z u g  e in  u n d  u n te r  L a ch en  und  
S ch erzen  g in g s  in  d ie  S ta d t .  V iele 
W a id h o fn e r  s ta n d e n  S p a lie r  u n d  
b e g rü ß te n  d ie  G äs te  u n d  d ie  e igene  
J u g e n d  re c h t h e rz lich . R o ta rm i
s te n  w aren  au c h  im  S p a lie r  u n d  
a ls  e in  A u to  ü b e r d en  F re is in g e r 
b e rg  fah ren  w ollte , d a  g a b  d e r  r u s 
sisch e  O ffiz ier dem  C h a u ffe u r  ein 
Z eichen, u nd  d as  A u to  w a r te te  den  
V orbe im arsch  ab . A u f dem  O beren

S ta d tp la tz  w a r  d a n n  fe s tl ic h e  A u f
s te l lu n g  d e r  g e s a m te n  J u g e n d  u nd  
u n se r  H err B ü rg e rm e is te r  u n d  noch 
a n d e re  H e rren  von  d e r G em e in d e
v e r t r e tu n g  b e g rü ß te n  zum  e r s te n 
m a l offiz ie ll d ie  F re ie  J u g e n d  Ö ste r
re ic h s  in  W a id h o fen .

N ach  d em  E m p fa n g  g in g s  zum  
A b en d essen . M üde, h u n g r ig ,  v e r
s c h w itz t, v ie le  W ien e r  w a re n  s e it  
2 U hr f rü h  a u f  d en  B einen , w eil 
ja  v ie le e in en  w e ite n  W e g  b is  zu r  
B ah n  h a t te n , s e tz te n  s ie  s ich  zu 
T isch . H e rr B ü rg e rm e is te r  M e y e r  
u n d  H err A ltb ü rg e rm e is te r  L i n  - 
d e n h o f e r  u n d  n o ch  a n d e re  Ge
m e in d e rä te  ü b e rz e u g te n  s ich  se lb s t, 
w ie d ie V e rso rg u n g  u n d  B e w ir tu n g  
d e r  K in d e r  vor sich  g in g . S ie 
w ü n sc h te n  d e n  K in d e rn  g u te n  A p 
p e t i t ,  d e r  ih n e n  w ah rlich  n ic h t 
feh lte- M it „A h ’’ u n d  , ,0 h ’’ w u rd e  
d ie  S uppe a u fg e tra g e n . „ D ö s  is  a 
S u p p n ", h ie ß  es  a llg em e in . U nd 
bei d e r  w e ite ren  S p e isen fo lg e  w ar 
m a n ch e  F ra u  über d ie  A u ssp rü c h e  
der W ien er e rs c h ü t te r t .  „D as  e rs te  
l ic h tig e  G u llasch  s e i t  v ie r  J a h re n !  
„ H eu rig e  E rd ä p fe l —  in  W ien  habn  
i r a  n e t  am a l g n u a  A lte !”  A ls d ie  
M ilch a u s g e te i l t  w u rd e , h ö r te  m an : 
„G eh h ö rs t, a  M ilch! Ja g ib ts  d enn  
dö s  a  n o ? ’’ B ei d en  W u rs tf le c k e r ln  
h ie ß  es: „G eh bum m , S c h in k e n 
fleck erln  g ib ts  a !” S o lche  A us- 
sp rü c lie  u n d  noch  v ie le  a n d e re  
k o n n te n  d ie  W a id h o fn e r  F ra u e n , 
w elche d ie  B e w ir tu n g  d e r  K in d er 
ü b e rn o m m en  h a t te n , im m e r w ied e r 
h ö ren  u n d  a ls  d ie  J u g e n d  g e f r a g t  
w u rd e , w ie  ih r  F rü h s tü c k  b ei den 
P fle g e e lte rn  w a r: „E in fa c h  k laß ,
o a lü r  g ib ts  k e in e  W o rte .’’ So w ar 
d ie  A n k u n f t d e r  W ie n e r  G äs te  ein 
s c h ö n e r  A u f ta k t  fü r  d a s  g roße  
P a rk fe s t  am  n ä c h s te n  T age.

D ie W ien e r w a ren  n u n  G äste  u n 
se re s  P a rk fe s te s  u n d  w aren  e r 
s ta u n t  ü b e r  d ie  F ü lle  d es Pro-
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g ra m m e s  u n d  ü b e r d ie  M asse de r 
B esu ch e r. D aß  in  W ien  T a u se n d e  
a u i  e in em  F lec k  z u sam m en s trö m en , 
w a r  ih n e n  n ic h ts  N eues, d aß  ab e r 
u n s e r  k le in es , liebes W a id h o fen  
a u c h  d ie se  M assen  a u fb r in g t, u n d  
d ie  fa b e lh a f te  P ro g ra m m fü lle  dazu , 
e r fü l l te  u n se re  G äste  n ic h t  n u r  m it 
D a n k  u n d  in n ig e r  R ü h ru n g  fü r  d ie  
liebe  G a s tfre u n d s c h a ft , s ie  g e w a n 
n e n  au c h  H o c h a c h tu n g  fü r  d ie  L e i

s tu n g e n  d e r  W a id h o fn e r  F ra u e n , 
M änner u n d  Ju g e n d lic h e n , d ie  d ie se s  
F e s t  a r r a n g ie r t  h ab e n . „K laß  h a 
ben  d ie  M adeln  t a n z t ’’, s a g te n  d ie 
W ien e r, o d er: „D ie zw a U rm e n 
sch en  w aren  a l le rh a n d !  ’ U n d  so 
w a r  d a s  F e s t d e r J u g e n d  u n te r  M it
w irk u n g  d e r  J u g e n d  f ü r  d ie  J u 
g e n d  von  W a id h o fen  u n d  W ien  ein  
F e s t d e r  F re u d e  fü r  g a n z  W a id h o 
fen  g ew o rd en . S tesy .

Aus Stadt und X'and
N A C H R I C H T E N  A U S  D E M  Y B B S T A L

S ta d t  Waidhofen  a. d. Ybbs
Von der Realschule- Im  Z u sa m 

m e n h a n g  m i t  d e r B o m b e n b esch äd i
g u n g  d es  A n s ta ltsg e b ä u d e s  sow ie 
d e r  v e rsc h ie d e n e n  E in q u a r tie ru n g e n  
d ü r f te n  e in ze ln e  E in r ic h tu n g s g e g e n 
s tä n d e  u n d  L e h rm it te l  in  p r iv a te  
V e rw a h ru n g  g e b ra c h t w o rd en  se in . 
D ie D ire k tio n  e r s u c h t um  R ü ck 
s te l lu n g  d ie se r G eg e n s tä n d e  bzw . 
u m  B e k a n n tg a b e , w o s ie  a b g e h o lt 
w e rd en  k ö n n en .

Städtisc he Wir tsc haftsschule . A ls 
e r s te  S ch u le  im  O rt h a t  d ie  W i r t 
sc h a f ts s c h u le  d e r  S ta d t  W a id h o fen  
a m  16. J u l i  d en  U n te r r ic h t w ied e r 
au fg en o m m en . D ie U n te r r ic h ts a u f 
n ah m e , d ie  d u rch  d as  E n tg e g e n 
k om m en  d e r  S ta d tg e m e in d e  e rm ö g 
lic h t w u rd e , s e tz t  d a s  la u fen d e  
S c h u lja h r  1944/45 fo rt, d as  m i t  15. 
A u g u s t  b e e n d e t w e rd en  soll. A u f 
d ie se  W e ise  so ll den  S ch ü le rn  u n d  
S c h ü le r in n e n  e in e  G e le g en h e it g e 
g e b e n  w erd en , d ie  d u rc h  d ie  Z e it
u m s tä n d e  v e ru r s a c h te n  g ro ß e n  W is 
se n s lü c k e n  au fz u h o le n  u n d  nach  
A b le g u n g  e in e r A u fn a h m s p rü fu n g  
in  d ie  n ä c h s t  h ö h e re  K la sse  a u fz u 
s te ig e n . D as S c h u lja h r  1945/46 b e 
g in n t  la u t  A n o rd n u n g  des L a n d e s 
s c h u lra te s  fü r  N ied e rö s te rre ic h  am  
10. S ep tem b er.

Vom Postdienst- D as z u lä s s ig e  
H ö c h s tg e w ic h t d e r  B rie fe  von d e r 
z e i t  2 0  G ram m  w u rd e  fü r  g e w ö h n 
lich e  B rie fe  fü r  B eh ö rd en  u n d  Ä m 
te r  au f  1000 G ram m , von  so n s t ig e n  
A b se n d e rn  a u f  500 G ram m  u n d  fü r 
E in sc h re ib s e n d u n g e n  a l lg em e in  au f 
500 G ram m  e rh ö h t. F ü r  p o s t
la g e rn d  g e s te ll te  P o s tse n d u n g e n  
s in d  d e rz e it in  d e r  A n sc h r if t  s t a t t  
d es  N am ens des  E m p fä n g e rs  B u c h 
s ta b e n , Z iffe rn  u n d  d e rg le ich e n  
(C h iffre -B rie fe ) b is  a u f  w e ite re s  
v e rb o ten . Bei d e r  B e h e b u n g  von 
P o s t la g e rb r ie fe n  is t  e ine  P o s t la g e r 
g e b ü h r  von 10 P fe n n ig  zu  e n t r ic h 
te n . F ü r  p o s tla g e rn d  g e s te ll te  
B rie fe  i s t  d e r N äm lic h k e itsn a c h w e is  
zu  e rb r in g e n . •— D er P o s td ie n s t 
w u rd e  in  den  le tz te n  T a g e n  in  w e i
te re n  G eb ie ten  von  N ied e rö s te rre ic h  
w ied e r au fg en o m m en . So e rfo lg te  
d ie  W ied e rau fn a h m e  d es  P o s td ie n 
s te s  in  f a s t  a llen  O rten  d es  n ie d er-  
ö s te r re ic h is c h e n  W a ld v ie r te ls .

Freiwil lige Feuerwehr Waidhofen  
a. d. Ybbs. D ie M itg lied e r de r 
F re iw . F e u e rw e h r w e rd en  n o ch m als  
e r in n e r t ,  d aß  d ie  Ü b u n g en , w elche 
j e d e n  S a m s t a g  in  d e r  Z e it 
von  19 b is  20 U h r b is  a u f  W id e r
ru f, w e lch er an  den  A n sc h la g ta fe ln  
e rs ic h tlic h  g e m a c h t w ird , s t a t t f i n 
d e n . T e iln a h m e  i s t  P f lic h t.

Vom Standesamt.  G e b u r t e n :  
A m  9- J u l i  e in  M ädchen  A n n a  der 
E l te rn  S te fa n  u n d  A n n a  A i g n e r ,  
L a n d w ir t ,  W a id h o fen -L a n d , 3. R in n 
ro t te  4. A m  11. ds. e in  K nabe 
K u r t  F e r d i n a n d  d e r  E lte rn  
F e rd in a n d  u n d  G ertru d e  H  i m  s 1, 
K o n s tru k te u r , S o n n ta g b e rg , B ru c k 
b ac h  98. A m  15. ds. e in  M ädchen  
B r i g i t t e  P a n l i n e  d e r  E lte rn  
J o h a n n  u n d  M aria  V e i t  s c h  - 
e  g  g  e r, B a h n in sp e k to r , S e lz ta l 52. 
A m  io . ds. e in  M ädchen D a g m a r  
M a g d a l e n a  d e r  W ilh e l
m in e  L e n z e n h o f e r ,  A n g e s te l lte  
in  K em a ten  37. —  T o d e s f ä l l e :  
A m  12 - J u l i  Jo h a n n  F a h r n b e r 
g e r ,  F ü rso rg e p fle g l in g , W a id h o fen , 
W ie n e rs tr a ß e  47, 85 J a h re . A m  12 . 
d s . Jo se fa  B r e y e t ,  F ü rso rg e - 
p f le g lin g , W a id h o fen , W ie n e rs tra ß e  
Nr. 47, 79 Jah re -  A m  13. d s . E m m a 
J  u  r  a  n, H a u s h a lt , W ien , 1., G on
z a g a g a s se  8, 25 J a h re . A m  15. ds. 
M aria  A n n a  P i t t e r ,  H a u s h a lt ,  78 
J a h re . A m  17. ds. T h e re s ia  E n  g e l s -  
e d e r ,  A lte r s re n tn e r in , W a id h o fen , 
W e y re rs tra ß e  0 8 , 74 J a h re . A m  16. 
d s . M aria S t e i n l e s b e r g e r ,  
H a u s h a lt ,  K em a ten  52, 68 J a h re .

S o n n tag b e rg
Vom Standesam t.  In  den  le tz te n  

zw ei M onaten  w u rd e n  be im  h ie s i
g e n  S ta n d e s a m t fo lg e n d e  B e u rk u n 
d u n g e n  v o rg en o m m en : G e b u r 
t e n  : A m  17. M ai R u d o lf  F r ied rich  
K ü t t  r i t s c h ,  B ru ck b a ch  70- A m  
21. Mai M o n i k a  d e r  E h e le u te  Jo-

Volkssolidarität!
Volkssolidarität!

V olkssolidarität!

h a n n  u n d  E rn a  S t ü c k ! .  B ru c k 
b ac h  6 2 . A m  8. M ai O t t o  
d e r  E h e le u te  F ra n z  u n d  P a u la  
W i e s  e r ,  B ru ck b a ch  115. A m  22. 
J u n i  R o s a  d e r  E h e leu te  L u d w ig  
u n d  A n n a  H ö r t l e r ,  R o tte  W ü h r 
45. A m  29. J u n i  A do lfin e  0  i s o, 
B ö h le rw e rk  4. A m  30. J u n i  S i e g 
l i n d e  d e r  E h e leu te  K a rl u n d  E r 
n e s tin e  K o z e l a u c h ,  B ru ck b a ch  
85. A m  23. J u n i  A l f r e d  d e r  E h e 
le u te  Jo h a n n  u n d  H ed w ig  W  a  d  - 
s a k ,  G leiß 83- E h e s c h l i e ß u n 
g e n :  A m  30. J u n i  d e r  H ilfs a rb e i
te r  A lo is  E d e r  u n d  d ie  L a n d a rb e i
te r in  Z äz ilia  F  e 11 i n  g  e r, b eide 
w o h n h a f t in  B a ic h b e rg  32. T  o - 
d e s  f ä l l e .  A m  8. M ai F a b r ik 
a rb e i te r  A d a lb e rt H o u s  k  a, R o tte  
W ü h l 81. A m  12. M ai A n g e s te l l te r  
K a il S c h o ß m a n n ,  B ru ck b a ch  
82. A m  19. M ai H a u s g e h ilf in  A loi- 
s ia  H i n t e r l e i t n e r ,  R o t t e W ü h r 
18. A m  26. M ai F a b r ik a rb e i te r s 
g a t t in  M aria  K l o i b h o f e r ,  R o tte  
W ü h r  74. A m  30 M ai S c h lo sse rs 
g a t t in  E m m a B l a m a u e r .  R o tte  
W ü h r  98. A m  8. J u n i  d a s  K in d  Ko- 
s in a  W i e s e n ,  W ü h r  76. A m  10. 
J u n i  d ie  A lte r s r e n tn e r s g a t t in  M a
r ia  E b n e r ,  H ilm  78. A m  15. 
J u n i  d e r  A l te r s re n tn e r  Jo h a n n  
L  e i n  m  ü  11 e  r , W ü h r  48. A m  9. 
J u l i  d ie  A lte r s re n tn e r in  T h e re s ia  
G i r s c h e k ,  R o sen au  160.

B öhlerw erke
Volksversammlung in Böhler

werk. M ontag , d en  16. ds.. fan d , in 
d e r  W e rk s b a ra c k e  d ie  von  der 
KPÜ. e in b e ru fe n e  V ersam m lu n g  
s ta t t .  D er V o rs itze n d e , G en. G r o s 
s e r ,  e rö ffn e te  d ie  V e rsam m lu n g  
m it e in em  k u rz e n  R ü ck b lick  ü b e r 
d ie  v e rflo ssen en  elf J a h re  des 
S ch w e ig e n s  u n d  e r te il te  G en. 
S u l z b a c h e r ,  d e r  ju b e ln d  b e 
g r ü ß t  w u rd e , d a s  W o rt. G en. S u lz- 
b a c h e r  s c h ild e r te  in  tre f fe n d e n  
W o rte n  d en  W e rd e g a n g  d e r  A rb e i
te rb e w e g u n g  von 1918 b is  1934- 
A ls a l te r  K a m p fg e fä h r te  u n d  F ü h 
re r  d es  Y b b sta le s , d a m a ls  S o z ia l
d e m o k ra t, k a n n te  e r  je d e  P h ase  
des R in g e n s  s e h r  g e n a u , d en  V or
m a rsc h , a b e r  a u c h  d a s  S tu rm 
la u fe n  d e r  R ea k tio n . K rie g  u n d  
B a rb a re i w a r  d ie  S a a t, e in  v e r 
e len d e te s  V olk u n d  e in  T rü m m e r
h a u fe n  d a s  E rb e . D en v e re in te n  
N a tio n en , a n  d e r S p itz e  d ie  R ote 
A rm ee , v e rd a n k e n  w ir  d ie  F re ih e it  
w ied e r. A u s  d ie sem  B e k e n n tn is  
h e ra u s  h ab e n  s ich  d ie  fü h re n d e n  
M änner d es  Y b b s ta le s  en tsc h lo sse n , 
u n te r  dem  n e u e n  B a n n e r  d e r  KPÜ. 
d a s  A u fb a u w e rk  fü r  e in  fre ies, u n 
a b h ä n g ig e s  Ö ste rre ich  zu  v o llb r in 
g e n . (A llg e m e in e r B e ifa ll.)  B ü r
g e rm e is te r  G en. M e y e r  au s  W a id 
h o fen , von  a llen  h e rz l ic h s t  b e g rü ß t, 
sch loß  v e rb in d e n d e  W o rte  a n  das  
R e fe ra t se in e s  V o rg än g e rs . E r  fo r
d e r te  d ie  V e rsam m elte n  au f, n ic h ts  
zu  v e rg essen , w as  A rb e ite r , B au e rn  
u n d  A n g e s te l l te  e rd u ld en  m u ß ten . 
D er N az ism u s  i s t  z e rsc h la g e n , se ine  
v ö llig e  id eo lo g isch e  A u s r o t tu n g  is t  
u n se re  A u fg ab e . J e d e  F o rm  von 
F a sc h ism u s  w ird  im  K eim  e r s tic k t. 
G e rech te  S tra fe  fü r  d ie  S ch u ld ig en  
i s t  n o tw e n d ig  fü r  d ie  Z u k u n f t 
Ö sterre ichs- E s w ird  e in  S ta a t  d e r  
A rb e it  u n d  n ic h t d e r  F a u le n z e r  u n d  
S p e k u la n te n . D ie J u g e n d  m uß  fre i 
u n d  u n a b h ä n g ig  erzo g en  w erden . 
S ie w ird  im  W a n d e rn , in  D ic h tu n g , 
S p iel u n d  M usik Ö ste rre ich  ken n en , 
lieb en  u n d  sc h ä tz e n  le rn e n . D arum  
m ü sse n  w ir z u s a m m e n a rb e ite n  fü r 
ein  fre ies, so z ia lis tisc h e s  Ö ste rre ich . 
(A n h a lte n d e r  B eifall.) V o rsitz e n d e r  
G en. G r o s s e r  d a n k te  im  N am en  
a l le r  T e iln e h m er den  b e id en  G enos
sen  fü r  d ie  .tre fflich e n  A u s fü h ru n 
g en . M it n o ch m a lig e r  A u ffo rd e ru n g  
z u r  ta tk r ä f t ig e n  M ita rb e it w u rd e  
u n te r  a llg em e in em  B eifa ll d ie  V er
s a m m lu n g  b ee n d e t.

Todesfall.  A m ' 12- J u l i  v e rsc h ie d  
F ra u  C h r is tin e  A i g n e r ,  P r iv a te  
in  N e llin g  42, n ac h  lan g em , sc h w e 
rem  L e id en  im  h o h en  A lte r  von 90 
J a h re n .

Ybbsitz
S te rb e tällc. A m  6. J u l i  i s t  im  A l

te rsh e im  d ie  8 0 jä h rig e  M aria 
G r ü b l e r  g es to rb e n .

Unglücksfa ll .  A m  4. J u l i  i s t  im  
B ta u w a sse r  d es  E le k tr iz itä ts w e rk e s  
Y b b sitz  d e r  B au e r K o n rad  H i n - 
t  e r  s t  e i  n  e r, w o h n h a f t in  O ber
a m t  38, in fo lg e  e in es  ep ile p tisc h e n

A n fa lle s  e r t ru n k e n . E r  s ta n d  im  
41. L e b en s jah re .

Höllenste in  a.  d. Ybbs
Große Volksversam mlung. S o n n 

ta g  d en  1. ds. fa n d  nach la n g en  
J a h re n  d e r  H it l e rd ik ta tu r  d ie  e rs te  
g ro ß e  V o lk sv e rsam m lu n g  im  E d e l
b ac h e r-S a a l s t a t t .  D er R au m  erw ies  
s ich  a ls  zu  k le in , um  d ie  H örer 
a lle  fa s se n  zu  können - V ize b ü rg e r
m e is te r  W  a  I d  r  i c h  b e g rü ß te  alle  
E rs c h ie n e n e n  a u f  d as  h e rz lic h s te  
u n d  e rö ffn e te  d ie  V ersam m lu n g . 
H ie ra u f  e rg r i f f  H err B e z irk s h a u p t
m a n n  G r u b e n  au s  A m s te t te n  d as  
W o rt, w o rau f e r  u n s  a llen  in  le ich t 
v e rs tä n d lic h e n  W o rten  den  W e rd e 
g a n g  d es  N az ire g im e s  m it all s e i
n em  T e rro r  u n d  S ch re c k n is se n  vor 
A u g en  fü h r te . In  se in e n  A u s fü h 
ru n g e n  b e to n te  e r  a u s d rü c k lic h , 
d aß  d ie  N az i u n d  ih re  H e lfe rsh e l
fe r  n ac h  ih re m  V ergehen  am  Volk 
ih re r  v e rd ie n te n  S tra fe  z u g e fü h r t  
w erd en . W ir  w ollen  a lle  dem  H e rr
g o t t  d a n k e n , d aß  e r  d ie se  b ra u n e  
P e s t  z e rsc h la g e n  h a t  u n d  w ollen  
a lle  a n  dem  z e rs tö r te n  H au s u n s e 
re s  lieb en  V a te rla n d e s  Ö ste rre ich  
w ied e r  u n e rm ü d lic h  a rb e i te n , d a m it 
es w ied e r e ine  w ü rd ig e  W o h n s tä tte  
w ird . S tü rm isc h e r  B e ifa ll lo h n te  
se in e  A u s fü h ru n g e n . H ie ra u f  r ic h 
te te  B ü rg e rm e is te r  A n to n  P i c h 
l e r  k e rn ig e  W o rte  an  d ie  V er
sa m m e lte n  z u r  tre u e n  M ita rb e it im  
g u te n  E in v e rn e h m e n  a lle r  S tän d e .

Gründung. S o n n ta g  den  1. ds. 
f a n d  n ac h  d e r  g ro ß e n  V o lk sv e r
s a m m lu n g  d ie  G rü n d u n g  d e r  L o
k a lo rg a n is a tio n  d e r  S o z ia lis tisc h e n  
A rb e ite rp a r te i  Ö ste rre ic h s  s ta t t .  
N ach d em  d e r  W e g  d e r  A rb e ite r  
w ied e r f re i  g ew o rd en  is t ,  in  d ie 
S la n d e s o ig a n is a t io n  zu tr e te n , w ird  
a n  d ie  g e n a n n te n  A rb e itsk a m e ra 
d en  d e r  A ppell g e r ic h te t ,  s ic h  ih re r  
S ta n d e so rg a n is a tio n  voll a n z u 
sch ließ en . P a r te ih a ß  u n d  K lassen - 
l a m p f  m u ß  u n b e d in g t  a u s g e s c h a l
t e t  w erden  V e rn ü n ftig e  u n d  z ie l
b e w u ß te  A rb e i t  a l le r  S tä n d e  u n d  
K las sen  m uß  h e u te  o b e rs te s  G ebot 
se in .

Gäste aus Wien- M on tag  den  16 . 
ds . t r a fe n  m i t  Z ug  um  8.30 U h r 60 
K in d er, u n d  zw ar 40 K nab en  u n d  
20 M ädchen  a u s  W ien  h ie r  e in . d ie  
n ac h  b it te re n , h a r te n  u n d  sch w eren  
W ochen  d es  K am p fes  u n d  H u n g e rs  
a u fs  L a n d  z u r  E rh o lu n g  v e rsc h ic k t 
w u rd en . L iebe, g u te  M enschen  m it 
w a rm fü h le n d e n  H erzen  n a h m e n  sich  
d ie se r  a rm e n  K in d e r  a n  u n d  bo ten  
ih n e n  w arm e, g a s tf r e u n d l ic h e  A u f
n a h m e  im  e n g s te n  F a m ilie n k re ise  
u n d  t r a u te n  H eim . W ie  w erd en  
s ich  d ie se  K in d e r  e rg ö tz e n  in  u n 
s e re m  von  h e r r l ic h e n  B e rg w ä ld e rn

u m ra u sc h te n  G eb irg sd o rf le in  H öl
le n s te in . D ie g e s u n d e  L u f t  u n d  d ie 
ec h te , k e rn ig e  B a u e rn k o s t, d ie  d ie 
sen  A rm en  b e s tim m t g u t  m u n d e t, 
w e rd en  s ie  an  L e ib  u n d  Seele s t ä r 
k en . G leich  am  e r s te n  T a g e  g r if fe n  
d ie se  M ädel u n d  B ub en  b e i d e r 
H e u a rb e i t  zu , um  zu  ze ig en , daß  
s ie  g u te n  W ille n s  s in d , am  g ro ß e n  
A u fb a u w e rk  u n s e re s  lieb en  V a te r 
la n d e s  m itzu h e lfen .

Standesam tli che  Meldungen. G e 
b u r t .  E in  M ädchen  M o n i k a  Z ä-  
z i l i a ,  g eb o re n  a m  3. J u n i,  d e r  
E l te rn  .Johann  u n d  Z äz ilia  L u z -  
n i c k y .  —  S t e r b e f ä l l e :  A m
16. M al w u rd en  to t  a u fg e fu n d e n : 
F a c h d ro g is t  O tto  P  a  r  i  z e k . 64 
J a h re  a l t, M arie  P  a  r  i z e k, H a u s 
frau , 48 J a h re  a l t ,  d ie  K in d e r  E rn s t,  
14 J a h re  a l t, O tto , 12 J a h re  a lt, 
u n d  E lis a b e th , 9 J a h r e  a l t. A m  18 . 
M ai w u rd e  d e r  B ra u e re ib e s itz e r  
R u do lf B r u n s t e i n e r ,  61 J a h re  
a l t, u n d  d essen  E h e fra u  H e r ta  
B r u n s t e i n e r ,  32 J a h r e  a l t, to t  
au fg e fu n d e n . D ie S c h ü le r in  G er
tr a u d  H a g e n e d e r ,  14 J a h re  a lt, 
s ta rb  am  6. J u n i.

Gaflenz
Volksversammlung.  Im  d ic h t

b e se tzen  S aa le  d es  G as th o fes  der 
F ra u  K e lln re ite r  fa n d  am  S o n n ta g , 
d en  15. d s ,, d ie  e rs te  V o lk sv er
sa m m lu n g  d e r  d e m o k ra tis c h e n  P a r 
te ie n  im  neuen , b e f re i te n  u n d  v e r 
a rm te n  Ö ste rre ich  s t a t t .  A ls R ed 
n e r  e rsc h ie n e n  d ie  H e rre n  B ü rg e r 
m e is te r  In g . H ä u s l e r  u n d  V ize- 
b ü rg e rm e is te r  M. S u l z b a c h e r  
a u s  W a id h o fen  a. d  Y bbs. In  den  
B eg rü ß u n g s w o rte n  d es  H e rrn  G e
m e in d e ra te s  H. E h r l i c h  b e to n te  
d ie se r, d aß  w ir w ied e r f re i u n s e re r  
M ein u n g  A u sd ru c k  g e b e n  k ö n n en  
u n d  n ic h t  zu  fü rc h te n  b ra u c h e n , 
von  d e r  G es tap o  g e s c h n a p p t zu  w er
den . D ie b e id en  R ed n e r s c h ild e r 
te n  in  u n g e s c h m in k te r  W e ise  den  
W ie d e ra u fb a u  Ö ste rre ic h s , d a s  so 
sch w ere  O pfer b r in g e n  m u ß te  u n d  
noch  zu  b r in g e n  h a t , h e rv o rg e ru fe n  
d u rc h  d ie  p ra k t is c h  d u rc h g e fü h r te  
„ Id ee  ' e in es  A do lf H itle rs  u n d  s e i
n e r  T ra b a n te n , d ie  u n s  e in  E rb e  
h in te r lie ß e n , d a s  n u r  d u rc h  r e s t 
lose A rb e it  a u f  a lle n  L in ien  d en  
W ie d e ra u fb a u  u n se re s  g e l ie b te n  
Ö ste rre ic h s  m ög lich  m a c h t. E s g i l t  
a u c h  fü r  u n s  d e r  S a tz , d en  M ar
sch a ll S ta l in  fü r  se in  R eich  p rä g te : 
E s k o m m t a u f  je d es  u n sc h e in b a re  
S c h rä u b c h e n  an , u m  d ie  A k tiv i tä t  
a u f  a llen  G eb ie ten , b e so n d e rs  in  
d e r W ir ts c h a f t ,  im  S ta a te  zu  e rh a l
te n . A u ch  Ö ste rre ic h  m u ß  im  d e 
m o k ra tis c h e n  S in n e  a lle  g u te n  
Ö ste rre ic h e r sam m eln , um  so den  
g e w ü n s c h te n  W ie d e ra u fb a u  u n s e re r  
H e im a t d u rc h fü h re n  zu k ö n n en  u n d

e in em  C haos u n d  e in e r  lä n g e re n  
B e s e tz u n g  zu  e n tg e h e n . E s  d a r f  
k e in e  D is so n a n zen  g eb e n  in  den  
e in ze ln e n  G ruppen , w ir  h ab e n  
w a h rlic h  g e n u g  h in te r  u n s  u n d  d a s  
m u ß  u n s  im m er vo r A u g en  sc h w e 
ben , um  e in  fre ies, d e m o k ra tisc h e s  
Ö ste rre ich  zu  s c h a ffe n  u n d  zu  e r 
h a l te n . R e ich e r B e ifa ll lo h n te  d ie  
eh r lic h  g e m e in te n  A u s fü h ru n g e n  
b e id e r  R ed n e r, d ie , o hne  zu  s c h m e i
che ln . M änner au s  d em  V olke s in d  
u n d  den  E r n s t  des  L eb en s k e n n e n 
g e le r n t  h a b e n  u n d  a u c h  ih re  K rä f te  
fü r  d en  W ie d e ra u fb a u  Ö ste rre ic h s  
in  sc h w e re r  Z e it zu r  V e rfü g u n g  
g e s te l l t  h ab e n . N ach  d en  zw e i
s tü n d ig e n , b e h e rz ig e n s w e rte n  A u s 
fü h ru n g e n  d e r  g e s c h ä tz te n  G ast- 
re d n e r , d ie  u n s  b a ld  w ied e r  b e 
su c h e n  m ögen , g a b  n och  H e rr  G e
m e in d e ra t H. E h r l i c h  d iv e rse  
G em e in d e a n g e le g e n h e ite n  k u n d , d ie 
a lle  b eh e rz ig e n  m ögen , u n d  d a n k te  
d e n  G a s tre d n e rn  fü r  ih re  A u s fü h 
ru n g e n  u n d  sch loß  m i t  d e r  A u ffo r 
d e ru n g  zu  o ffen e r A u ssp ra c h e  d ie 
e rs te  s e h r  g u t  b e s u c h te  V o lk sv er
s a m m lu n g  in  G aflenz .

W e y e r  a. d. E nns
Eine Kirchenglocke kehrt zurück.

A ls vo r e in ig e n  J a h re n  d ie  p re u ß i
sch en  K r ie g s b ra n d s t i f te r  ih re n  T r a 
b a n te n  in  Ö ste rre ich  d en  A u f tra g  
e r te il te n , d ie  G locken  v o n  d en  K ir 
c h e n  zu  ho len , m u ß te n  s ie  doch  
von  G ew isse n sb issen  e tw a s  g e p la g t 
w orden  se in , d e n n  e in  „ s tr e n g  v e r 
tr a u l ic h e s ’’ R u n d sc h re ib e n  d e r  G au 
le i tu n g  g e b o t a lle n  u n te rg e o rd n e 
te n  S te llen  b e im  A b m o n tie ren , A b 
fa h re n  u n d  V erlad en  d e r  G locken 
ä u ß e rs t  ta k tv o lle s  V org eh en . E s 
so llte  so zu sa g e n  a lles  in  g rö ß te r  
R u h e  s ich  ab sp ie le n  u n d  d ie  E in 
w o h n e rs c h a f t  p lö tz lich  v o r vo llzo 
g e n e r  T a ts a c h e  g e s te l l t  s e in . E in  
B ew eis m eh r, w ie rü c k s ic h ts v o ll 
m a n  u n s  b e h a n d e lte  u n d  fü r  w ie 
n a iv  m a n  u n s  h ie lt ;  w ir  s o llte n  es 
doch  g a r  n ic h t  m e rk en , w ie sch o 
n e n d  m a n  u n s  sch rö p fte . So  e n t 
h ie l t  d ie se s  R u n d sc h re ib e n  u n te r  
a n d e re m  d ie  v o rso rg lic h e  A n w e i
s u n g , d aß  d o rt, w o d ie  E r r ic h tu n g  
e in es  G erü s te s  u n e rlä ß lic h  sei, 
d a s se lb e  k e in e s fa lls  ü b e r  S o n n ta g  
a m  T u rm e  o der K irche  s ic h tb a r  
m o n t ie r t  b le ib en  d ü rfe . D ie Z u fu h r  
so llte  tu n l ic h s t  in  v e rk e h rs 
sc h w ach en  S tu n d e n  b e w e rk s te l l ig t  
w e rd en  B ei d e r  Z u fu h r  zum  B a h n 
ho f so llten  d ie  G locken z u g e d e c k t 
w erd en , u n d  z w a r  so, d a ß  P a s s a n 
te n  n ic h t  e rk e n n e n  k ö n n en , w as  
a u f  d en  W a g e n  g e la d e n  se i. A m  
B a h n h o f  so llten  s ie  r a s c h e s te n ;  in  
e in en  g e d e c k te n  W a g e n  g e lad en , 
d ie  T ü re n  sch n e ll g e sch lo ssen  w e r
den . S o w e it w a r  a lles  v o rb e re i te t ,

Jür die ^Bauer
Konstituierung der Bezirksbauern

kammer W aidhofen  a- d. Ybbs

A m  24. Ju li ,  10 U h r v o rm itta g s , 
f in d e t im  B ra u h a u ss a a l in  W a id h o 
fen  d ie  K o n s t itu ie ru n g  d e r B e z irk s 
b a u e in k a m m e r  s ta t t ,  zu d e r  a lle  
O r ts b a u e rn rä te  des B ez irk es  e r 
sch e in e n  so llen .

Bauernsprechtag in Großhollenstein

S o n n ta g  den  17. ds. fa n d  im  
G as th o f E d e lb a c h e r  d e r  m o n a tlic h e  
S p re c h ta g  s ta t t .  D er O bm ann  des 
O r ts b a u e rn ra te s , H e rr  L e n g a u e r  
(S a tt le r )  b e g rü ß te  d ie  za h lre ic h  e r 
sch ie n e n e n  B a u e rn  sow ie im  b eso n 
d e ren  d ie  H e rre n  B ü rg e rm e is te r  
P i c h l e r ,  d e n  p ro v iso r isch e n  G e
sc h ä f ts fü h re r  d e r  B e z irk s b a u e rn 
k a m m e r W a id h o fen , S e i s e n 
b a c h e r ,  u n d  d en  S e k re tä r  d e r  
ö s te r re ic h is c h e n  V o lk sp a rte i W a id 
ho fen , S e n g s e i s .  Z u e rs t  w u rd e  
d e r  O r ts b a u e rn ra t H err E n g e lb e r t  
L e n g a u e r  e in s t im m ig  zu m  K a n 
d id a te n  fü r  d en  B e z irk s b a u e rn k a m 
m e r ra t g e w ä h lt. G e g e n s ta n d  d e r  
B e sp re c h u n g  w a r  so d a n n  d ie  A n 
m e ld u n g  a lle r  im  G em e in d eg eb ie t 
h e ru m lie g e n d e n  F a h rz e u g e , A n 
h ä n g e w a g e n  u n d  T ra k to re n , d ie  a ls  
h e rren lo se s  G ut b e t r a c h te t  w erden  
k ö n n en . S ie so llen  d e r  L a n d w ir t
s c h a f t  z u g e fü h r t  w erd en . E benso  
so llen  alle  W e rk s tä t te n ,  d ie  in  de r 
L a g e  s in d , R e p a ra tu re n  an  d ie sen  
F a h rz e u g e n  u n d  L a n d m a sc h in e n  
d u rc h z u fü h re n , g e m e ld e t w erden . 
H e rr S e i s e n b a c h e r  e rs u c h te  
d a n n , d ie  P fe rd e a k tio n  w e ite r  zu 
u n te r s tü tz e n ,  u m  d en  B au e rn , d ie 
ohne  Z ug v ieh  s in d , so b a ld  als  
m ög lich  P fe rd e  zu  v e rsc h a ffe n . Es 
k o m m en  tä g lic h  a n  d ie  B ez irk s 
b a u e rn k a m m e r  u n d  d ie  S ta d t 
g e m e in d e  W a id h o fen  A n su c h en  um  
Z u w e isu n g  von  P fe rd en . D er N u tz 
v ie h a b s a tz  m a c h t noch  S c h w ie r ig 
k e ite n , es i s t  ab e r zu h o ffen , d aß  
au c h  h ie r  in  n ä c h s te r  Z e it e in e  R e
g e lu n g  e in t r i t t .  E s soll je d e  P re is 
s te ig e ru n g  v e rh ü te t  w e rd en , denn  
es l ie g t  im  In te re s s e  a l le r  ehrlichen  
Ö ste rre ic h er, d aß  d ie  P reise s tab il 
b le iben . D ie a u s  d e r  S ch u le  a u s 
g e tre te n e , a rb e i ts lo s e  J u gen d  soll

so fo r t d e r  L a n d w ir ts c h a f t  z u g e 
fü h r t  w e rd en , d e n n  b e i v ie len . 
B au e rn  i s t  L e u te m a n g e l. H err 
S e n  g  s e i s  ü b e rz e u g te  h ie ra u f  d ie  
A n w e se n d e n  von d e r  N o tw e n d ig 
k e i t  e in e r  A u fs te llu n g  d e r  V olks
p a r te i  in  H ö lle n ste in  u n d  E rn e n 

n u n g  e in es  O bm annes. D e r n ä c h s te  
S p re c h ta g  f in d e t  am  19. J u l i  um  
lA \ l  U h r  s ta t t .  Z um  S ch lü sse  
d a n k te  d e r  O rts b a u e rn o b m a n n  a llen  
E rsc h ie n e n e n  u n d  e rsu c h te , b e i d e r 
n ä c h s te n  B e sp re c h u n g  w ie d e r  so 
z a h lre ic h  zu  kom m en.
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W ir Bauern
W ir B au e rn  d u ld e n  k e in en  S p o tt  
a n  u n se rm  H e rrn  u n d  H elfe r G ott!

W a s  w ä re n  w ir  w ohl o hne  ih n ?
E in e  E h s c h a ft  o hne G a tten .
E in  B ie n en s to ck  o hne  K ö n ig in .
E in  B au m  o hne  F r u c h t  u n d  S c h a tte n .

W ir  b ra u c h e n  ih n  w ie s  lö t ig  Gold.
D er B e ttle r  u n d  d e r  E ig e n h o ld  
k a n n  n u r  „ V e rg e lt 's  G o tt” sag en . 
D em  B lin d en  s c h e in e t he ll se in  L ich t. 
E r  i s t ’s, d e r  m i t  d em  K ra n k e n  s p r ic h t . 
E r h ö r t  d es  S tu m m e n  K lag e n .

E r w a rf d ie  L e rch e  in  d ie -L u f t .
E r  g a b  d e r  B lu m e F a rb e  u n d  D u ft.
E r  g a b  d em  K o rn  d ie  h a lm e n d e  K ra ft, 
d em  A pfel a llen  sü ß en  S aft, 
d em  B a u e rn  M ach t u n d  L e id e n s c h a ft 
zum - W e rk , dem  m e n sc h e n g u te n .
E r  h a t  d ie  E w ig k e it  v e rlieb  n.
W ir a lle  m ü ß te n  ohne ih n  
a m  A ck e r  Z e it v e rb lu te n .

R i c h a r d  B i l l i n g e  r.



F reitag  den 20. Juli 1945.
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Arbeiter. Angestellte. Bauern!
Kommt *mit euren Anliegen zur

Kommunistischen Partei 
Österreichs!

G eb ie ts le itu n g :

Waidhofen a d.Ybbs. Oberer Stadiplaiz 14. Fernruf 85

me Österreichische
W o l h S P & r t e t  ruH euch!

Ö s t e r r e i c h e r i n n e n ,
Ö s t e r r e i c h e r !  UleMCl  C I I W I  alle
im Parteiheim der Bezirksleitung Waidhofen a. d. Ybbs, 
Ybbsitzerstraße 18, Fernruf 97; 8 bis 11 Uhr, 18 bis 19 Uhr

n u r  h a t te  d ie  S ache j e tz t  e inen  
g ro ß en  H aken : D er b e s te llte  W agen  
t r a f  n ic h t ein . N o tg ed ru n g en  m u ß te  
m a n  d ie  G locken a u f  d ie  B ah n h o fs 
ram p e  ab lad en  u n d  w a rte n . U nd  
siehe , w elch  g ro ß es  P ech! S chon 
am  a n d e re n  M orgen w a r  um  eine 
G locke w en ig e r, e ine  G locke w ar 
von der R am pe v ersch w u n d en . 
H ie rau f G roßalarm  bei den  N azis. 
E inze ln  u n d  p aa rw e ise  sch lichen  
sie  in  den  n ä c h s te n  T a g en  am  
B ah n h o f u n d  in  d e r  U m g eb u n g  
u m h e r, tä u s c h te n  den  zu fä llig  v o r
be ikom m enden  u n d  h arm lo sen  F u ß 
g ä n g e r  vor, d iew eil ih re  A ug en  
k ra m p fh a f t  n ac h  S p u ren  frisch  
au fg e g ra b e n e r  E rd e  su c h te n . T ra f 
m a n  e inen  B ek a n n ten , h o lte  m an  
v o rs ic h t ig  au s , sp rach  vom  W e tte r  
u n d  so neb en b e i a u c h  von  e tw a s  
an d e re m , au c h  von  d e r  G locke. A n 
d e rse its  so llte  d ie  S ach e  g a n z  d is 
k r e t  b e h a n d e lt w erd en , m a n  so llte  
g a r  n ic h t d a rü b e r  sp rech en  u n d  es 
v e r s te h t  s ich  von  se lb s t, daß  
d a rü b e r k e ine  Z e itu n g  zu  b e r ic h te n  
w u ß te . W ie  le ic h t k o n n te  so ein  
G locken d ieb stah l e inen  N ach ah m er 
fin d en . Es w a r auch  ta ts ä c h lic h  
k e in e  K le in ig k e it, d en n  d ie se r 
G lo ck en d ieb stah l m u ß te  n ic h t n u r  
e inen  A b s tr ic h  bei d e r  e rre c h n e te n  
A u sb e u te  an  G eschossen  z u r  F o lge 
h ab e n , so n d ern  au c h  d e r  R u f der 
O rtsg ru p p e  s ta n d  a u f  dem  Spiel- 
E in e  tü c h tig e  N ase  von  oben w ar 
je d en fa lls  zu  e rw a rte n . W ie k o n n te  
m an  auch  so so rg lo s  se in  u n d  die 
G locken n a c h ts  fre i u n d  u n b e w a c h t 
a u f  de r R am pe s te h e n  la ssen  — 
tro tz  d ie se s  R u n d sch re ib en s . A ch, 
w ar m an  d en n  von  a llen  g u te n  
G eis te rn  v e rla ssen , d ie  g an z en  
G locken h ä t te  m a n  v ersch leppen  
k ö n n en . A b er d ie  S ach e  w ar n u n  
e inm al p a s s ie r t  u n d  a lles  S uchen  
vergeb lich , d ie  G locke w ar u n d  
b lieb  versch o llen  b is  h e u t e . . .  K ü rz 
lich  w u rd e  das  P fa r ra m t W ey er in 
einem  B rie f b e n a c h r ic h t ig t,  d aß  d ie  
s e in e rz e it v e rsch w u n d en e  G locke in 
d e r  N ähe d e r  M ariah ilf-K apelle  e in 
g e g rab e n  sei. M an m öge s ie  an
einem  S o n n ta g -N a c h m itta g  ö f fe n t
lich , vo r den  A u g en  a lle r  W eyrer, 
a u sg ra b e n  u n d  w ied e r ih re r  B e
s tim m u n g  z u fü h ren . G e fe r tig t  w a r 
d e r  B rie f m it „E in  t r e u e r  Ö ster
re ic h e r” . A uf d ie se  Z u s c h rif t h in
lu d  das  P f a r r a m t d ie  P fa rra n g e h ö -  
r ig e n  z u r  T e iln a h m e  beim  A u s 
g ra b e n  d e r G locke fü r  v e rg a n g e n e n  
S o n n ta g  ein . S ie  h ab e n  sich  in
g ro ß e r Zahl d a ra n  b e te il ig t u n d  d ie 
G locke a lsb a ld  u n v e rs e h r t  g e fu n 
den. S ie w u rd e  g e re in ig t ,  m i t  B lu 
m en  u n d  K rän zen  g e s c h m ü c k t und  
n ac h  e in e r  k u rz e n  A n sp ra ch e  des 
H errn  K oo p era to rs  E  n n  s  e r  zu r  
K irch e  g efah re n , a u f  w elcher sie 
b a ld  h e rn a c h  e r tö n te  —  w ohl zum  
h e im lich en  In g rim m  d e r  N azis, um  
so m e h r a b e r  z u r  F reu d e  d e r  k a th o 
lischen  u n d  a n t ifa s c h is t is c h e n  B e
v ö lk e ru n g . x.x.

Kirchliches
Patrozinium Waidhofen a. dt Ybbs 

Stadtpfarrkirche

S o n n ta g  den  22. J u li  d. J . fe ie r t 
d ie  S ta d tp fa r re  W a id h o fen  a. d. 
Y bbs d as  F e s t d e r K irc h e n p a tro 
n in , d e r  hl- M aria M agdalena . S e it 
a l te r  Z e it i s t  es B rau ch , d ie  G o tte s 
h ä u s e r  in  d en  S c h u tz  H e ilig e r zu 
s te llen , d en e n  in  d e r  b e tre ffen d en  
K irche  ein  b eso n d e re r K u lt e rw iesen  
w ird . D ie ä l te s te n  K irc h e n tite l 
w a ren  d ie  N am en  d e r  A p o ste l u n d  
a l tc h r is t l ic h e r  M ärty re r, s e i t  dem  
M itte la lte r  w erden  au c h  N am en  h e i
lig e r  B ischöfe  u n d  B ek en n er, d ie  
sich  n a m e n tlic h  u m  d ie  V erb re i
tu n g  des G laubens v e rd ie n t g e 
m a c h t h ab e n , g e w ä h lt. V ielfach  
k a n n  m a n  vom  K irc h e n tite l au s  
S ch lü sse  a u f  d as  A lte r  d e r  K irche 
o d e r a u f  d en  W e g  d e r  M ission ie
ru n g  d e r  G egend  m ach en . D er T i
te l des a lte n , w ah rsch e in lich  1279 
g ew e ih te n  B au e s  des s o g e n a n n te n  
L u th e r tu rm s , S t. J o h a n n e s  d e r  
T ä u fe rs , z. B s c h e in t h in z u w e isen , 
daß  neben der u rk u n d lic h  b e re its  
118 ') b e z e u g te n  K irche , ab  1264 a ls  
P fa rrk irc h e , w egen  d e r g ro ß en  B e
d e u tu n g  fü r  d ie  k irc h lic h e  O rg an i
s a tio n  des Y b b sta le s  so g a r  eine 
e igene  T a u fk irc h e  e r r i c h te t  w u rd e , 
d ie  in  d e r  R ege l S t. J o h a n n e s  
B apt- g e w e ih t w ar. D ie je tz ig e  
sp ä tg o tis c h e  P fa r rk irc h e  is t  ein

s p ä te re r  B au  au s  d e r  Z e it um  1470, 
w ä h re n d  d e r f rü h e re  ro m an isch e  
B au  sp u rlo s  im  g o tisc h e n  N eubau  
u n te rg e g a n g e n  sein  d ü rf te . D er 
T ite l  d e r h l. M agdalena , d ie  im  
k irc h lic h e n  K u lt  g e ra d e z u  a n  d ie 
A po ste l g e re ih t  w u rd e  — sie  w ird  
A p o sto la  g e n a n n t, w eil s ie  a ls  e rs te  
d ie  O s te rb o tsc h a f t C h r is ti  d en  A po
s te ln  u n d  J ü n g e r n  ü b e rb ra c h te , — 
d e u te t  a u f  e in en  a l te n  U rsp ru n g  
h in , d e r  h ie r  ü b e rd ie s  n och  d u rch  
d ie  V e rb in d u n g  m i t  dem  N am en  
des z w e iten  P a tro n e s  d e r  K irche , 
d es  hl. L a m b ert, B ischo f von 
M a a s tr ic h t (g es t. 1 7 .8 .7 0 5  oder 
706), s ta rk  u n te r s t r ic h e n  w ird . D ie 
F e ie r d es  P a tro z in iu m s  (S c h u tz 
fe s te s)  e in e r K irch e  g a b  im  M ittel- 
a l te r  A n laß  z u r  V e ra n s ta l tu n g  
n ic h t  n u r  g ro ß e r  k irc h lic h e r  F e s t
lic h k e ite n , so n d e rn  a u c h  fro h er 
w e ltlic h e r  F e ie rn , d ie  u n te r  dem  
N am en  K irchm eß , K ir ta  b is  in  d ie  
n e u e s te  Z e it fo r tle b t. In te r e s s a n t  
i s t  in  d ie sem  Z u s am m en h an g , daß  
im  b e n a c h b a r te n  S t. P e te r  i. (L A u 
d e r  St- M ag d a len en -T a g  e in  u r 
a l te r  K ir ta te rm in  is t.

A u s A n la ß  des S t. M agdalenen - 
F e s te s  w ird  am  S o n n ta g  in  d e r  
S ta d tp fa r rk irc h e  u m  9 U h r ein  
fe ie rlic h es  P o n tif ik a la m t m i t  P re 
d ig t  a b g e h a lte n . U m  18 U h r f in d e t 
e in e  fe ie rlich e  S e g e n a n d a c h t s ta t t .

Dr. L.

AMTLICHE MITTEILUtiGEiN
Kundmachung 

2 0 -M a rk -Gebühr  für Nazi
gesuche

Im  K a b in e t ts ra t  w u rd e  e in  Ge
s e tz  v e ra b sc h ie d e t, d a s  d ie  E in - 
h s b u n g  e in e r  G e b ü h r  v o n  2 0  
E M .  f ü r  A n s u c h e n  v o n  N a 
t i o n a l s o z i a l i s t e n ,  d ie  von 

■der B e h a n d lu n g  n ac h  den  B e s tim 
m u n g e n  des V e rb o tsg ese tz e s  a u s 
g en o m m en  w erd en  w ollen , a n o rd n e t .

E in e  V e ro rd n u n g  d es  S ta a ts a m 
te s  fü r  F in a n z e n  v e r fü g t d az u  fo l
g en d e s:

D ie G ebüh r i s t  v o r  d e r  Ü b e r 
r e i c h u n g  d e s  A n s u c h e n s  
m itte ls  Z a h lk a r te  o der S te u e rz a h l
k a r te  an  d as  F in a n z a m t, in  dessen  
S p ren g e l s ich  d ie  M eldeste lle  b e f in 
d e t, zu  ü b e rw e isen . D ie Z a h lu n g  
d e r  G ebüh r i s t  d e r  M eldestelle  
n a c h z u w e i s e n .  F ü r  A n su c h en , 
d ie  schon  ü b e rre ic h t w orden  s ind , 
i s t  d ie  G eb ü h r b in n e n  14 T a g en  
n ac h  In k r a f t t r e te n  d e r  V e ro rd n u n g  
zu  e n tr ic h te n . D ie e rfo lg te  E in 
z a h lu n g  i s t  d e r  M eldestelle  d u rch  
V orw eis des  E in lie fe ru n g ssc h e in e s  
n ac h zu w e isen .

J e n e  R ad io b es itz e r, d e re n  A p p a 
r a te  s e in e rz e it v o r  d e r  A b g ab e  b e 
z ieh u n g sw e ise  a u f  dem  W ege zu r  
A n g ab es te lle  b e s c h la g n a h m t w u r
den , m ü ssen  s ich  eb e n fa lls  m i t  den  
e n .s p re c h e n d e n  U n te r la g e n  e in f in 
den .

Die A usgabe erfolgt an W ochen
tagen  von 14 bis 18 Uhr im Bür
germeis teram t (Museum), 3. Stock.

M ittw och , 18. J u l i :  Y b b sitze r-
s tra ß e , Y b b s to rg a sse , U n te re  L e i
th e n , G raben , K a p u z in e rg a sse , P e 
s ta lo z z is tra ß e , H ö tze n d o rfs tra ß e , 
K reu zg asse .

D o n n e rs ta g , 19. J u l i :  U n te re
S ta d t , H oher M ark t, E b e rh a rd p la tz , 
E rh a rd  W ild -P la tz .

F re i ta g , 20. J u l i :  P o ck s te in e r-
s tra ß e , P lc n k e rs tra ß e , S ch ö ffe l
s tra ß e , E d e rs tra ß e , R ie d m ü lle r
s tra ß e , Z e lin k a g asse , P re c h tlg a s s e , 
D u rs tg a s sc , F r ie d h o fs tra ß e , Ju liu s -  
J ax -G asse , F u ch sb ich l.

M on tag , 23- J u l i :  O bere S ta d t , 
H in te rg a s se , F u c h s lu e g , P au l-R e b 
h u h n -G asse , H ö rtle rg a sse , S ch lo ß 
w eg .

D ie n s ta g , 24. J u l i :  W c y re rs tra ß e , 
L e d e re rg asse , L a h re n d o rf , M inich- 
lierg . T e ich g asse , K o n ra d sh e im e r-  
s lra ß c , I la m m e rg a ss e , R e d ten b ach -  
s tra ß e , B re i te n a u e rs tra ß e , B e r ta 
s tra ß e , V ia d u k tg a s se , K ra u tb e rg 
g asse , G o ttfr ied -F rieß -G asse , W in d s-  
p e rg e rs tra ß e .

M ittw och, 25. J u l i :  W ien e rs traß e , 
M ü h ls traß e , P a te r ta l ,  U n te r  de r 
B u rg . S ü d tiro le rp la tz , P fa rre rb o d e n , 
S tock  im  E ise n , R ab e n b e rg , K u p fe r
sc h m ied g asse , L e d e re rg asse , B in 
d e rg asse , H in te rb e rg s tra ß e .

D ie E n tsc h e id u n g  ü b e r  A n su c h en , 
f ü r  d ie  e ine  G ebüh r n ic h t e n t r ic h 
te t  w u rd e , w ird  b is  zu m  N achw eis  
d e r  G e b ü h re n z a h lu n g  a u s g e s e tz t .

M it H in w eis  a u f  d ie se s  G esetz  
w ird  b e k a n n tg e m a c h t, d aß  a lle  P e r 
sonen , d ie  b e im  G em e in d eam t 
W a id h o fen  a. d. Y bbs um  N ach 
s ic h t  d e r  • R e g is t r ie ru n g  a n g e su c h t 
h ab e n ,, d en  E in z a h lu n g ss c h e in  ü b e r 
d ie  G eb ü h r von  2 0  RM. be im  o b i
g e n  A m t w ä h re n d  d e r  A m ts s tu n 
d e n  ab z u g eb en  h ab e n .

D ie G eb ü h r i s t  m i t te ls  E r la g 
sch e in  a u f  d as  K on to  37.801 (F i
n a n z k a ss e  A m s te t te n )  e in zu zah len . 
A u f  d e r  R ü c k s e ite  d e r  Z a h lk a r te  
i s t  d e r  V e rm erk  „ R e g is tr ie ru n g s 
g e b ü h r ’/  e in zu se tz e n .

W a id h o fe n  a. d. Y., 17. J u l i  1945- 

D er B ü rg e rm e is te r : 
M e y e r  e. h.

Sozialistische Partei 
Österreichs

(Sozialdem okraten und Revolutionäre Sozialisten)
Ortsgruppe

Waidhofen a. d. Ybbs, Zell und Landgemeinde

Auskunft im Parteilokal, Untere Stadt 34
täglich von 9 bis 12 Uhr und von 15 bis 19 Uhr

D o n n e rs ta g , 26. J u l i :  Zell, Z e ll-- 
A rzb e rg , U r lta l.

Z u r A u sg a b e  g e la n g e n  n u r  je n e - 
A p p a ra te , d ie  im  L a g e r  M u s e u m 1 
u n d  R a t h a u s  ab g e g eb en  w u rd en .

J e n e  N ic h tfa s c h is te n , d ie  einen : 
E rs a tz  fü r  ih r  b e s c h la g n a h m te s  Ge
r ä t  bekom m en , f in d e n  s ich  am  F re i
ta g , 27. Ju li ,  von  14 b is  18 U h r  ein-

D ie P a r te ie n  h a b e n  bei d e r  Ü b e r
n a h m e  d e r  A p p a ra te  2 RM. zu  e n t 
r ic h te n .

W a id h o fe n  a. d. Y., 17. J u l i  1945.

D er B ü rg e rm e is te r :- 
M e y e r  e.  h.

K undm achung

D ie A u ssp e isu n g e n  in  G a s th ä u 
se rn  d ü rfe n  b is  a u f  w e ite re s  n u r  
an  je n e  P e rso n en  a b g e g eb en  w er
d en , d ie  k e in en  e ig e n e n  H a u s h a lt  
fü h re n , od er a n  so lche  P e rso n e n , 
d ie  in  e in em  A rb e itsv e rh ä ltn is  
s te h e n  u n d  v e rh in d e r t  s in d , fü r  
s ich  s e lb s t  zu  kochen .

W a id h o fen  a. d. Y-, 17. J u l i  1945.

D er B ü rg e rm e is te r :  
M e y ,e  r  e. h .

Ü bers ied lung  des F ü rs o rg e a m te s  
W aidhofen  a.  d. Ybbs

D as  F ü rso rg e a m t b e f in d e t s ich  
ab  16. J u l i  in  den  R äu m en  d es  Ko
te n  K reu zes  im  B ü rg e rs p ita l ,  E b e r
h a rd p la tz .

ANZEIGENTEIL
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Kundm achung

H olz d a r f  n u r  von  je n en  H a u s 
h a l te n  a n g e fo rd e r t  w erd en , d ie  
w irk lich  k e in en  B re n n v o rra t b e 
s itz e n . G e le g en tlich e  Ü b e rp rü fu n 
g en  w erd en  fü r  d ie  g e n a u e  E in h a l
tu n g  d ie se r  V o rsc h rif t so rg en . B ei 
u n re c h tm ä ß ig e m  B ezu g  von H olz 
w ird  der g e s a m te  B re n n v o rra t b e 
s c h la g n a h m t u n d  sp ä te re  A n fo rd e - , 
ru n g e n  ab g ew iesen .

W a id h o fen  a. d. Y., 17. J u l i  1945.

D er B ü rg e rm e is te r : 
M e y e r  e.  h.

D anksagung . F ü r  d ie  v ie len  B e
w eise  h e rz l ic h e r  A n te iln a h m e  a n 
läß lich  des H e im g a n g e s  u n se re r  
in n ig s tg e lie b te n  M u tte r , G roß- 
u n d  U rg ro ß m u tte r , F ra u  C h ri
s tin e  A i g n e r ,  sow ie fü r  d ie 
z a h lre ic h e  B e te il ig u n g  am  L e i
c h e n b e g ä n g n is s e  u n d  fü r  d ie  
sch ö n en  K ran z - u n d  B lu m e n sp e n 
d en  sa g e n  w ir  a u f  d ie se m  W ege 
a llen  in n ig e n  D an k . 
B ö h le rw e rk -N ellin g , im  J u l i  1945.

Geschwister  Aigner-Köst l  
und Anverw andte.

D anksagung . F ü r  d ie  h e rz lich e  A n 
te iln a h m e  a n läß lich  des  A b lebens 
u n se re s  lieb en  S o h n es , B ru d e rs , 
E n k e ls  u n d  N effen  F ra n z  F ö r 
s t e r  sow ie fü r  d ie  za h lre ic h e  
T e iln a h m e  am  T ra u e rg o tte s d ie n s t  
u n d  fü r  d ie  sch ö n en  K ran z - u n d  
B lu m en sp en d en  s a g e n  w ir  a u f  
d ie sem  W eg e  a llen  u n s e re n  in 
n ig s te n  D ank .
W a id h o fen  a. d. Y ., im  J u l i  1945.

Familie Johann Förster.

Schließung des D etailgeschäftes  der 
Firma Josef Wüchse , Waidhofert  
a- d. Ybbs, Unterer Stadtpla tz .
A u f G ru n d  d e s  V e rfa s s u n g s 
g e s e tz e s  ü b e r  d a s  V erb o t d e r 
N SD A P., A rt. III, B e s tim m u n g e n  
g e g e n  I lleg a le  sch w ere r b e la s te 
te r  N a tio n a ls o z ia lis te n  u n d  F ö r
d e re r  §  11 w ird  d a s  D e ta il-  
g e s c h ä f t  d e r  F a . J o se f  W ü c h s e ,  
W a id h o fe n  a. d. Y bbs, U n te r e r  
S ta d tp la tz , ab  31- J u l i  1945 g e 
sch lo ssen . D ie K u n d sc h a f te n  o b i
g e r  F irm a  w erd en  e rs u c h t , s ich  
r e c h tz e i tig  e in e  E in k a u fs s te lle  zu  
w äh len .
ö f fe n t l .  V e rw a lte r : H. Glück e. h-

Kundmachung 

R ückgabe  d e r  R ad ioge rä te

L a u t  B efeh l d e r  S ta d tk o m m a n 
d a n tu r  d a r f  m it d e r  A u sg a b e  d e r  
noch  v o rh a n d e n e n  R a d io g e rä te  an  
a lle  N i c h t f a s c h i s t e n  b eg o n 
n e n  w erden . M itg lied e r d e r  N SD A P, 
u n d  d e ren  G lie d e ru n g en , a u c h  P a r 
te ia n w ä r te r , h ab e n  k e i n e n  A n 
s p r u c h  a u f  R ü c k e r s ta t tu n g  ih re s  
G erä te s.

D ie A u sg a b e  d e r  A p p a ra te  w ird  
s tra ß e n w e ise  vorgenom m en- 

M itz u b rin g en  is t :  d ie  A r b e i t s 
k a r t e  u n d  di e A b g a b e 
b e s c h e i n i g u n g .

W  O F F E N E  S T E L L E N  W
Sch uhmach ergesel len  w erd en  a u f 

g en o m m en . S c h u h h a u s  H rab y , 
W a id h o fen  a. d. Y bbs. 2333

Tüchtiger  Tisch lergeh il fe w ird  so 
fo r t  a u fg en o m m en  b e i F e rd in a n d  
F e n d im a y r. G leiß 6, P o s t  R o
s e n a u  a. S. 2334

Tüchtiger , ver läßlicher Schneider
gehil fe (S ch n e id e r in )  w ird  s o fo r t 
au fg en o m m en - K arl S üß, S c h n e i
d e rm e is te r , W a id h o fen  a. d. Y bbs, 
H ö r tle rg a ss e  6. 2346

Bedienerin f ü r  e in ig e  S tu n d e n  tä g 
lich  s o fo r t a u fg en o m m en . A u s 
k u n f t  in  d e r  V erw . d. B l. 2350

Schuhmach ergeh il fe w ird  so fo rt 
au fg en o m m en  b e i J u l iu s  S tro m 
b e rg e r , W a id h o fen , H oher M ark t 
N r. 3. 2343

R echtsanw alt  Dr. Richard Fried
ü b t  se in e  P ra x is  n ac h  w ie  v o r 
in  s e in e r  K an z le i, U n te re r  S ta d t 
p la tz  35, au s . K a n z le is tu n d e n  
a n  W e rk ta g e n  von  8 b is  12 U h r  
u n d  von  14 b is  16-30 U h r. D on
n e r s ta g  u n d  S a m s ta g  n a c h m it
ta g s  g e sch lo ssen . 2344

Kleine Villa (H aus) in  W a id h o fe n  
zu  k a u fe n  g e s u c h t . U n te r  „ B a r
z a h lu n g '' a n  d ie  V e rw a ltu n g  d es  
B la tte s . 2353.

E in ig e  gebrauchte  Schränke u n d
zw ei S c h re ib p u lte  p re is w e r t a b 
zu g e b en . K is te n fa b rik , P e s ta lo z z i
s tr a ß e  Nr- 3. 2357

Getauscht  w erd en  n eu e  H e rre n 
h a lb sc h u h e  N r. 44 g e g e n  D am e n 
h a lb sc h u h e  N r. 37. W a id h o fe n , 
H a m m e rg a sse  1. 2336

Tischherd , g u t  e rh a l te n , zu  k a u fe n  
od er zu  ta u sc h e n  g e s u c h t . A n 
s c h r i f t  in  d e r  V e rw a ltu n g  des 
B la tte s . 2355

Kleiner Herd d rin g e n d  g e su c h t. 
E v e n tu e l l g e g e n  T a u sc h  H e rre n 
ro ck  od er S chuhe. A n s c h r if t  in  
d e r V e rw a ltu n g  d es  B la tte s . 2345

Fleischhauerei  und Selcherei in  d e r
U m g e b u n g  von  W a id h o fe n  a. d. 
Y bbs so fo r t zu  p a c h te n  g e s u c h t . 
A n s c h r if t  in  d e r  V e rw a ltu n g  des 
B la tte s . 2341

V e ra n tw o rtlic h e r  R e d a k te u r : D r. A n to n  P erz l, W a id h o fen  a/Y ., E d e rs tra ß e  14 .


